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Nummer 197

Re franzöſſſche Armee an
Berlin 21 Auguſt nachm W T Anter Führung Sr Königlichen Hoheit des Kronprinzen von Bayern

haben Truppen aller deutſchen Stämme geſtern in Schlachten zwiſchen Metz und den Vogeſen einen Sieg erkämpft
Der mit ſtarken Kräften in Lothringen vordringende Feind wurde auf der ganzen Linie unter ſchweren Verluſten geworfen
Viele tauſende Gefangene und zahlreiche Geſchütze ſind ihm abgenommen Der Geſamterfolg läßt ſich noch nicht über
ſehen da das Schlachtfeld einen größeren Raum einnimmt als in den Kämpfen von 1870/71 unſere geſamte Armee in
Anſpruch nahm Anſere Truppen beſeelt von unaufhaltbarem Drang nach vorwärts folgen dem Feind und ſetzen den
Kampf auch heute fort

für die Erfüneng von Piatsvorſehriften keine Gemähr übernommen
Er folgt nomh erſter Ranhnung nicht ſofort 3ahlung ſo gerät desRabattſätze nach feſtſtenendem Tarif Erfüllungsort Hals an der Saale öOfferte und re rübſentret

Halle a Sonntag den 23 Auguſt 1914 26 Jahrgang

Berlin 21 Auguſt nachts W T Die von unſeren Truppen zwiſchen Metz und den Vogeſen geſchlagenen
franzöſiſchen Kräfte ſind heute verfolgt worden Der Rückzug der Franzoſen artet in Flucht aus Bisher ſind mehr als
10 000 Gefangene gemacht und mindeſtens 50 Geſchütze erobert worden Die Stärke der geſchlagenen feindlichen Kräfte
wird auf mehr als 8 Armeekorps feſtgeſtellt

Wie auf Skurmesfittichen flog geſtern nachmittag
venige Stunden nach der Kunde von dem Einmarſch der
deutſchen Truppen in der Hauptſtadt Belgiens neue noch
weit herrlichere Zeitung durch die deutſchen Lande über
all jubelnde Begeiſterung weckend die Nachricht von
einem großen deutſchen Siege bei Metz Viele tauſende
von Gefangenen ſind gemacht zahlreiche Geſchütze ſind er
obert worden und die franzöſiſche Armee die nach einer
weiteren heute früh eingegangenen Depeſche über acht
Armeekorps alſo mindeſtens zweimalhundertundfünfzig
tauſend Mann ſtark geweſen iſt befindet ſich in voller
Flucht vor dem nachdrängenden deutſchen Heere Ganz
Deutſchland in Waffen hat dieſen herrlichen Erfolg er
ringen helfen Truppen aller deutſchen Stämme gehören
zu der ſiegreichen Armee die der Thronfolger Bayerns
Kronprinz Ruprecht führte Der Anſturm der Fran
zoſen iſt an dem Felſen der deutſchen Einmütigkeit zer
ſchellt Preußen und Bayern Sachſen und Württem
berger und die tapferen Söhne all der anderen deutſchen
Stämme haben wieder wie im Jahre ſiebzig
Schulter an Schulter gegen den alten Erbfeind geſtritten
und den Sieg errungen

So ſind die bangen Tage der Stille und der Erwar
tung denn jetzt abgelöſt worden durch die freudigſte Ge
wißheit Die feſte Zuverſicht mit der das ganze deutſche
Volk ſeine wehrhaften Männer ins Feld gehen ſah die
Zuverſicht daß der Sieg unſer bleiben mülſſe ſie hat ſich
mit wunderbarer Schnelligkeit erfüllt Noch wiſſen wir
nichts genaueres über den Verlauf des ungeheuren Kamp
fes im Angeſicht der Berge der Vogeſen der mehrere
Tage hindurch auf der Linie von Metz bis Saarburg hin
getobt hat Wir hören nur daß der Feind in vollera auf die in ſeinem Rücken gelegenen franzöſiſchen

Feſtungen und Sperrforts iſt daß die Zahl der Gefange C
Ken bis jetzt mehr als zehntauſend beträgt und daß die
Unſrigen in unaufhaltſamem Vormarſch ſind Aber daß
dieſer Sieg einen entſcheidenden Stoß in das Herz der
Wehrmacht Frankreichs und eine ſchwere Erſchütterung
der Widerſtandskraft des feindlichen Heeres bedeutet das
dürfen wir heute bereits als ſicher annehmen Wunber
bar hat es ſich heute bereits erfüllt was wir in der
auf die Mobilmachung und die erſten ſchönen deutſchen
Waffentaten in Belgien und im Elſaß gefolgten Stille
kommen ſahen der feſte unerſchütterliche Wille zum
Siege der ſich während der Mobilmachung des deutſchen
Heeres ſo herrlich offenbarte die unbeirrbare Zuverſicht
die ſtarke ſittliche Kraft die in jedem einzelnen Kämpfer
wie im ganzen deutſchen Volke lebendig war die feſte
Ueberzeugung von der Gerechtigkeit unſerer Sache ſie
haben im Verein mit der unvergleichlichen Tüchtigkeit der
deutſchen Heeresleitung ſchon heute den Sieg errungen
Das ſchlichte Telegramm des Kaiſers an ſeine Tochter
die junge Herzogin von Braunſchweig ſagt uns die wir
gläubig und vertrauend wie auf den höchſten Lenker der
Geſchicke auf unſere kämpfenden Helden da draußen und
auf ihre Führer blicken mehr noch vielleicht als heute
ſchon die Depeſche des Genevalſtabs daß der volle herr
lichſte Sieg auf unſerer Seite iſt Worte ſind arm in
ſolcher Freude da das letzte und höchſte Empfinden frei
wird in Menſchenherzen Unendlich Großes haben wir
in dieſen kurzen Wochen ſchon erlebt und Größeres noch
ann jeder neue Morgen bringen Unſere Herzen aber

ſind voll heißen Dankes gegen die Helden die um die alten
Fahnen friſchen Lorbeer ſchlangen die in blutiger ei
Schlacht für Deutſchlands Ehre kämpfen für alles was
uns lieb und teuer iſt Dieſer Dank gilt dem höchſten
Führer wie jedem einzelnen der tapferen Kämpfer Wir Be
Aegen zns in ſamer Trauer var den Helden die ihr

Leben in dem blutigen Kampf hingaben für das Vaterland
Aber wie ſie unvergänglich leben in den deutſchen Herzen
über den Tod hinaus ſo erheben wir die Blicke über die
Gräber der Gefallenen hinauf zu den Sonnenhöhen einer
lichten Zukunft Nicht unſere Tränen nicht Trauer for
dern dieſe Helden ſondern jubelnden Dank und frohe
Zuverſicht So ſollen denn die Fahnen wehen und die
Siegeslieder klingen Weit über die Grenzen des
Schlachtfeldes hinaus dröhnt der Kanonendonner von
Metz unſeren Feinden in die Ohren Paris lauſcht zit
ternd wie dumpf grollend der Schlachtenlärm von der
Grenze des Deutſchen Reichs herüberdröhnt und der
Kaufmann in der Londoner City blickt noch beſorgter als
in der Stunde da die Nachricht von Brüſſel kam So
möge denn auch der Jubel zu ihnen hinüber dringen in
dem Alldeutſchland ſich heute vereint Es geht ein
Sturmesrauſchen durch das deutſche Volk die alten
Siegeslieder tönen Lieb Vaterland magſt ruhig ſein

ob s wohl auch der Franzmann heute ſingt Und ob
John Bull ſelbſt den harten Briten nicht eine
Ahnung nahen Unheils packt h P

Die Bedeutung des Sieges
Von militäräſcher Seite wird gechrieben
Nicht um ein kleines e e es ſich ſondern

um die ehe große Fe chlacht im Bereicheunſeres Feldheeres eine Fe ſolle die von entſchei

dendem Einfluß auf die Fortführung des
Krieges ſein muß Zum erſten le im dieſem

ſind es r geweſen die aufeinander
geſto und um die Siegespalme miteinander ge
S Schneller noch als 1870 ſpielen ſich die

Jm Jahre 1870 war am 16 Juli MobilS len worden und am 6 Auguſt war dieer re Jm Jahre 1914 war der 2 Auguſt
te e zu de am 20 Auyuſtf wach 18 Tagen b der erſte große a

e man nach den isberigen r von VLütti
lhauſen e Weiler auch ſchon auf die Ueber

der deutſchen Führung und Ausbildung ſchliefebs noch die Veſtätigang in einer großen

Dieſer Beweis iſt nunmehr geliere tie jahrelange ſtill Friedensarbeit an unſerem

e hat auf dem Schlachtfelde ſüdlich von Metz denönſten S unden Ueber die Truppenzahl und
ruppenſtär noch keine Einzelheiten bekanntworden lä t aus der Ausdehnung des S Slaotfeldes ſchlie en da mit ſehr beträ Se

Teilen ihrer Heeres hier vorgegangen ſind Die
Entfernung t beträgt über 75 Kilometer
und die Depeſchen beweiſen daß das Schlachtfeld einen
größeren Raum einnahm als in den Kämpfen von
1870/71 die geſamte deutſche Armee in Anſpruch
wahm Unter dieſen Verhältniſſen iſt es von beſon
derer Bedeutung daß die franzöſiſchen Truppen auf
der ganzen Linie unter r Verluſten e ſind daß ihnen alſo auch ein T
erfolg verſagt blieb Daß ihnen bei dieſem Kampfe vieleTauſende von Gefangenen und zahlreiche Geſ wäg Wb

genommen ſind zeigt die Größe des Erfolges aranändert auch die tſache nichts daß die nochWiderſtand leiſten m r e hiageig Groß die Mög

lichkeit zu geben inie der Sperrforts zur Mit viſen e der Kampf fortgeführt um
el weiter fortzuſetzen und die Früchte desg ſtrategiſche en dieſes

Sie zu würdigen muß man die franzöſiſche Auf
aſſung in legen wie ſie in der Militärliteratirrletzten ausgedrückt war Dir wollten die

n ie deutſche Aufſtellung in Lothringen durch

Angriff mit ſtark r vereinigteni an der Grenze durchbrechen S Durchbruch

s t W orbild war ihr als Gegene e un durchſt wah n er

die deutſche wieder die Herzogin zu ſehen wünſchte

Aufſtellung von Süden nach Norden aufger ollt werden
Dieſer Auffaſſung entſpricht der franzöſiſche Vormarſch
rach Lothringen wie er jetzt tatſächlich ausgeführt worden

iſt Mit der Niederlage der Franzoſen ſcheint nun derFian d r Da die Armeekorps ſüdlich
von Metz entſcheidend geſchlagen ſind und ſo große Ver
luſte erlitten haben können ſie nicht ohne weiteres

d verwendet werden Sie bedürfen gewiſſer Zeit
s e wieder volle Gefechtskraft erbangt haben Auchz Teile die die ſchützenden Sperrforts erreicht haben

und ſich unter ihrem Schutze wieder ſammeln können
nicht gleich wieder offenſiv werden Es be dent tet alſo
dieſe Niederlage e ine ſehr empfindliche Sch vächung de
eindlichen Streitkr äfte Wie hoch dieſe ä

iſt wird ſich erſt er geben t wenn genaue Na
die Zahl der beteiligten Truppen vorlie gen
Truppen die Franzoſen hier in Lothringen eingeſetzhaben und je empfindlicher dieſe Jeſchwächt ſind deſ
weniger Kräfte können ſie im Norden gegen die durck
Belgien vorgehenden Truppen einſetzen deſto größer iſt

die Ausſicht daß es auch auf jenem Flügel zu einſie egreichen Ausgang kommen wird

Jedenfalls ſteht jetzt ſchon feſt daß der Durchbruchsverſu mit dem die franzöſiſche Heer es
leitung die deutſche Umfaſſung durchbrechen und wirk
ſam vorgehen wollte gänzlich ge ſcheitert iſt Die
deutſche Heeresleitun kann an ihrem urſprünglichew
Operationsplane feſthalten und ihn zielbewußt weiter
durchführen Keine feindliche Einwirkun trg vermag die
deutſchen Druppen mehr aufzuhalten Die Verf m igdes in Lothringen geſchlag enen Heeres wird fortgeſet
zunächſt bis an die Sperrforts Aber auch tieſe
werden das Vorgehen der deutſchen Truppen vie auf
halten können Wie es der ſchweren Artillerie nögli iche iſt die ehe von Lüttich in rer Zeit
uſammenzuſchli ie ſo werden auch die Sperrforts an
er Moſel und Maas nicht lange Widerſtand leiſten
köwnen Gelingt es den Deut ſchen auf beiden e
erfolgreich weiter vorzugehen ſo ſtehen große entſch
dende Erfolge zu erwarten

Ein Siegestelegramm des Kaiſers
Der Kaiſer hat ſeiner Tochter der Herzogin von

Braunſchweig die Siegesnachricht in folgendem Tele
gramm mitgeteilt

Gott der Herr hat unſere braven Truppen ge
ſegnet und den Sieg verliehen Mögen alle bei uns
daheim ihm auf den Knien unſere Dankgebete dar
bringen Möge er auch ferner mit uns ſein und
unſerem ganzen deutſchen Volk

Dein treuer Vater Wilhelm
Die Herzogin fuhr im Automobil vom Schloß

unterwegs von der in allen Straßen angeſammelten
Menge lebhaft begrüßt und verlas im Automobil
ſtehend die Depeſche ihres kaiſerlichen Vaters Brauſende
Hoch und Burra Rufe folgten der Herzogin auf ihrem
ganzen Wege Die Herzogin begab ſich dann in diebeiden Braunſchweiger Kaſernen wo ſie den dort gerade

übenden Landwehrkompagnien die Depeſche
ebenfalls vorlas und ein Hoch auf die tapfere ſiegreiche
Armee ausbrachte Auf dem Rückweg geſtaltete ſich die
Fahrt zu einem förmlichen Triumphzuge und wiederholt
mußte das Fahrzeug anhalten und die Herzogin die
Depeſche zur Verleſung bringen Jnzwiſchen hatten ſich
Tauſende vor dem Reſidenzſchloſſe verſammelt welche
die Herzogin mit brauſenden Hochs und dem Liede
Deutſchland Deutſchland über alles empfingen

Strahlend vor Freude begab ſich die Herzogin nochmals
auf den Balkon des Schloſſes von wo aus ſie eine
Anſprache an das Publikum über die tapfere ſieg
reiche Arme hielt Sie ſchloß mit einem Hoch auf das
Heer Darauf wurde gemeinſchaftlich die Kaiſerhymne
angeſtimmt aber noch Stunden währte es ehe ſich die
Menge zu trennen vermochte die immer und immer

t

Jn Berlin
Ge ſtern wechmittag zu einer Zeit da die Straßen

wenig belebt ſind klang in den nüchternen Alltag die
r Kunde von dem Siege bei Metz
hinein Roch war kein Extrablatt e aber die
Botſchaft flog durch die Stadt Wer hat ſie erſt vernen Ein Offizier hat s erzählt Das Publikum
weifelte noch aber ſchon wälzten ſich die Maſſen nach
dem Lokal e iner Zeitung Unter den Linden Die Leute
gmen gerade an um zu ſehen wie die bedeutungsvolleNachricht an geſchlag en wu rde Man las man ſah man

raunte ſich gegenſe tig die Bedeutung der Kunde zu unddann brach ein Stu der Begeiſterung los inſtinktiv
ſetzten ſich daun gew alt ige e Menſchenmoaſſen in Be wegung

Jhr Ziel war das kr ne Palais wod ſrmiſche undgeb gen asſhit Die Kaiſerin
die kurz vorher im Pe ilais e ro en a t ien mit
der Kronprinzeſſin an den upr en Kinzend u n dankend

J e n tktdern auf dem Balkon und winkte grü
ren Stellenmit dem Taſchentuch Auch an allen ande

der Hauptſtadt wo ſich die Nachricht augenblicklich verbreitet hatte herrſchte großer Jubel Publikum
empfand deutlich daß hi er ein Sieg erfo hten ſei der
über die Bedeutung der bisherigen Taten hinaus gehend
die große Ent ſcheidung vorbereitet hal e Freu di gen
Herzens wurde vernommen daß der bayeriſche Kron
prinz der Füt rer in dem großen Ringen war Eine
tiefe Bewegung hatte ſich der Stadt bemächtigt und je
mehr der Tag ſich neigte um ſo höher ſtiegen die Wogen
der Begeiſterung Jn der zehnten Abendſtunde
die Menge die durch die Linden wogte nach Zeh
tauſenden als plöbli ch der Ruf ertönte Die Kai
ſerin kommt Einer rief es dem anderen zu und
als die Kaiſerin die im offenen Auto fuhr das Branden
burger Tor paſſierte da löſte ſich die innere Erregung
der Menge in lauten Jubelrufen auf die ſich im Sturmebis zum kaiſ erlichen Schloſſe fortpflanzten Man um
ringte das Automobil das nur ſchrittweiſe fahren
konnte kletterte auf die Trittbretter gud warf Blumen
freudig in den Wagen ſchwenkte die Hüte wedelteTücher und im vieltauſendſtimmi gen Chor tönten die
Hochs und Hurras in die milde Nacht uft hinaus

Auf höhere Anordnung fällt aus Anlaß de des be Metß
erfochtenen Je heute in allen Berlin h ulen
der Unterricht aus

Jn München

3 n aus Prung namentlich als bekann
n M etz unter der Oberleitung

i Ru p precht erfochten wor
flaggte ſpon an die ganze Stadt
die Scharen patriotiſche Lieder ſin
ßen um ſich dann zum Wi
wo der König auf dem Baſchallender Stimme hielt
ſprache

entfe dan iſte

por
prinz

ch dan nJ e nke allen u
nhr

deutſchen aſiegreich beſtehen wird
nmer mit der gerech ten Sache Jn die

werden wir ſiegen
Ho chs auf den König den ren

h ſowt je auf die Armee gingen die au
er preußiſchen Gefandtſch aft und
r öſterr eichiſchen h hafte Hochs auf Kaiſer Wilhelm und Kaiſer

fef den treuen V Verbündeten aus gebracht wur
den Die Freude über den großen deutſchen Sieg in
Lothringen iſt in ganz München eine ungeheure

Jn Dresden twurde auf die Siegeskunde zum erſten Male ſeitAusbruch des Kicee Red Jnbel z
Si 5 von Metz war Vor dem KöniglichenSchloſſe ſtaute ſich r ede bieliuferteg e
menge die geh Leder ſang endem Balkon des n a e en 4
die Menge ine kurze
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erweckte Auf eine Anfrage des Dresdener Superinten
ren t die Kommandantur mitgeteilt daß der Sieg
e größere be als man nach derer Superintendent an

Kirchen Dresdens dieallen

bis 7 Uhr

Die Flucht des franzöſiſchen Heeres
Die i ſchreibt bei Beſprechung des

erſten großen enſiegesDer franzöſiſche en ch dürfte ler aus der
n ebung von Toul Nanch Luneville Saint Die
rfolgt ſein teilweiſe auf Straßen die durch fransöſiſche

Sperrforts geſichert ſind Die große Offenſive iſt
zuſammengebrochen Waßs nicht gefangen oder
auf dem Schlachtfelde liegt ſucht den Rückweg auf hei
miſchen Boden wieder zu gewinnen verfolgt von den
ſiegreichen Deutſchen Vielleicht gelingt diesmal die von
allen Thevretikern der Kriegskunſt angeprieſene Ver
folgung bis o letzten Hauch von Mann
und Roß Der Rhein Marne Kanal iſt ein ſchweres
Hindernis für zurückflutende Truppen und nicht minder
die ſchmalen Straßen durch die Wälder und Berge Es
bleibt abzuwarten ob es gelingt die Franzoſen gegen
dieſe Schranken zu drücken

Der Einmarſch der Deutſchen in
Prüſſel

Aus Amſterdam wird der Frankfurter Zeitung ge
meldet daß der Brüſſeler Bevölkerung das
Herannahen der deutſchen Truppen bis zum
letzten Augenblick verheimlicht wurde Die Proklamation
des Bürgermeiſters wirkte wie ein Donnerſchlag Der
Bürgermeiſter ging den deutſchen Truppen entgegen und
ließ bei ihrem Erſcheinen eine weiße Fahne hoch
ziehen Ex unterhielt ſich ſodann mit einem deutſchen
Offizier Er erhielt von dieſem die Zuſicherung daß der
Bevölkerung kein Leid geſchehen werde ſoweit dieſe Feind
ſeligkeiten gegen die Deutſchen unterlaſſe Beim Heran
rücken der Deutſchen bemächtigte ſich der Bewohner der
Brüſſel benachbarten Dörfer ein panikartiger Schrecken
Brüſſel ſelbſt in wie ausgeſtorben Man iſt in großer
Angſt in der Annahme daß die deutſchen Truppen an
geſichts der von den Einwohnern vorgenommenen Be
chädigungen deutſcher Geſchäftshäuſer energiſche Straf
naßnahmen treffen werden

Es iſt ſelbſtverſtändlich anzunehmen daß die an den
Schandtaten gegen die Deutſchen beteiligten Brüſſeler
ſoweit ſie zu ermitteln ſind die volle Strenge des Kriegs
rechts erfahren Da aber dieſe Halunken ſich ihrer ver
dienten Strafe vermutlich zu entziehen wiſſen werden
ſo wird hoffentlich der Stadt Brüſſel eine fühlbare
Strafe in Geſtalt einer ſtarken Kriegskontribution auf
erlegt Berliner Zeitungen ſchlagen eine halbe
Milliarde vor und da J ſehr reich iſt wirdes eine ſolche Summe mit Leichtigkeit aufbringen können

Die Helden von Lüttich
Ein Lüttich Kämpfer hat nach der National

liberalen Korreſpondenz einem Freunde erzählt ZumAbtransport von Gefangene hat ſich bei uns
kein Offizier und kein Mann freiwillig gemeldet Das
Los mußte entſcheiden welche als Begleitkommando die
Gefangenen nach Deutſchland zu überführen hatten und
jeder den das Los traf empfand es als überaus ſchmerz
lich wenn auch nur für wenige Tage ſich vom Regiment
u trennen und von den Kämpfen in der Front ausſchei
en zu müſſen

Franzöſiſche Soldaten über deutſche
Kriegsführung

ſch Tr Frankfurter Korreſpondent der Köln Zig
ſchreibt

Jch hatte heute Gelegenheit kriegsgefangene Franzoſen die an den Gefechten an unſerer Weſt renze beteiligt

waren zu ſprechen Sie äußerten ſich übereinſtimmend
dahin daß die Ueberlegenheit der Deutſchen im Gefecht
ſo gewaltig ſei daß ſie an einen Sieg der franzöſiſchen
Truppen nicht mehr glauben könnten Die Wirkung der
deutſchen Artillerie von der man in ihren verdeckten
Stellungen überhaupt nichts ſähe ſei unbeſchreiblich
Ein Soldat gebrauchte dabei das Bild daß es geweſen
wäre als ſtröme ein blaues Waſſer aus dem Walde ſo
ſſei die franzöſiſche Jnfanterie beim Heraustreten aus
einer gedeckten S im Walde durch das deutſche
Artilleriefeuer hingemäht worden Faſt ebenſo ſchlimm
ſſei die Jnfanterie ſo habe z Be erzählte mir ein an
derer ihr Leutnant wohl den Vormarſch kommandiert
doch er habe ſelbſt wicht die Richtung angeben können
woher der deutſche Kugelregen gekommen ſei Die
feldgraue Uniform verberge die Deutſchen noch
zu einer Zeit wo ihre Kugeln bereits die ſchlimmſten
Wirkungen ausübten Am gefürchtetſten ſeien die
Bayern die überhaupt keinen Pardon gäben und wie
die Löwen in die feindlichen Reihen hineinſtürmten
Er ſei überzugt daß die franzöſiſchen Soldaten die ein
mal mit den Bayern im Gefecht geſtanden hätten in
allen künftigen Fällen wo ihnen Bayern gegenüber
treten die Hände einfach in die Luft ſtrecken würden
Die Nachricht von der Einnahme Lüttichs fand trotz
allem bei den Franzoſen keinen Glauben Sie meinten
wenn ihnen auch ſchon ſehr vieles zu Hauſe vorgelogen
worden ſei das könnten ſie nicht glauben Aus dieſen
Aeußerungen geht hervor daß es für die franzöſiſche Re
gierung recht bedenklich iſt in der bekannten Weiſe die

geordnetdi en Feine werden Das geſchah abends von

e e e erBee Wenn dann ſchließ
t ausbleiben dann

bekannt wird umd das kann ja

d hen n de eher aen au imm ſein ſieGlauben an e Sache verlierenihre e und ihre
gr ruadenzwar in dem Gefecht bei Lagarde

Laßt ihn kläffen wir ſiegen
Wie das B einem ſchwediſchen Blatte entnimmthat Clémenceau in ſeiner u Lhomme libre

einen von Haß ſtrotzenden Ausfall Kaiſer Wilhelm
nternommen worin er unter anderem behauptet deraiſer ſehe ſich etzt ſelbſt in dem N efangen das er

gewe at n denahrzehntelang für Frankreich
chimpfereien

m m waolle 4 h

lémenceaus befindet ſich aber ein Satz b

entfernt und bis zum nächſten deutſchen Waffenplatz Müln a e S deuten Creee be dn
eſtung ort na umünſterol beträgt die Entfernung 12 km ne a M

z 36 km Von Kolmar iſt der Hohneck der zweit
öchſte Punkt der Vogeſen 28 km entfernt während es

von dem re zur anzöſiſchen Garniſon Gerardmer
gar nur 11 ſind Der nächſte Weg von Straßburg
auf den Donon die höchſte ne der Mittelvogeſen
beträgt 47 Km Die Eiſen a Straßbu pricourt iſt 92 km z n Avricourt nach Nancy ſind
es 45 km während die Strecke Nanch Metz 48 km mißt
Von Metz aus iſt die franzöſiſche Grenze bei Moncol
17 km in der Luftlinie v die Feſtung Toul 54 km
während die ernung bis zum Grenzort Ste MarieP m bis zum ſchen affenplaßz Verdun 57 km
eträgt

der auch unſer Intereſſe zu erregen geeignet iſt Clé
menceau ſagt nämlich

Dank ihm dem Kaiſer wurde ganz Europa gewungen ſich in ein Dur zu W rzen das ſie
uellen u finanziellen Entwickelung zum Ver

ßegen gebracht und unſere d h die franzöſiſchen
inanzen einer Kriſe gegelett hat von einem Um

ang den ich in dieſem Augenblick nicht ſchildern will

Das Geſtändnis Clémenceaus von der gimeleg
Wenn rarte iſt ein wertvoller Beitrag zur
Bewertung der augenblicklichen Lage

Vorſichtsmaßnahmen in Frankreich
Strengſte Sicherheitsmaßregekn wurden in ganzFrankreich getroffen Keine Volksverſammlungen auf

Straßen kein Rufen und Lärmen keine Umzüge wer
den geduldet An allen Stvaßenecken ſind die Verbote
engeſchlagen deſſenungeachtet ſieht man immer wieder
wie unter deutſcher Leitung ſtehende Läden geplündert
werden

Die Zeppelinfurcht in Frankreich
Der Nieuwe Courant in Haag ſchreibt Die

Zeppelinfurcht nimmt in Frankreich immer grö
ßeren Umfang an Eine Belagerung von Paris nur
von deuichen Luftſchiffen ausgeführt hält man nicht
für ausgeſchloſſen Tag und Nacht manövrieren franzö
ſiſche Flieger über der Hauptſtadt um Paris vor feind
lichen Luftſchiffen zu ſchützen

Wie weit iſt es nach Frankreich
Es wird unſere Leſer intereſſieren einige der wich

tigſten Entfernungen an der deutſch franzöſiſchen Grenze
kennen zu lernen die beim Studium der militäriſchen
Lage in Betracht kommen Wir haben dabei nur die
wichtigſten Grenzfeſtungen und Froßeren Garniſonen in
Betracht gezogen und geben die Luftlinien an Wenn wir
ron Frankreich ausgehen ſo iſt die deutſche Grenze bei
Altmünſterol von Montbéliard Mömpelgard nur 19 km

9090000000

2riegsWaochenchronik
Vom 14 bis 21 Auguſt

Freitag 14 Auguſt Bei einem Zuſammenſtoß in Togo iſt einS de ehe be en e die Errichtungir m Der in Kra2 in Beſſarabien große im öſterreichiſchen Heeresruppenmaſſen verband beſchloſſenKielze wird von den öſterreichiſchen Mlawa und Petrikau werden von
n echt der Oeſterreicher t deutſchen Truppen beſetzt C

Siegreiche Gefechte der Oeſterreicher gegen die Mittwoch 19 AuguſtSerben an der Drina n ernt z tig iSonnabend 15 ſt imatum wegen Kiau o uEine kaiſerliche Verordnung dehnt das in den ßland trifft Anſtalten von der Türkei dier h Anfge t t chfahrt durch die Dardanellen zu er
e andſturms auch au e ngen tinner preußiſchen Prodinzenaus Sie de ren i

43 e en m v der Er ken e en De Dentſaen ekobern de

zuſtan s fen DiMonageco weiſt die deutſchen und öſterweichi a n h ſchlagen bei
ſchen Staatsangehörigen aus Weiler die franzöſiſche 55 Jnfanterie

Sonntag 16 Auguſt Brigade über die Vogeſen zurückbreiſe des Kaiſers zur Armee Donnerstag 20 Auguſt
Der engliſche Oberkommandierende ral Papſt Pius X geſtorben
Fee begibt ſich in ſwanzöſſche Haupt Die deutſchen Truppen erobern bei Tirle
auartier mont eine Feldbatterie eine ſchwereWMontag 17 Auguſt Batterie eine Fahne und machen 500 Gederte Wo n en So eeuger Straßburg und Stralſund

n ten 5 8 n erDi renfamilie reiſt von Petersbur haben einen Vorſtoß in Nordſee gemachtdu 7 Morgt nen a nath m 3 engliſches iiſerfecoeer zum Sinken
Teilweiſe oratorium alien ebrachtDer türkiſche Miniſter des Jnnern und der us Paris werden Straßenunruhen gemeldet
Präſident der türkiſchen Kammer begeben ſich Brüſſel wird von den deutſchen
zu Konferenzen nach Bukareſt Truppen beſetzt

Lenstage e dechfär nnterſeeboot 18 wird von Freitas Fenyeſen in Steke don mehr als et

as deutſ eeboo on nzoſen e von rd e yen Kreuzer Birmingham ver re We T u e gen gen

nichtet en Me ogeſen rn e nenvölkerre ige n angene geW fortzuſetzen und etwa 50 Geſchütze erbeutet worden
m r e

Aus uneren Kolonien
Auf die täglich in großer Zahl einlaufenden J

von Angehörigen der Anſiedler in den deutſchen Schutz
ebieten gibt das Reichskolonialamt bekannt daß in
DeutſchSüdweſtafrika und Kamerun alles ruhig iſt Aus

Deutſ e und den Südſee Schutzgebieten liegen
keine direkten Nachrichten vor Ueber die Vorgänge in
Logo iſt die Preſſe bereits unterrichtet Nach aus Buenos
Aires vorliegenden r fangen dort nach einigen
Tagen der Beſtürzung Geſchäfte wieder langſam an
Die Situation iſt ruhiger geworden nur die Banco
frances del Rio de la Plata iſt geſchloſſen

Die Emden im fernen Oſten
Ein niederländiſches Organ der Nieuwe Rotter

damſche Couvant veröffentlicht eine telegraphiſche r
richt aus Tokio daß deutſche Kriegsſchiffe die britiſ
Kauffahrteiſchiffahrt bedrohten Der deutſche Kreuzer
Emden habe ein Schiff der ruſſiſchen Frei

willigen Flotte genommen
Der Tokioter Korreſpondent des holländiſchen Blat

tes berichtet leider nichts Näheres über den Ort und
die Art der deutſchen Bebrnhnng was ſonſt ganz in
tereſſant geweſen wäre Jm übrigen iſt es ja ſelbſt
verſtändlich daß unſere Kriegsſchiffe in den außerheimi
ſchen Gewäſſern ſoviel wie an ihnen liegt tun um dem
feindlichen Handel zu ſchädigen

Sozialdemokraten im Polizeihilfsdienſt
An dem Polizeihilfsdienſt der von den Hambur

ger Kriegervereinen und Schützengeſellſchaften organi
ſiert wurde wrden ſich r die ſozialdemokratiſchen Ge
werkſchaften und Vereine beteiligen

Zur Ehrenrettung der Stuttgarter Frauen
W T Berlin 21 Auguſt Der OQberbürger

meiſter von Stuttgart erſucht das Wolffſche Tele
graphen Bureau berichtigend feſtzuſtellen daß ſich bei
der Ankunft franzöſiſcher Gefangener auf dem dortigen
Hauptbahnhof überhaupt keine Szenen abgeſpielt haben

Sonntag 23 Auguſt 1912

ſtgeſtelltermaßen hättenan drei zweifellos 72 c e aniſch Fra
m melumen bringen i d n ſeien

emeinerung gh h e a An ea er da i uRuf der un Stuttgart und re Behhr her nit Un
recht zu ſchädigen

Eingreifen Amerikas in Oſtaſien
Kopenhagen 21 Auguſt Die Zeitung Poli

tiken erfährt privatim aus Chicago Japans Eingreifen
in den europäiſchen Krieg hat in Nordamerika be
greifliche Erregung hervorgerufen Japans Geſandtex
in Waſhington Chinda verſichert ſeine Regierung werde
die Neutralitätsintereſſen der Union reſpektieren Er
vermochte aber nicht das eingewurzelte amerikaniſche
Mißtrauen gegen die japaniſche Politik zu erſchüttern
Japans Abſicht bei dem jetzigen Weltkrieg die Euro
päer aus Oſtaſien hinauszuwerfen hat in Amerika abſo
lut nicht überraſcht Japan kann jedoch nicht gegen
Amerika vorgehen ohne ſeinen Verbündeten England
zu verletzen Andererſeits reizen Japan in Wirklichkeit
nicht die deutſchen ſondern die engliſchen und amerikani
ſchen Kolonien in Oſtaſien Hervorragende Däniſch
Amerikaner in Kopenhagen erzählen daß Japan kaum
einen Angriff auf Kiautſchon wagen würde denn
das würde den Kriegsfall zwiſchen Japan
und der Union bedenten

England und die türkiſche Flotte
Berlin 21 Auguſt Der Deutſchen Tages

zeitung wird von einem aus Konſtantinovel zurück
gekehrten Deutſchen folgendes mitgeteilt Jetzt iſt man
in Konſtantinopel dahinter gekommen daß auf
Veranlaſſung des Chefs der britiſchen Marinemiſſion
Admiral Limpus auf allen türkiſchen Kriegsſchiffen ab
ſichtlich und in aller Heimlichkeit eine Beſchädigung
verurſacht worden iſt Der Zweck dieſes echt engliſchen
Streiches war die türkiſche Flotte in dem Augeublick
wo ſie in einem Kriege ſei es gegen Griechenland oder
Rußland in See zu gehen ſich anſchicke plötzlich und
unerwartet lahm zu legen Nun hat man wie geſagt in
Konſtantinopel die Tatſache feſtgeſtellt und man hat die
abſichtlichen Beſchädigungen an den Schiffen gefunden
Jn kurzer Zeit werden ſie beſeitigt ſein

Todesſtrafe für Anſchläge auf Telephonleitungen

W T Straßburg Elſ 21 Auguſt Der militäriſche Oberbefehlshaber in ElſaßLothringen erläßt
folgende Bekanntmachung Von Landesverrätern
iſt der Verſuch gemacht worden ſich an die Telephon
leitungen anzuſchließen Jch habe daher Befehl gegeben
jeden der ſich unbefugt an einem Telephon zu ſchaffen
macht oder dieſe Bekanntmachung von den Anſchlag
ſäulen abreißt ſofort zu erſchießen

Vom öſtlichen Kriegsſchauplatze

Die Ruſſen in einer Schlacht bei Kielee
geſchlagen

W T Krakan 21 Auguſt Czas meldet
Jn das hieſige Militärſpital eingebrachte Verwundete
des Olmützer Jnfanterie Regiments erzählen daß bei
Krasnik unweit Kielce eine Schlacht ſtattgefunden
habe wobei der dreifach überlegene Feind von den
öſterreichiſchen Truppen geſchlagen worden ſei

Ein ruſſiſches Flugzeug heruntergeſchoſſen
Nach dem B T wurde in Lyck in Oſtpreußen vor

einigen Tagen ein ruſſiſches Flug zeug mit Erfolg be
ſchoſſen Dasſelbe fuhr über unſere Stadt und die Jn
ſaſſen warfen Bomben hinunter die aber keinen
Schaden anrichteten Die deutſche Jnfanterie über
ſchüttete die Flieger mit heftigem Gewehrfeuer Dabei
wurde ein Flügel des Propellers abgeſchoſſen worauf der
Apparat in den Wald ſtürzte Kavallerie ritt ſofort nach
und fand das Flugzeug Der eine ruſſiſche Offizier war
erſchoſſen und der andere hatte ſich bei dem Abſturz
das Genick gebrochen

Ruſſiſche Kreuzer durch ruſſiſche Minen geſprengt
Aus Rußland eingetroffene Reiſende deutſcher Na

tionalität berichten uns daß die beiden ruſſiſchen
Kreuzer Petropawlowsk und Rjurik vor Reval
auf ruſſiſche Minen gelaufen ſeien Während der
Rjurik ſofort ſank ſei dem anderen Kreuzer ein großes

Leck geriſſen worden doch habe ſich das Kriegsſchiff noch
über Waſſer zu halten vermocht und liege gegenwärtig
mit dem vorderen Teil unter Waſſer Die Kataſtrophen
hätten ſich am 8 und 9 Auguſt ereignet Der Riurik
iſt ein von Schichau gebautes Schiff

Petropawlowsk iſt ein Linienſchiff von 23 370 To
mit 1100 Mann Beſatzung Rjurik ein Panzerkreuzer
von 15 430 To mit einer Beſatzung von 899 Mann

Berliner Brief
Berlin 20 Auguſt

Schon am Montag abend ging das Gerücht Japan
habe erklärt daß es in die Reihen unſerer Feinde trete
Jrgendwie mochte wohl durchgeſickert ſein daß an dieſem
Dage nur die wenigſten wußten davon der japa
niſche Botſchafter im Auswärtigen Amt das unverſchämte
Ultimatum ſeiner Regierung überreicht habe jemand
der eingeweiht war hatte vielleicht halbe Andeütungen
gemacht und wie dieſe weitergetragen wurden von Mund
zu Mund verdichteten ſie ſich zu dem Gerücht Und das
eine zeugte ein anderes Alsbald hieß es die empörten
Berliner hätten das japaniſche Botſchaftsgebäude ge
ſtürmt Sie haben es nicht getan aber bei der grim
migen Empörung die hier gegen Englands an Perfidie
ihm gleichen Bundesgenoſſen herrſcht liegt ſolch ein Vor
haben durchaus nicht außerhalb des Bereichs der Mö
lichkeit und die Polizei hat denn auch bereits das Bot
ſchaftshaus unter ihren beſonderen Schutz genommen

Noch vor vierzehn Tagen ſah das ganz anders ber
uns aus Als Rußland dem Deutſchen Reich den Fehde
handſchuh hinwarf war man hier innigſt überzeugt davon Japan werde dem Wortbruch Zaren in den Rücken
fallen und die Gelegenheit benutzen um die Rechnung
von 1905 wieder aufzumachen Man glaubte ſo feſt
daran daß man die ſchlitzäugigen Oſtaſiaten bereits wie
treue Waffenbrüder behandeln zu müſſen meinte und wo
ſie ſich auf der Straße zeigten da waren ſie ſchnell von
einer jubelnden Menge umringt Man brachte Hurras
für Japan aus jeder wollte den kleinen Japanern die
Hand drücken man hob ſie auf die Schultern und
deutſche Frauen entblödeten ſich nicht ſie begeiſtert zu
küſſen Die Herren Japaner ließen ſich das beſonders
das Küſſen ruhig und mit undurchdringlicher Miene

efallen allmählich aber tauchte die Behauptung auf daßt ſich ſtill und unguffällig einer nach dem andern aus
erlin drückten Sie reiſlen nicht in Maſſen in Son

derzügen ab wie n und vorgeſtern die auf einer
Europafahrt vom Kriegsausbruch in Berlin überraſch
ten Ainerikaner ſondern ſie ſtahlen ſich einzeln oder in
gu kleinen Trupps davon und außer den offiziellen

ertretern des öſtlichen Jnſelreichs wird wohl kaum noch

einer dieſer von uns ſo gehätſchelten und verwöhnten
Burſchen hier weilen

Die Preußen des Oſtens wie wir ſelbſt ſie nann
ten haben ſich jenes Ehrennamens unwert erwieſen
Dann preußiſche Art iſt es wahrlich nicht Gutes mit
Böſem zu vergelten erwieſene Wohltaten mit ſchnödeſtem
Undank zu belohnen Und welche Wohltaten haben die
Japaner hier genoſſen Jn unſeren Lehranſtalten und
in unſerm Heer in unſern Fabriken und unſern Ge
ſchäften tauchten ſie auf überall eifrig lernend, ſcharf
beobachtend an deutſcher Tüchtigkeit deutſcher Talkraſt
ſich bildend Sie verkehrten in unſeren Familien ſie
wurden wir hatten damals ja noch den Ausländer
fimmel den dieſer Krieg hoffentlich für mmer weg
gefegt hat mit beſonderer Auszeichnung behandelt und
mancher törichte Vater rechnete es ſich zur Ehre einem
der Gelben ſeine Tochter zur Frau zu geben Nun ernten
wir ernten als ob wir eine Drachenſaat geſät hätten
das japaniſche Geſindel quittiert in ſziner Weiſe über
all das Schöne und Wertvolle was es von uns empfan
gen hat Jch glaube es war zur Zeit des ruſſiſchjapa
niſchen Krieges als ein genauer Kenner Japans in einer
angeſehenen Zeitſchrift ſeinz warnende Stimme erhob
Er ſchilderte den Charakter der Japaner ihre Kühle
nüchterne Zähigleit die von Sentimentalität nichts weiß
und nur auf das Erreichen von Zielen eingeſtellt iſt Er
beſchwor die Deutſchen die Nipponleute nicht zu tief in
ihre Kultur blicken m laſſen ihnen nicht ffen in die
Hand zu geben die ſie eines Tages gegen uns ſelbſt anwenden könnten Er mahnte ſonſt niemand hörte
auf ihn Wir taten uns noch etwas darauf zugute daß
S unſere Verfaſſung unſer Gerichtsweſen den japa
niſchen zum Muſter erwählt wurden und das Endergcb
nis iſt daß wir uns im fernen Oſten einen ebenbürtigen
Gegner herangezogen haben Wie weit blickte der Kaiſer
in die Zukunft als er in ſeiner berühmten Zeichnung
Völker Europas wahrt eure heiligſten Güter die gelbe

Gefahr zu bannen ſuchte
Nun iſt ſie da und es gilt r ins Auge zu blicken

Aber anders iſt ſie gekommen als der Kaiſer es gahnte
Schulter an Schulter mit älteſten Trägern europäiſcher
Kultur und neben den Horden des blutigen Friedens

W 8 en ſie Er uns einzudringen ihrer Raub
uſt zu fröhnen Sie werden uns gerüſtet finden auch

im z mit ihnen wird Gott uns ſeinen Beiſtand
nicht verſagen und wir hoffen ihnen zu beweiſen daß
der Lehrer doch noch dem Schüler überlegen iſt

An Mut fehlt es uns wahrlich nicht und noch immer
lodern in des Reiches Hauptſtadt hellauf die Flammen
der Begeiſterung wenn auch im ganzen die Stimmung
ruhiger geworden iſt Aber alles wird zu dem großen
Ringen um Sein oder Nichtſein in Beziehung gebracht
eder Gedanke jede Handlung iſt darauf eingeſtellt und
eſonders iſt man bemüht Elend und Not zu lindern

die durch den Krieg heraufbeſchworen wurden Auf den
Straßen und in den Wagen der Verkehrsgeſellſchaften
tauchen Männer Frauen und Kinder auf die Sammel
büchſen für das Rote Kreuz und andere Wohltätigkeits
vereinigungen ſchwingen täglich erſcheinen neue Auf
rufe die ſich an die Opferwilligkeit der Mitbürger
nicht vergeblich wenden und es iſt keiner der nicht
in irgendeiner i der Sache des Vaterlandes zu
dienen ſuchte Die Wege ſind verſchieden wie die Mittel
verſchieden ſind So hat ein Hauptmann a den ſeine
erſchütterte Geſundheit am Wiedereintritt in das Heer
verhinderte in Berlin Wilmersdorf ein großes unbe
bautes Gelände de und eine Deutſchwehr be

nd der Landſturmpflichtige jeden Alters beitreten
önnen Jn den Stunden von 12 und 6 Uhrunterweiſt der Hauptmann ſie im Waffenhandwerk
bildet ſie im Exerzieren und im Schießen und Bajo
nettieren aus und erreicht ſo daß ſie bei einer etwaigen
Einberufung ſofort in Dienſt treten können Es wird
auch feldmäßig abgekocht und mit dieſem Abkochen zu
gleich ein guter Zweck verbunden was die Mannſchaft
nicht verzehrt das dürfen ſich die Armen vor allem die
Frauen der ins Feld Gezegenen für gen Bedarf holen
ind wie gerne holen ſie s Welche Vilder der Berürf

tigkeit ſieht man dal
Zugleich hat geſtern das Rote Kreuz am ort

platz die erſte Bür rer göſfpet Sie gibtSpeiſemarken zu 5 fennig aus für die ein aus
Suppe Fleiſch und Gemüſe beſtehendes Mittageſſen ge

liefert wird Alles iſt zuſammengekocht aber es iſt reich
lich und ſchmackhaft Die Herſtellun hat die Aſchinger

ſich zu dem wohlfeilen Mittagstiſch namentlich zahlreiche
junge Kaufleute und Bureausngeſtellte und mit der Gier
der Ausgehungerten fallen ſie über die Speiſen her Das
zweite derartige Unternehmen z heute im Reſtaurant
des Landesausſtellungsparks eröffnet worden weitere
ſollen über die ganze Stadt verteilt lpep Sie werden
Segen ſpenden und auch an ihrem Teil dazu beitragen
daß wir über das Leid dieſes Krieges hinwegkommen

Richard Wilde

Die erſten Verwundeten
Unſer Karlsruher Mitarbeiter ſchreibt uns
Es ſchien als wollte der Himmel den ins Feld ziehen

den Soldaten ein fröhliches Geleit geben ſo ſtrahlend
ſchien in den erſten Tagen dieſes Krieges die Sonne
vom tiefblauen ſommerlichen Himmel nd die leuch
tende Kraft zog in der Scheidenden Herzen und gab
ihnen Kraft und Zuverſicht für ihren ſchweren Gang

Ein Tag zog dann herauf der war von ganz eigener
Art Eine drückende Schwere lag auf ihm

n verhangen doch kein Regen

tat Da reckten ſich langſam die Sorgen empor höher

und Tor auf und es gab manches trübe

An dieſem Tage

an der Seite däck
wüßten ſie was ſie in ſi
der Zug in den mächtigen B of ein Auf

Kreuz am Arm Durch manAktiengeſellſchaft übernommen die r die ziemlich be
trächille n hege vom Roten Kreuz entſchädigt

wird ngehörig r Stände und Berufe drängen
deten ſieht die über den Bänken e ſind

Mit rührendem Eifer eilen die

er Himmel
Dumpf die Luft die

n Körper müde machte ob man auch nichts Großes

und höher die in dieſen ſchickſalsbangen Tagen vor eines
jeden Menſchen Leben ſtehen Und man e nte ſich nach
einem befreienden Wort das von dem Wirken unſeres
Heeres draußen im Felde künden würde aber alles blieb
ſtill Und dieſe Ungewißheit machte der P re r

i r Ge
kehrten die erſten Verwundeten des

Krieges heim Ein langer Zug mit todestrauriger LaſtAn ſag Wagen jeder das Zeichen des Roten Kreuzes

edächtig und zag fuhren die Wagen als
bargen Und ngiam fährtghnhe Auf den Bahn

ſteigen harren Aerzte und Sanitätsmannſchaften Kran
kenſchweſtern und freiwillige Helferinnen alle das Rote

s Mädchen zuckt es wie
Schaudern als man durch die Wagenfenſter die Verwun
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Semntag a Auguſt 1or4

3 A die uns deſſen Schrecknis n joſſen worden als man die FrDie e im e Se e er e ckt far r den S u d
u Korr e em SKon e ten Aufſtand im Kaukaſus rn alles über un z t a uſammen nd jelt in Tun ſei vor d n ärt

gegen Rußland iſt zu einer vollen Revolution aus na einer ku ren r ſ de an einem ſo Le verd uſe 3
artet Je Tage finden blutige Kämpfe zwiſch t r mit dump i ine uns ein und u be m T man iſt durch die Schreckn vorau
nſſtändiſch r und den treugebliebenen darf n e ge nun i i abgehärt

Truppen Der Verlauf der Ereigniſſe im a Wir alle die wir e Beten längſt verlernt hatten n erſchr nd nun n Tier e

und an der ſrenge wird in türkiſchen Re gierungskreiſen rangen die e in Agenten e und war mmer aber es gert ein Br durch die
mit zunehmender Unruhe verfolgt Abordnungen Der teten auf das nä pnell das uns es riecht na chen die au e nafaukaſiſchen Grenzorte r beim türkiſchen Zprettggn würde Und es platzten noch viele rEhi ber Jiemersheim hochaufgeſchichtet liegen änteln zuTruppenkommandanten und bitten um den Einmarſch uns Wir da ten wir müßten in dem Rauch erſticken gedeckt harren ſie des hen ſie bald gaf

bis wir endli en wird Einquartierung iſt h inder türkiſchen Armee Die Lage beginnt unhalt
ar zu werden

Wie es in Petersburg zugeht
sburg 21 Auguſt Es geht das Gerücht daß

Stadthaupt mann von Peter wegenSpineas h worden ſei Auguſt dewurden in rsburg alle von dem tet
l Wendorf unterzeichneten Verfügungen und

gen entfernt und T neuen Plakaten über d
an die von dem an dieſem Tage zum Stadthauptmann

ernannten Generalmajor Futter bolenski unterzeich

net waren
Der Zar mit ſeinem Bruder ausgeſöhnt

Aus Stockholm wird gemeldet Der Bruder des ruſ
Kaiſers Großfürſt Michagel t mit Gehin lin und ren beiden Kindern in Kopenhagen ange

kommen und bald darauf nach Rußland weitergereiſtDie Reiſe des n hitrſten J als Zeichen der völligen

Tusſobnu zwiſchen dem Zaren un l jüngeren
Bruder au gefaßt der 1911 gegen den areneine morganatiſ einging Senehn desFürſten war ſeit n verbogn in Riglans zu leben

Der Kommandeur der Deulſchmeiſter aus dem Hinter

halte eWie bereits gemeldet iſt der Kommandeur der be
kannten Wiener Deutſchmeiſter ken ar e er
ni t e guerſt angenommen wur f deme ſondern er a meu du ausdem 9 re erſchoſſen Fern Wie die di
Preſſe witerſt wurde Oberſt Frhr v wanViſitierung d S durch einen aus de
Hinterhalt ibtet Er hatte auf einer Anhöhe mit
ſeinem Stabe Aufſtellung grnymuic als pit tzlich aus
einem Gebnſe ein Schuß fiel Oberſt v on auſen

ſtürzte tödlich getroffen zuſammen

Kriegsbriefe
Die Schlacht bei Mülhauſen
u er eines Augenzeugen

chtbare Dinge erlebt Esdie t e das v en l preisgegeben dann wurde
e Beruhigung erzählt daß hier eine Falle für die

ſtellt werden ſollte A r n rücktenm r Se daten nach der Grenze zu ab Am Freitag
Sonnabend gab es Gefechte bei Kntt vor den

Dove Mülhauſens d en Tag ü erdröhnte
Kanonendonner bend hörte man Kleinfeuerund Kam flärm S e Regimenter leiſteten er
bitterten Widerſtand mußten r aber vor d n
macht des Feindes zurück Unddann die Franzoſen mit fngenden Spiel in Mitee g

ein Schon am Freitagabend hatten die gange Poſt die
n die in Lokomotiven in das Innere

Landes e le ar die n d elen leiſe waren ge r und in der Siad
n in dieſer Nacht eine besſtille

Morgen zog herauf in ſtrahlender Schönheit und
die Morgenſonne beleuchtete die fwaneht v Biwaks

ade vor uns am Tannenwald und die franzöſiſchezie die etwa eine n en n entferntmm Kamm der v n v ve angöſiches a rteilung franzöſiſcher S an e
mit einig enSe im Kronenweg der

uten und dabei entwickelte ſi e es c re
ous meſſieurs Die prompte Antworte Berlin Mais vous We du couvragel

Nous y ſcnes nous y reſtons Vive la France vive
külſace eſt votre empereur aier Gnillaume
qui fera ſes malles Die Huſaren ſahen recht du
aus ſteckten aber in miſerablen Uniformen und hatten

imdtes Sattelzeug erſetzt teilweiſe dur tricke
nd der z weiter in unerhörter Schönheit der

Natur ſo ſtill faſt unheimlich r man ahnie eine Kadi 4 und le W r weitere
Trup on ogeſen iehen n ertönw Kanonenſchüſſe im den Güte s

Pfadſtadt ei Vorort von Mülhauſen Das war
deutſche Artillerie die mit deutſchen Truppen heranzog
nd dem Feinde entgegenging Wir fahen von zuſerem

einer An e gelegenen Hauſe wie die erſten S
wells in die e wir den franzöſife feuern men Wn n mit z 7 Knallv einem die Erkenntnis es geht 4
um uns hier oben auf dem be Wir flohen eirk
in den Keller und hatten ger Zeit den KindeSoxhlet etwas Zwie ein paar Siti

e S kam es u aufi e Granaten immer ſichever pla
ſie in unſerer Nähe Und nun kam ein ment für

die ruft auf n lgpuren Als
t Detonationen e mehr ſo ganz dicht über mr

n hörten wir auf einmal unſeren Gärtner9 Frau u 7 mmen Sie herauf Jhr de
ohne uns umzuſehen ſind wir in allerHaſt durch er den ren zu r in

n Keller geflüchtet ter als die Schüſſe nicht mehri dichter Fo 5 Schlag auf Schlag er er u
wir in unſer ſſenes Haus zurück umMatratzen Get Stgen Und nun ſahen wir die

die das Geſchützfeuer angerichtet hatte Vonbarhaus war der halbe erſte Sto zertrümmert e ein W

den Loch rä das e e zwei Zimmer des
chgeſchoſſes peichertreppe waren demoliertBei uns im S t es ebenfalls wüſt genug aus

Keine Fenſterſcheibe war h die Zimmer voller Glas
ſplitter und ſogar im Keller in dem wir vorher geſeſſen
hatten lagen Granatſplitter Unſer Haus hat viele
Kugelſpuren Die Bäume im Garten die Blumen alles
iſt hin Tief aufgewühlte Löcher im Rafen die gerſtö
rung iſt entſetzlich

Und es kam die Nacht mit ihren icee und
ringsum entbrannte ein et Nahkam Wirſaßen in einem Keller zwölf Menſchen dicht Eing in

einem Mittelraum der uns am ſicherſten erſchien Esen eine r htbare h die nicht enden zu wollen
9 Mitternacht hörten wir auf einmalemnſhe illerie auf der Ziemersheimer S roße

nach dem Zoologiſchen rten zu im wilder Flucht a
ziehen Ein Teil nahm auch den Weg an unſerem Haus
vorbei Anderthalb Stunden hörten wir ſie raſen Es
war uns wie eine Engelsbotſchaft aber noch konnten
wir nicht aufatmen Jmmer noch kamen von Pfadſtadt
We Schrapnells herübergeſauſt und auf der anderen
Seite grollte ſchrecklich der Jſteiner Klotz Und vor und
neben uns tobte der Nahkampf weiter rfeuer er
tönte mit Praſſeln und Knattern dazwiſ das nervenerregende Rattern des Maſ ne euers

ne auf einmal u Kommandoworte an
Ohr kekannte Signale erſchollen das verſrante

Kartoffelſupp er ertönte wie eine Erlöſung
aus ſchwerer Gef ſerr und zum Angriff mit dem Bajonettehe deutſche Truppen gegen den zurückweichenden

ind Und die Kugeln flogen ums Haus und praſſeltenin den Zweigen der Bäume Und unten aus der Stadt

raſte das Getöſe eines fürchterlichen e h zu
uns herauf bis es dann zeig 4 Uhr morgens ſti

n

dann

ſtiller wurde Wir gingen hinaus in die kalte Sternen
nacht und achteten gar r darauf da immer noch ver
einzelte Kugeln durch die Die erſten ceinem bleichen kaltenwoll und raſte das gang

enen Tannenwald bis auchlärm des Krieges ablöſte
el dunkle Kör

allene Krieger Und

ſchrien der Mond ſtand mit
am Himmel Und wieder ſ

mmel in dem nahegel
ier eine Totenſtille das

ir ſahen vor uns das weite
7 hoben ſich vom zals dann gegen 514 Uhr da te Morgenrot über denSchwarzw eeait in das z ſich ſenkte vafften wir

ein biſhen Ha eilends guig nen ücheten in
Sie r kannten in die Stadt hinein Unter

wegs fiel das Mädchen mit dem Kinderwagen in ein
von einer Granate aufgewühltzs Loch hinein glücklicher

flogen

weiſe ohne daß das Kind zu bei kam Kaum
waren wir am tet da ging nochmals eine t
ein Se tadt hernieder und e iftwir im er n war der herrlichee eſchi ieden

den in dieEin Sieg der deu ruppen übFlucht Be agenen r r tunden ſpäter
raſten za e Aulos g das Schlachtfeld um die
Verwundeten z bergen Jn der Stadt an manchen
Stellen die Leichen in et übereinander wie die Kar
toffelſäcke Alle Spitäler ſind ger ebenſo die Not
lazarette und viele Häuſer die an Verwundeten zu
nahmen wa ſie nur konnten ch ſah bejammernwerte cent en doch i r et G a und das Elend

der Opfer des t beſchreiben Und gegen
Mittag zog das ganze ſi i Armeekorps inMilheuſen ein Hier t manch einen Verwandten

der zu den Fahnen ein feg war und an dem Se
teilgenommen hatte Von ihnen hörten wirdeutſche Artillerie ihre Kanonen auf unſer ritledhten

des Haus auf der Anhöhe eingeſtellt hatte weil ſie
laubte die Höhe t von den Franzo e d lebt So hat
ie a 7 ſelbſt ſo mmern Jmmerehe n n nun in di r en ah die97 Kreuz in Tangteit Es war ein

endes Jubeln di zum Abend mit dem die da
chen Truppen hier begrüßt wurden Und auch derrat zeigte Franzoſen waren noch da e teckt in

verſchiedenen n und r aus interalt und wieder gab s einen Straßenkampf Wir e
afchinengewehrgeknatter e ſind hier unzähl erhaftungen a Ein Kloſter in n iſt

aufgehoben weil hier eine ganze Kompa oldatenzerſteckt gehalten wurde Andere Leute ſind ſofort er

und Feldküche

Wir geben das Beſte was wir en iele
a dchtige Zibilperſonen ſind in Mülhauſen verhaftet

Kleine Chronik
Die Leiche des J hat der Peterskirche

Geſtern vormittag e die Leiche des Papſtes in
re Zuge der Peterskirche gebracht Die
Leiche wurde am Altar der Konfeſſion niedergeſetzt
worauf in Gegenwart der Kardinäle die Abſolution er
teilt wurde Dann wurde die Leiche in die Kapelle de
Sakraments gebracht wo ſie umgeben von Kerzen agebahrt wurde Um 11 Uhr als die Feierlichkeit centet

war wurden die Gitter der Kapelle die dieher geſchloſſen
war geöffnet um das Publikum zur Beſichtigung der
Leiche zuzulaſſen Eine große Menſchenmenge die auf
dem St Peters Platze verſammelt war ſtrömte zur Be
ſichtigung herbei Carabinieri hielten die Ordnung auf
dem St Petersplatze und auch im Jnnern der Peters
kirche aufrecht

Auch eine Folge des Krieges
Aus Bonn wird gemeldet Sonderbare Kriegsboten Va

waren geſtern über unſerer Stadt in der Luft ſichtbar
Es waren etwa 30 Störche die wahr Scinie t
Lothringen herkamen und in Küdinghauſen r erRiß auf die Dächer niedergelaſſen hatten ie
Tier2 die ein ſehr aufgeregtes Weſen r Schau truget

ſich etwas erholt hatten flogen ſie in der Richtung nach
Hangelar davon

Ein Reiſeburean vom Generalkommando geſchloſſen
Auf Anordnun d Generalkommandos wurde das

Reiſebureau Hart Frankfurt a M geſchloſſeneil die Firma merian terweiſe Briefe nach ben er
ſende beförderte

Eine Freiwillige aus Helgoland
iſt g an der franzöſiſchen Grenze tätig Unter denvon der Jnſel abtransportierten ne befand ſich
auch eine 90jährige Frau welche ſich der Militärverwal
tung als freiwillige Helferin zur Verfügung ſtellte Sie
wurde auch angenommen und iſt gegenwärtig in einer

eſchäftigt

Felegrumme Lehte Nachrichten

Das japaniſche Ultimatum länft Sonntag mittag ab
W T London 22 Auguſt Das Reuterſche

Bureau erfährt daß die japaniſche Botſchaft bisher
weder aus Tokio noch ſonſtwoher irgendwie eine Mit
teilung erhalten hat die eine Antwort Deutſchlands auf
das japaniſche Ultimatum anzeigt das am Sonntag
mittag Londoner Zeit abläuft

Siegesjubel am Rhein
Keuznach 21 Auguſt Orig Telegr Am linken

Rheinufer herrſcht ungemein freudige Erregung infolge
der Metzer Siegeskunde Ueberall läuten die Glocken
Die Häuſer ſind geflaggt

Proviſoriſche Militärvorbereitungsanſtalt des
Gardekorps

W T Berlin 22 Auguſt Jn einem Aufruf
teilt das ſtellvertretende Generalkommando des Garde
korps mit daß junge Leute die mindeſtens das 16
Lebensjahr vollendet haben und vorausſichtlich mit voll
endetem 17 Lebensjahr felddienſtfähig ſein werden bis
zum Uebertritt in die Truppe in der proviſoriſchen neu
zu errichtenden Militärvorbereitungsanſtalt des Garde
korps in Potsdam militäriſch ausgebildet werden können
Anmeldungen nimmt das zugehörige Bezirkskommando
oder die Vorbereitungsanſtalt entgegen Jnaktive nur
garniſondienſtfähige Unteroffiziere jeden Dienſtgrades
können ſich zur Ausbildung jener jungen Leute im Ge
ſchäftszimmer der Anſtalt Potsdam Jäger Allee 10
melden

Feldpoſtbriefe dürfen verſchloffen ſein

W T Berlin 22 Auguſt Eine Berliner Zeitung
r bringt heute die Nachricht, daß die deutſche Felbpoſt ver

ſchloſſene Briefe nicht annehmen dürfe und deshalb Felbdpoſt
briefe an die im Felde ſtehenden Truppen unvderſchloſſen ab
geſandt werden müſſen Das Wolffſche Telegraphen Bureau
iſt ermächtigt demgegenüber zu erklären daß dieſe Nachricht

durchaus unzutreffend iſt daß alſo Feldpoſtbriefe an unſere
Solbaten nach wie vor verſchloſſen abgeſandt werden können

ne e

e r Sene
Eunhne eines Lebensmitielwucherers e

e Chriſtiania 21 Auguſt Orig Tel Das hieſige
Blat Sozialdemokraten meldet daß der ehemalige
andere Johann Ranſen ein Mehlgroßhändler

der in der Kriſe ungerechtfertigt hohe Preiſe nahm durch
die allgemeine Erbitterung gezwungen worden iſt
100000 Kronen freiwillig als Strafe zu zahlen

Die Serben wurden von ruſſiſchen Offizieren
kommandiert

W T Wien 22 Auguſt Die Südſlav Kor
reſpondenz meldet Wie aus guter Quelle verlautet wur
den die von den öſterreichiſchen Truppen geſchlagenen
ſerbiſchen Abteilungen von ruſſiſchen Offizieren kom
mandiert die freiwillig in die ſerbiſche Armee eingetreten
waren

W T Wien 22 Auguſt Das Wiener K K
Telegr Korr Bureau iſt ermächtigt die fortgeſetzt vom
Serbiſchen Preßbureau verbreiteten dreiſt erfunde nen
Meldungen über Zuſammenſtöße zwiſchen ſerbiſchen und
öſterreichiſchungariſchen Truppen bei denen die letzteren
große Verluſte an Mannſchaften und Kriegsmaterial er
litten hätten in entſchiedenſter Weiſe zu dementieren
Dieſe phantaſtiſchen Nachrichten verfolgen augenſcheialich

nur den Zweck die in Serbien herrſchende gedrückte
Stimmung zu heben und die darüber ins Ausland ge
drungenen Nachrichten zu entkräften

Handel und Verkehr

r in Frankreich Jt den Diskont b Prozent undLobe rehen ermäßigt
r z Kalivorräten Wie verlautet wird den

Kaliwerken urch Hilfe gewährt werden daß die Darlehnskaſſen Kalivorräte e zur Höchſtgrenze von 30 Prozent des

Wertes beleihen tyeee Der duAuffallender Rückg der Schlachtvie e igang der Schlachtviel rrefe hält trotz des le
weiler an und es iſt für Auguſt nach den letzten Marktberichten
für Schweine in Berlin bisher ein
nur 51 M erzielt worden während im Juli und Juni 64April 57 und im März 59 M als Durdyſchnittspreife a
wurden Angeſichts des Krieges iſt dies ein ganz auffallen
der Vorgang mit dem man in dieſem Umfange jedenfalls
nicht gerechnet hatte Vergleicht man den Durchſchnittspreis
von 51 M mit dem im Auguſt 1913 ſo ergibt ſich daß wir

tzt einen um 26 M billigeren Durchſchnittspreis haben da
im vorigen hre im Auguſt der Durchſchnittspreis 77 M
betrug Dasſelbe gilt von den anderen Schlachtvi rienOchſen ſind jetzt durchſchnittlich 3,50 M billiger als im Auguſt
v Kühe um 3 M und Kälber ſogar um 15 M Da ſichnach ben Berliner Notizen die meiſten deren Märkte richten
kann man das Herabgehen der Schlachtviehprei ſe für ganz

Der annehmen
znotierungen für Metalle in Berlin e von denAels eſten der Kaufmannſchaft von Berlin gebildete Ständige

Deputation der Metallintereſſenten ſetzte heute ſir in Berlin

greifbare Ware fol lgende Preiſe für 100 Kilogr feſt Raff
Zink 51 53 M geſtern 52 53 Blei 45 47 M D
ſie Preiſe für Kupfer Antimon und Aluminium waren un

verändert Die Prei iſe
zwecke geeignete P Marten

Halliſcher Marktbericht

Sonnabend den 22 Auguſt 1914
Eier vro Mandel 30 1 420 M Kirſchen W Pf 0,18 0,25 M
Butter pro Stück 0,65 75 Ftachelb Pid 0,15 0 18pro Pfd 1,309 1,50 Apri iko en Pfd 20
Zwiebein p Modi 0,68 0,10 Himbeeren u V 0,30 0,35
N Kartoffeln p Pf 6,05 0,06 Getr Pflaum Pf O 400 45
Blumenkohl Stck 0 100,30 faumenmus Pf 25 080Karotten p Modl 0,08 Gänſe pro Pid 0 70 080

verſtehen ſich für beſte für Kriegs

rer r

irrige St C,05 0 18 Enten vro Stück
Weißkohl p Stck 0,10 0 15 Jg Hähne v Stck 1,00 1,50Rotkraut p Stck 0,15 0,20 Hähne vro Stück 2100 00
Koblrabi p Modl 25 Hühner p Stück 3003 00
Gr Bohnen p Pf 0,07 08 auben p Paar 085 140Gurken p Schock 2,00 250 aningeir p St 1,00 1,830

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
1

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 22 Auguſt 1914

Saale am 2l Elbe am 21Weißenfels 0,16 S AuſſigTrotha 1,62 1,60 Barby 086 y83Bernburg 74 Magdeburg 075 74Kalbe 0,28 0,22 Wittenberge 1,00 1,08
Waſſerwärme am 22 Augufſt mitgeteilt vom Florabad

201 Grad C

Vorausſichtliches Wetter am 23 u 24 Aug
Zeitweiſe heiter mäßig warm keine oder nurgeringe Niederſchläge
Oeffentliche Wetter Anſage für den 23 Auguſt
Zeitweiſe aufklärend mäßig warm nachlaſſendeNiederſchläge

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provim Sachſen
Verlag von Gebrüder Hutck Berantwortliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling LWokales Gerichte
ſaal und Umgebung Jedannes Brent Allgemeiner Teil und Handel
Hermann Brandes Briefkaſten und Spo Bilhelm Pretſch Anzeigenſämtlich in Halle Sprech ſtunde der Re tion 12 1 Uhr mittags
Ske vorliegende r des Sen Anz ſürhaſe

u d Provinz S 12 Seitene eichter Verwundeten a r Aber nur eine Weile iſt dieſer Bann über den Ut de Franzoſentid anlehnt wird die Sachſe Operſeinen Strafzug gegen den mächtigen Sklar en lter
und Trank e die re die Anordnungen für vauſ den auf einmal in die ſorgenden in Berlin mit Unterſtützung der Genoſſenſchaft deut Tmoſs unternommen der durchaus nicht Frieden halten

Jerbringen ken aus J en rege mä Stimmen Und nun kommt ſcher r 27nehöriger in nächſter Zeit zur Auf wollte und Johnſton zum Kampfe Herauésforderteegge wert wo ungeſ äher und J und die Stimmen ſchwellen führung ringen Engländer erklärt t eder n r r hängenſäen chmerzen bringen n Und wie v h wig W l s brauſt ein Ruf wie Donner oukurs der Hamburger zen rn t t e n n er mar Da Luiſe ich magtra änner i Und nden Auges chieren e Fouged Eergard den Direktor des Neuen und erſt gefangen n i müßte Da Tmoſé

Verlehten Eine hohe Liebe liegt über Tun hin dem dun e al entgegen S ins r iſt der Konkurs eröffnet worden raab cuiſtand r r
Vor ofsgebäude eine vielk ben in de d Wie ein Gelöbnis ſich ſelber Kriegsbepeſchen Die deutſchen er Sen Nach der Sklavenh lter in der Tat t ne r VMenge Nicht N es aunett v die die n e und denen in der c racn ihre Lieder Da ver richten vom Kriegsſchaupla a en an Kürze und Be Telegramm Sohnſtens in dem i len hen gegen

e de hat Mutterauge orſinken die n beim Anblid der Verwundeten auf ſtimmtheit nichts zu wünſ rig und ſtehen ſo in wärtigen Amt e Tat e witteilte e echwachter Nächte zeigt blickt be auf das geſtiegen kommt tet die Menſchen ringsum einem auffallenden Gegenſaß rht nur zu der ruhm Twoſé vorgegangen ihn Geſiegt gefangen Anna
Feſchleſſene Tor ſie bangt um den Sohn Und u eine ſechaſte gröhrihleſt Und Hände und Hüte fliegen redigen Aufbauſchung kleiner Ereigniſſe die aus dem Johnſton Mit n Er Worte da rieg
Frauen tröſten einander in dieſer Stunde liegt die jubelnd empor Hermann Weiek feindlichen Lager bekannt werden nern auch zu den ſeiner der engliſgen e J z
ganze Schwere des Krieges hart auf jedermann e berühmten Kriegsdepeſchen in denen früher die Bericht depeſche ſeinen Sieg e t ſates War r

Das Tor geht auf langſam beinabe feierlich da Kleines Feuilleton erſtatter der Zeitungen in aller Ausführlichkeit den Er t ſeinen glänze en S u niſche Herrichett
geht ein ſchweres Atmen durch die wartenden Reihen folg oder Nichterfolg ſchilderten Die deutſche Art nähert bad im Jahre I Frelanis mit dem Wort PecUnd die Männer entblößen mit ſchwerer Hand das 25jähriges Jubilänm Auf eine 25jährige Tätig ſich wieder dem klaſſiſchen Muſter einer kurzen Sieges Dra vie Bord c e t le Vlin bendeupt keit als ordentlicher Profeſſor kann am morgigen Sonn meldung das Julius Cäſar mit ſeinem berühmten zum S S J avg i indem M men der werten

Der erſte Verwundete er lächelt unter Schmerzen tag Geh Medi ngkret Dr Wilhelm Roux in Halle geflügelten Wort gewordenen Veni vidi viel auf z er Je z a Ich babe geſbigt
und hält die rechte Hand wie zum Grus erhoßen Die zurückblicken Prof Roux der Begründer der tieriſchen geſtellt hat Cäſars Meldung hzt h der Nachwelt ſof er fmarten 4 Depeſche halten die Englin der alſe
inke deckt ein Verband Und nun folgen ſie einander

lden V in mutigem An urpi geben die Feinde
ihr Leben das in unger e ſtand fröhlich dahin

wollten Und wie ſie draußen in heißer Feld
chlacht ſich tapfer erwi ſo auch hier in dieſer Stunde

von Schwä nner und ob noch der
Zeichen in ihrem ntlitz wen Kaum ein Seuf

Le oder Stöhwen Ruhig und ſtark manchmal ein
Wort zwiſchen den zuſa n hen rDann aber kommen einige ſtille das Ant

t verhüllt Die ſchwerſten Opfer t e agen der
eegrern die eigens für dieſen Zweck eingerichtet 2

führem d Verwundeten den ver ſchiedenen Krankent und Lazaretten zu Lanpgſam ziehen die Wagen
die Straßen die kleinen Fähnchn des Roten Kreudes hattern ſtill im Winde

6 So geht der traurige Zug di die Stadt Es iſta mit einem Mal eine Hand vom fernen Kriegs
de herüber zur Heimat e m z Zurückbleibendenan und gefaßt und ding gen rbeit tun Und

hält in n i Dein to

Entwickungsmechanik iſt 1850 zu In geboren war
Schüler von Ernſt Haeckel und Rud
tierte a e in Breslau für Anatomie wurde 1886
a o ſſor und übernahm zwei Jahre ſpäter dasdort i n gegründete erſte Zrſtn für Entwicklungs

geſchichte und Entwicklun re anik in Deutſchland Am
23 Auguſt 1889 wurde zum ordentlichen Profeſſorder Anatomie in Innsbrug ernannt Jm Jahre 1895

ſtedelte er na r über
Die Verleihung der goldenen Medaille Auf der

Großen Berliner Kunſtausſtellung 1914 die bis zum
27 September d J zum Beſuch geöffnet bleibt hat der
Kaiſer an folgende Künſtler die golden Medaille für
Kunſt verliehen an den Maler Profeſſor Carl
Albrecht ordentl P an der Königl Kunſtakademie
mere i Pr den Maler Edunardo Chicharro inRom den Maler Willy ter Hekl in Berlin den Bild
auer Max Eſſer in Berlin den Maler und Radierer
ßaul Herrmann in Berlin den Maler Hansrtig in n den Bildhauer Albert Hußmann

Berlin und Maler Franz Staſſen in Berlin
Se Wehr es an deren bete ie nzeit vo hannes Doebber

atte veren n Ter er a ſanme Erbin biune

Virchow habili g
feſt eingeprägt daß es ich nicht an Nachahmern des

Faſt wörtlich iſt ſie von
Johann Sobieski übernommen worden der 1683 nach
dem er die Türken aus Wien vertrieben hatte die er
oberten mohammedaniſchen Fahnen an den Papſt mit
der Botſchaft andte Jch kam ich ſah Gott ſiegteSchon früher hatte Turenne dieſe Worte in einer etwasgezierten Wendung anklingen laſf en als er die Wieder
einnahme von Dünkirchen mit folgenden Worten an
zeigte Der Feind kam wurde agen ich bin müdegute Nacht Ein lakoniſcher Se en euren fand
im Jahre 1794 zwiſchen einem ruſſiſchen Feldherrn und
ſeiner Kaiſerin ſtatt Suworow meldete die Einnahme
von Prag mit den Worten Hurra Prag Suworow
Und Katha rina II antwortete Bravol aKatharina Jm ren Wnabhän igkeitskrie
Beginn des 19 Jahrhunderts wurde Gererat Polafer

mit den Worten Hanptquartier Santa Eugrezig
Kapitulation zur Ue ber gabe aufgefordert aber die Ant
wort des tapferen Verteidigers lautete HauptquartierSaragoſſa Krieg bis aufs Meſſer e derte
Botſchaft ſich in neuerer r noch einmal

arrh Johnſton als Oberbefeh

roßen Römers gefehlt hat
Jch habe Sindh zu verſtehen

Wunderliche Serdent ſchungen Der hell aufloderndevaterländiſche Geiſt hat auch vor der unw ürdigen Aus
länderei in der Sprach je wie ſie ſich zum groß en Teile in

den Schildern unſerer Geſchäfte Gaſt und Wirtshäuſerbreit macht nicht Halt ge emacht und ſo manche Virte

haben gern oder ungern deutſche Namen ſtatt der fremd
ländiſchen wähl en müſ ſſen Freilich kann man das Ent
gegenkommen nicht groß und vor allem nicht deutſch undverſtändig fin den w enn man z v den fremden anſtößi
gen Ländernamen befeitigt aber das Grand Hotel ſtehen
läßt Was aber bei unklugen Bemühun gen ſtatt der
verfemten und mit Recht verfemten überflüſſigen Fremd
wörter deutſche zu wählen für lächerliche Bildungen her
auskommen daß für zwei Beiſp jele An einem iſi erladen
ſtand lange Zeit die Aufſchrift Separates Damenkabi
nett endlich ſchlug dem Beſitzer ſein deutſches Gewiſſen
und er ließ anſchreiben Geſchiedenes Frauenzimmer
Ein Gaſtwirt aber brachte es bei dem Streben das fran
öſiſche vis de veau à la jardinière was nichts T

als Kalbsmilch mit Gemüſen heißt in ſein geliShaber und Gen ratnſul von Uganda zum Muſter ken Dir hatte da e a h be Se bl a Blödſinn

r

e Am

n

wer r

e
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Lichtspielhaus

Halle a d Leipzigerstrasse 88

Versäumen Sie es nicht unsere dies
malige Vorführungen zu besuchen

Als Haupt Attraktlon

Das grosse Fllm Schausplel

III
Nach Goethes Meisterwerk

e244 Die Direktion

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 23 Auguſt 1914 nachm 4 UhrPatriotisches Konzert

ausgeführt von der Görlach ſchen Binſttaten

Programm
gemälde Eintritt 25

giltig
onzert im großen Saal

Patriotiſche Lieder Märſche u Ton
Pf AbonnementsBei

F Winkler
u Vor

ungünſtiger ter

beuchtturm
Beliebter Ausflugsortn rit großem prächtigen Garten

Heute Son ntag
Orcheſtrion Konzert

mit patriotiſchen Geſangsſtücken
Selbſtgebackener ff Apfelkuchen

Neue Rolle

Heide Park
Pracht Saal

Gr patriotisches Konzert
der Görlach schen Kapelle

Schützenhok

Sonntag von 4 Uhr vachmittags

15683

ff Torten und Kakfeegeblck aus der Konditorei von C Zorn
Bei ungünstiger Witterung findet das Konrert im Saale statt

Cuxthuus Büschdort
Sonntag den 23 August

Croxs Oohltätlekelts Konzert
zum Besten des Roten Krenzes wozu jeder
mann frdl eingeladen wird R oder b173

Hotel Goldener ing
Jeden Sonntag adends 6 Uhr 5657

Patrlotlsches Rünstler Konzert

t Einem verehrten Publikum von Halle und
Umgegend ſowie meinen werten Gäſten und
lieben Freunden die ergebene Mitteilung daß
ich meinem ſeit 7 Jahren bewirtſchafteten

Café Jnternational
den deutſchen Namen

Kaffeehaus
zur Moritzburg

gegeben habe

Hochachtungsvoll Rich Weber

S Tägliu5656 der Agre Zyn ViolinaKonzert

t

Tanz Anterricht
vom

Llausſtro e

RabenlInsel
bI81

W ds uns jeden Dienstag und Freita

wieder im Konzert Karlſtr u Donnerstag

Des Etablissement

G Wollrath

Kurzhals
hält sich zum gefl Besuch bestens empfohlen

eissniſtz Restaurant
Sonuntag den 23 Auguſt 1914

grosses patriotisches
acht gg u Abendkenzert

ausgeführt vom Rohland Orcheſter
R Sehröterp

abends
Könige

ein a Vanene

Verdand Watte Gaze Mull
Blnden und Bandagen aller Art

Wasserdiehte Duterlagsstoſfe

Ferner ompfehle Krankentahbr
Stalle leicht fahrbar a leihweisso
Kranken Reitt nd Losotiako
versteallbaro Beotträexleknzen
Zimmer Klogotts and 8fakle

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIgehkl eher Stechbecken FPlodorermonater kurr alles was man zur lege von
Kranken benötigt b5654

ß Fues Pflege ArtikelS a zusammenlegbarFanitätshaus
ör direkt Na

Kiapnenhach

Vaterländisehes Konzert

ſ

S XlI Klausstrasse 7
Sonntag hbh05350

z Konzert ääen
des Elemann sehenz Känstler Quartetts z

Vorrägliehe Kteke S

Halle a Gr Steinstr 84

Beneral Angeiger für Halle und die Provinz Sa

Gr Ulrichstr n 1rägiieh
6rosre

Künstler Konzerte
der Damen Kapello Kamye
Neues patriotisches Programm
Koehkfeines Freyberg Bräu

Ergebenst ladet ein
Frau u za Bei Finter

Bad Wittebind

J Sonntag 23 Auguſt
6 Uhr e438

Frühkonzert
nachm J Uhr

Kur Konzert
ausgeführt vom

Ktauttheater Orchester

Eintrittepreis

e 25 Pfg l inkl9 m So St

ZS J J ZJ Z

Der Postverkehr a jetzt bis auf
einige Ausnahmen der deutschen Grenzbezirke voll
kommen aufrecht erhalten

Alle mir zugegangenen Aufträge
werden sofort ausgeführt
Meine Waren werden zum

alten billigen Preise geliefert
Bestellen Sie bitte sofort nach meiner Preis
liste oder fordern Sie Se gratis und franko

Gustav weswwnal Altond Hamburg

Kaffee Grobhandlung

Sonntag 23 Auguſt
nachm J Uhr

ausgeführt von der
Kapelle des Hrn Muſik

direktor Görlaeh
Eintrittspreis e438

J Erw Aue
Perſorragende herp lege

finden Sie jeigt in HermannVorn s Gasthaus Kl Brauhaus

str 2 gegenb d Ulrichskirche

endete

Restaurant u Café
Wiülnelm Später

An der Baderei l Tel 437
Empfehble meine Lokalitäten
184 2ur gefl Benutzung

t Sehnltheiss Panlaner
brän Riehtonhbatner

cccoO antraaanaaee
r

Kakfes Molthe
Küngtler Vonnert

Entree frei 483 e

t

Jeden v Montag d
DonnerstaSehlachte es

Tel 1833
Jeden Montag

Don la 10
e Seülaehtekfest

x M RocknerwWeltbehannt
l 51 sindBleule s
Knaben
Anzügein Uge

Rle errelehtl
Niederlage bei

H Sohnes Nachf

Katalog gratis

Damen Vinden

nur 38 Pf das Dtzd

Jüigatoren
billigſt in der Verkaufs
ſtelle der Berliner Fa

L Ied Ergt Geyer

Sanitas Depot
Halle a 1400
Leipzigerſtr 11 ptnuk eng l Sandberg

hint Netz KorſettGeſchäfJur danendeülennng

Kein LadenGeöffnet tägl z Uhr
Sonntags vormittags

auf Tu An

S

0

2

Bernhard Borgis 2
0

fertigt e

G eher u besten Erledigung

Vom 1 September an geöffnet

20 jährige Praxis
Viele Danksechreiben Gehbeilter Prospekte frei

lubaber u Deiter Pechstein Apotheker
Sprechzeit Dienstsg Donnerstag und Sonnabend von 12 und 5 Uhr

Halle a Harz 17

Halle a

Wiechtig für Beinkranke
Apotheker Poehstelns Institut für maturgemäesse Hellwelse und Homö
opathle nebst Spezial Behandlung von Beinkrankhelten jeder Art Unter
schenkelgeschwüre sog offenes Bein ete Raut und Harnleiden nach jahre

lang bestbewährter Aroxyl Methode

S
Harz 17

Mässige Karkosten

Feldgraue
Uniformen

nach Mass

Sämmtliche Effekten

Mützen Handschuhe
Degen Koppel Tressen

Portepees Gamaschen
W asserdichte seidene Westen

Halsbinden u s W

Anfertigung in kürzester Frist

Drillich Anzüge Gummi Mäntel

G Assmann
Hoflieferant

Feine Uniformen nach Mass
t

e e e e e en en Atinnnunnn

Neummarkt Sohhtzenhaus

Sonntag den 23 August abends 8 UhrVaterländ S
vom gesamten Orehester des Staditheaters

Eintritt 35 Pfg einsehl städtischer Billetisteuer

Reservisten und Landsturm in Uniform haben freien
Eintritt bei Kntnahme eines Programms zu 10 Pfg h05348

Takeln bittere ſüius Schoholne

fertig zum Verſand Preis 80 Pfg empfiehlt

Sreiteſtraße und Marktplas im Turm

Ol via
Heute Sonntag von 7 Ubr
zum Besten für das Rote Kreuz vie

Patriotisches Konzert
vom gesamten Rohlanü Grehester 35Manm

heitung Musikdirektor Franz Rohland
Gowahblier Spleinlan Kintritt mit Programm I P

Herrlicher Park e
Kaiser Lufe

früher Caké Roval Er Steinstr 24 Jnb Slevogt
Heute Sonntag nachmittag und abend

Gr patriotisches Ronzert
Ausgabe der neueſten Vaterlands u Militärlieder

ſammlung 605354
iſt zum Beſten
Kreuz beſtimmt

Der Reinertrag
für das Rote

Den Versand von

Uaren e Urehen

Atuohnefen

übernehme ich zur pünkt

IWtoheie keldpogthnefe

Mit Doppelbriet 250 g tär 20 Pf
Porto Können 10 20 Zigarren

oder 100 Zigaretten oder 100 g
TrTabak verschiekt woerdon

Dio Adressen bitte genau mit
Dienstgrad Mamen Armeekorps
Division Brigado Regiment

Batallon Kolonne Kompagnie
zu bezelehnen 411

50 g enthalten 4 Zigarren

Honi gi
Unſere diesjähr Honi J

iſt wieder ganz beſonders
aromatiſch u verſenden wir
garanut naturreinen gold

klaren Bienen Honig
die 10 Pfd Doſe 8 M
franko gegen Nachn 212
Geschwister Servuss

Bienen Züchterei
Großenhain in Sa

Strick

Wollee14wWnrä vaen

empfiehlt billigst

Sporthuus

Julius Bachor

Leipzigerstr r
er76 Echt b ar
Lou en ntel
Damen Herren u Kinder

ſehr praktiſch u preiswert
H Sehneo Meht Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche 5175
Loden Pelerinen

waſſerdich für HerrenDamen u Kinder empfiehlt
ſehr preiswert R

Faohfl Gr Steinſtr 84Für die Feldpoſt
geeignete

Kartons
empfiehlt b138

Hall Kart Fabrit
L Wuchererſtr W Tel Wo

Zwieback
nahbrhaft 1198

leicht bekömmlieh
Konckltorel

C Zorn

Sie haben noch nicht mit
Hydraulitd gewaſchen da
haben Sie viel verſäumt

Hydraulith
geſetzl geſchützt be i

iſt die beſte härte bgelbe Kernſeife e b
epreßten Riegelnu rAn jah Es giebt keinen Erſatz

Milan u lazarett

Decken
empfiehlt billigst

Sporthaus
Bacher
Lehpzigerstr 103

o14

Je ma enCarl Herold an
Ziosrrentsbei

G Stelastr 88 Fernspr 516

an allen Reparg tur

unter e geführt
Swmith Premlier

Geeollsohaft

cate e
Damen Sedienuns

Heurtettenstrasse 37

Biliger
Luftkarad Rastenberg tr

Ein Erholungsläyll Iür alle Stadtmüden Ausgedehnte herrliche
Laub u Nadelwaſdung unmittelb am Orte ozonreieche heilkräft
Luft Keine Kurtaxe Prosp u Ausk d d Karverwalias u

Ioblan laranel Nabier

sed wer wingebraut aus
destem Malz and Kopfen

naehgestbt
mit H Ratfinade

Ueberall
erhäitlch

and nahrhatteste
alkoholarme Gotrüänk

fast alkohoifrete

t 485

Meiner werten Kundſchaft zur Kenntnis daß jetzt
nachdem beſſere Poſtverbindung eingetreten wieder alle

Sorten ürſte Jauerſche Vienerin vorzüglich bekannter Qualität n ſind r 9

terRssa e e gang
Mein direkt importierter

Transport
prima däniseher und

sehwediseher

Pferde
tig Sonntag den 23
d Mts ein WeitereTransporte folgen

nächſte Woche b175Chr o Ks rper v
orotheenstr 7

Fol 1185
n

AArdiger MUheneeiſ S

T OBilligete a beste Brotauflage J Spezialgesehäft

Richard SJahn
Ludwig Wrehereratrabe 28

aller Systeme

DickerrOernebureg
Aeltete Halleiche Heunalbeitungi frna

Feinste Referenzen1186

1206



War das geſtern ein Sbelgg für unſere Stadt r

in aller Frühe die Kunde von der Einnahme Brüſſels
und dann am Nachmittag die von einer gewonnenen
Rieſenſchlacht deren Bedeutung für den weiteren Verlauf d
des Krieges ſofort von jedem erkannt wurde Wahrlich
ein paar Freudenbotſchaften ganz danach angetan Jubel
auszulöſen und Hoffnung zu ſtärken nach all den ſchweren

Tagen banger niederdrückender Sorge die dieſer Auguſt
monat uns gebracht hat Helle aufrichtige Freude loderte
überall empor mehr und mehr Fahnen zeigten ſich in
den Straßen ohne daß irgendwer zum Flaggen aufgefor
dert hätte aus innerſtem Empfinden heraus drängte es
jedem ſeiner Freude über dieſe großen Tagesereigniſſe
Ausdruck zu geben andere daran teilnehmen zu laſſen
Als am ſpäteren Nachmittag eine größere Abteilung
Landwehrleute durch die Steinſtraße zog die Wacht am
Rhein ſingend da faßte wohl jeder Vorübergehende
Tritt und richtete ſich mit empor gleich den Wackeren die
nunmehr auch hinausziehen um für das geliebte Vater
land zu ſtreiten Jn den Straßen herrſchte in den Abend
ſtunden ein Verkehr wie ſonſt kaum in den lebhafteſten
Zeiten des Friedens da bei uns Handel und Wandel in
voller Blüte ſtanden Drängte es doch Jedem hinaus aus
der Wohnung nur um unter Menſchen zu kommen ſich
mit andern auszuſprechen und der gemeinſamen Freude
über die großen Taten unſerer Brüder im Felde Aus
druck zu geben von denen dieſer Tag die frohe Kunde
brachte Auf dem Marktplatz ſtanden die Menſchen zu
Tauſenden Kopf an Kopf nicht in lautem Jubel ihren
Empfindungen Ausdruck gebend ſondern immer wieder
die vorausſichtlichen Folgen erwägend und abmeſſend
die ſich unmittelbar an dieſe deutſche Heldentat en
knüpfen müſſen Und als um 9 Uhr der abendliche
Choral von den Hausmannstürmen herab ertönte do
derſtummten die meiſten Unterhaltungen ernſt und er
griffen lauſchte alles den weihevollen Tönen die durch
die Nacht erklangen Heute liegen über die Kämpfe auf
franzöſiſchem Boden neue ergänzende Nachrichten vor
die noch mehr als die geſtrigen ihre Bedeutung ins rechte
Licht ſetzen auch die hierüber von uns ausgegebenen
Extrablätter fanden allenthalben freudige Aufnahme
Auch auf den geſchäftlichen Verkehr haben die geſtrigen
Siegesnachrichten gewaltig belebend eingewirkt mit der
Feſtigung des Vertrauens auf die weitere günſtige Ent
wickelung der Kriegslage beginnen ſich Kaufluſt und
Anternehmungsgeiſt ſichtlich aufs neue zu heben

Sonntagsgedanken
Laß nie die Lüge deinen Mund entweih nUnſere n lügen von Siegen Mit unſeren z

Tapfe eren aber marſchiert die Wahrheit Und immer iſt

die Wahrheit ſtärker als die Lüge
Wir ſchämen uns ſelbſt in dieſer ernſten Stunde er

Feinde mit ſe e t r Wadienen Sie die mit v z rerſtchuns in r Welt n in Auch dieſe Führer
ter wa war ſchon eine Lüge

ürchten brauchen wir die Lügen unſerer Feindewa n nicht Denn wenn ſchon Lügen immer kurze
Beine haben ſo ganz beſonders im Kriege

Reden wir nicht lange n die Lügen leſe Feinde
Sie verſtopfen ja doch hren für unſere Rede Siewollen lügen und belegen ſein Und jetzt gilt s keine
Wortgefechte Wir ſchaffen ſchweigend mit dem Schwerte
Wahrheit Wir bauen Tatſachen auf aus dem Granit
der Wirklichkeit An dieſen Tatſachen wird ihr falſches de
Gerede zerſpritzen

Jhre Lügen ſind das Zeichen ihrer Schwäche Freuen
wir uns daß ſie nur mit erlogenen Siegen prangen
können Gönnen wir ihnen dieſe erlogene Freude Sie
wird kurz ſein Und es iſt ihre einzige Ein letzter
Traum von Glück des Sterbenskranken Nach dieſem
Traum kommt die unerbittlich ſtrenge Wahrheit Dann
werden die Augen unſerer Feinde ſehen was ihre Ohren
nicht hören wollten Wo wir auf dem Boden ihres
Landes ſtehen da lügt uns keine noch ſo geſchwinde
Phantaſie mehr fort Da mögen ſie ſich die Augen
wiſchen und ſehen daß ſie bis jetzt geträumt haben

Armſeliges Volk das mit der Lüge ſiegen will
Wißt ihr nicht daß Gott die Wahrheit iſt Oder denkt
ihr ihn auch ſo klein daß ihr ſelbſt ihn täuſchen könntetJhr werdet ine Gericht nicht entgehen wie r auch

7 dreht und windet Mit Worten beſiegt ihr uns
t

Mit uns marſchiert die Wahrheit und deshalb Gott
Unſer Schwert ſchafft die ſchl ichten granitnen Tatſachen
Die glänzen nicht und gleißen nicht und peitſchen die
Nerven nicht auf aber ſie halten ſtanb Sie ſtehen un
erſchütterlich feft im Strom der Weltgeſchichte

So ſchufen wir ſchlichte granitene Tatſachen im
Frieden in raſtlos fleißiger Arbeit Und als ihr uns
grund und ſinnlos überfielet mitten in dieſer Arbeit
da greift unſere ſtill geſammelte Kraft zum Schwert und
ſtellt ebenſo ehrlich und feſt die Tatſache unſerer Siege
hin Eure Lügen können ſie verſchleiern aber aus Her
Welt ſchaffen könnt ihr ſie nicht

Wir habens als Kinder von der Mutter ſchon gelernt
Laß nie die Lüge deinen Mund entweih n Wir Deutſche
dürfens getroſt ſagen zuprat jetzt in der Stunde der
Not Uns liegt die Ehrlichkeit im Blut Wir ſind nieein Volk des Scheinens und Schimmerns gewe en
ſondern ein Volk ernſter Gedanken und ernſter Taten

Wo aber die Kriegsnot ein Volk hart anpackt da ſud
alle ſchönen Schleier und Schleifen raſch zerriſſen Da
hält nur ſtand was geſund iſt und et Wenn je im
Leben gilt im Krieg die Wahrheit rum ſehen wir
mit ſo ſtolzer Verachtung auf eure Lügen Wir wiſſen
daß die Stunde der Wahrheit ſchlagen wird Wenn ſie
über eure Seelen hereinbricht was werdet ihr da in euch
erleben Wir beneiden euch nicht darum

Unſer Schild aber ſoll rein und blank bleiben ein
klarer Spiegel des Himmels wie unſere Bruſt Was
immer kommen möge wir werdens nicht vergeſſen daß
Gott die Wahrheit iſt Und drum marſchieren wir nur
wo ſie mit uns marſchiert

Die Konzerte beginnen wieder
Was ſollen wir tun Sollen wir den Ernſt der

Zeit vor Augen mit all unſeren Vcganign an den Gren
en bei unſeren Kriegern ſein Deutſchlands

terland vor barbaxiſchen Feinröße und um zenWaffen aufnehmen mußten ber anderden zu ſchützen d
weſſen Gedanken heiße Wünſ e gelten ihnen nicht
Ernſte Männer haben ihre Stimme erhoben darübeaber unſere gewohnte Arbeit und unſere gewohnte Er

olung nicht zu vergeſſen auf daß die Stunde die viel
eicht auch von ung die Tat erfordert uns nicht zermürbt

vorfindet Wir ſollen nicht dem Müßiggang huldigen und
neuigkeitsgierig auf die Straße laufen der Ernſt der

Wirku ane

wiun mehr wer ean n h u
Reinigun uer e enWeſt

47 usharrenStilleſitzenn e e n und Ernſtv aft und Kunſt und die terte tie
eng d und darum unerſchütterliche Ho

nung auf Sieg der Wahrheit und Gerechtigkeit
das ſei die Stimmung von der wir zu Hauſe e eben de
ni a en wollen Dieſe Begeiſterung wird zwar rig
ſei perettenmuſik in uns auslöſen vgh aber iaſere Tonkunſt reich an Werken aus denen Feite

Vaterlandsliebe ſpricht und die das Gefühl das uns
alle beſeelt von allen Sorgen und Aengſten berg
und in v reinen Regionen der Kunſt zu heben ver
mögen Eine ſolche Er an aber kann uns nichtſtreuen ſondern nur erquicken daß wir geſtärkt wi c
unſere oft ſchwere Pflicht auf uns nehmen Aus
dieſer Tr un r man es wohl begrüßen daß der

at die Konzerte im Solbad Wittekind wieder ren zu laſſen Dieſe Konzerte werdenMagiſtrat beſchloſſen

vom geſamten Orcheſter des Stadttheaters deſſen Mit
gliedern die Wiederaufnahme ihrer Tätigkeit ebenfalls
wohl zu gönnen iſt ausgeführt werden wodurch jedem
die ewißheit einer einwandsfreien künſtleriſchen v
Leiſtung gegeben wird

Fürſorgemaßnahmen

Die Bäcker Jnnung ſtiellte aus Mitteln des
Rabattvereins der Jnnung 10 000 er Befrauns f
Die Jraren der ins Feld gezogenen Ko egen ſollen davon ſofern ſie es a be en unverzinsliche Darlehen

damit eine Stockung im weiter betriebenen
Se nicht entſteht Der Vorſtand entſcheidet in
welcher Form das Darlehn gegeben wird ob in Geld
oder in Mehl oder in anderer Weiſe zue Zahlung der
Miete uſwDie ren A Wernicke Maſchinenbau Aktien
Geſellſchaft i hat die Villa und das techniſche S
Bureau als Lazarett der jeſigen Garniſonverwaltungan Dr Veit a ung geſtellt Die vorndenen Fabrikräum ten m der Polizeiverwal
tung für Unterbringung von Gefangenen überwieſen
Herr A Wernicke ſtiftete außerdem für das Rote Kreuz
und den Nationalen Frauendienſt je 1000 MarWie wir zuverläſſi Frhrer at der rund 2400

Mitglieder umfaſſende and deutſcher Eiſen
bahnwerkſtätten Werkführer Sitz Witten
der ſich über das geſamte preußiſche Staatsgebiet und die
Reichslande erſtreckt als h Spende dem Roten
Kreuz 2000 M und dem Vaterländiſchen Frauenverein
1000 M aus dem Vereinsvermögen überwiesen

e Sonuntagsruhe Die während der letzten drei Sonn
tage aufgehobenen Beſtimmungen über die Sonntags
ruhe treten von morgen ab wieder voll in Kraft Der
geſamte ſonn und feſttägige Geſchäftsverkehr unterliegt
alſo von nun an wieder den früheren Beſchränkungen

Von der Palizeiverwglinng Oberpolizeiinſpektor
Grantzow Hauptmann der Referve hat ſich geſtern
von ſeinen Segen r gut e heute zur
rmee i noch mehrere Polizeikommiſſare dere e n on draußen vor dem Feind

n einiges att werden während der Abweſenheit
3

Herrn Goldmann geleitet
Nationaler Frauendienſt Herrſchaf

boten Jn unſerer Zeit die uns doppelt füh bar macht
wie ſehr einer für den andern eintreten muß um den
Staat zu erhalten wo das ſoziale Empfi nden erwacht
und erſtarkt können die Herrſchaften nicht dringendIne ebeten werden Dienſtmädchen und Aufwartungen

t ohne Zingende No e zu entlaſſen Jſt es
Inter ſtützungen zu gebendiejenigen im S zu laſſen die uns die Nächſten

r Es gilt jetzt Opfer bringen aber freilich auf
eiden Seiten Die r e ſollten einſehenerſten ger ſorgt wer

ot der ſo viele weibe Angeſtellte e aus den Ge ſchäften und anderen

n Betrieben entlaſſen werden mußten aus
geſeht ſind Sie ſollten v dieſe ſichere Exiſtenz zu

ein auf einen Teil ihres
Lohnes zu verzichten denn ſo viele Bedürfniſſe für dieſonſt Geld vorhanden ſein mußte ſchweigen jetzt bald
von ſelbſt Wie ſehr könnte ein er beiderſeitiger

chaften und Dienſtboten befeſtigen die gegenſeitige Wertſchätzung erhöhen

t widerſinnig nach außen

daß ſie in einer Familie jetzt am
n und geborgen ſind vor der

ſtillſtehen

W wiſſen und bereit

Opferſinn das Band zwiſchen Herr

und ſo auch für ſpäter die ſchönſten Früchte tragen
Die Kriegs Sonnenfinſternis über deren Beginn

wir geſtern bereits in Kürze et konnte auch in
ihrem weiteren Verlaufe hier ſehr gut beobachtet wer
den Zwar wurde die Sonne zeitweilig von Wolkenſchleiern überzogen doch währte das meiſt nur ſetunden

lang Von oben her drang der Mondſchatten immer
weiter über die Sonnenſcheibe ſo daß dieſe allmählich
leichſam einer breiten auf dem Rücken liegenden Mondſche glich dann aber ſchob ſich dieſer Schatten mehr nach

links t o daß ſich das Bild der aufrechten ſchmalen Mond

n Monde zeigte Allmählich verel ſie dieſe Sichel mehr und mehr mit dem weiteren

Austreten des Mondſchattens bis dann gegen 283 Uhr

ſichel

nichts mehr von der Verfinſterung wahrzunehmen war
Wir erwähnten ſchon geſtern die eigenartigen Schatten
erſcheinungen die mit der Verfinſterung des Tages

troßdem dieſes hoch am
immel ſtand erſchienen die Schatten wie von dereine hervorgerufen auch die ganze Beleuchtung

mit ihrem fahlen Lichte war nicht wie mittägig
durchaus abendlich Auf der Straße erblickte man

Gläſern den

en verknüpft waren

immer mehr Leute die mit ge ſchwärzten
Fortgan nun eigenartigen Himmelserſcheinung beobach
teten 18 auffällige

verſchwunden waren und erſt bei dem Ende wieder ar
tauchten um ihren altgewohnten Lärm zu vo ren Auch
Schwalben waren nur ganz vereinzelt ſichtbar

u ungen Dem Werkmeiſter Kupfernage ührer Edelmann und dem Stella Scha tz
Allgemeinen venzeichens

Sontgu r nitſch
S ler ſnntüch hier das Allgemeine Ehrenzei
in Bronge verliehen

Soll S Geſchäftswelt in Kriegszeiten inſerieren
Mancher Geſchäftsmann denkt wohl jetzt in t
ſei es übrflüſſig zu inſerieren r weil es Geld koſte
und man wicht wiſſe wie man das bare Geld beſſer brau
S e falls der Kredit etwas beſchränkt e zum

aber weil zu befürchten 1 7 nzeigen
als in

lüſſe ſind nur r richtig

lnerbalt der Reiches beinabn

t n S die r r ne
er e werden üee h e er twicklung e

n

att im e e wäreein i Gielte wenn es der wahren Kun r rt

r re r
e

ſondern dch aus ihrer Puten
Armee eingetreten ſind So der ordentlicheProfeſſor der Philoſophie Dr Wit et litt Felir Krue

ler ſeit 2 Jahren dem ungedienten Landſturm
en war gleich nach Abſchlußan der ünterſter geſtellt Er tut Dienſt S riegs

freiwilliger im Feldartillerie Regiment Nr 75 hier
Wie die Japaner aus Halle verſ wenden Wie

man uns mitteilt erhielt das gelbe Geſindel hier bereits

am Diensag v
rungen zur Heimkehr
T Briefe als Trauerbriefe an die hieſigen japaniſchen

Als eine hieſige Wirtin ihren japaniſchenZimmer errn bei dem ſich andere d aufgeregt
dte frug was denn eigentlich los ſei wurde
Beſcheid die Kaiſerin von Japan ſei ge ſtorben

ſo bemerkt unſer Gewährsmann dem wir
hierin durchaus ltimmen kommen wir durch das hin
terli r r ieſerauch im Heere und in der Flotte fremde

erhaupt nicht mehr eingeſtellt werden DieJtpiner wurden ja geradezu verh ätſchelt Schon wäh

rend meiner Dienſtzeit 1893 hatten wir japaniſche Offi
ztere auf unſeren Schiffen Gerade bei uns auf dem
Torpedoboot machte ein japaniſcher Seeoffizier das ganze
Manöver mit und ſchnüffelte überall herum Unſere
oſtfrieſiſchen Matroſen die dem Gelben oft die Sachen
nachtragen mußten einpfanden dies damals ſchon als
eine Schmach Michel werde hart und ſtolz

Nr 3 ſeiner Kriegsplakate hat der Evan e
Soziale Preßverband ſoeben veröffentlicht W
bekannten Bismarckwort das regelmäßic
Blätter ſteht

ehe

rpolizeiinſpektorg vom älteſten Polizeikommiſſar

ften und Dienſt

M nſe
Mitglieder es
c Dr Maennel Völkſch Redslob Reichert

Leonhardt

alen iſt noch u erwähnen daß die vorber noch luſtig zwitſchernden Spatzen

bei Eintritt der verſiſterneg wie mit einem Schlage
e

ſämtlich hier wurde das Kreuz des
n dem Tiſchlermeiſter

Kühlig dem Formermeiſter Röh m und dem Pfört
ner Vollmer ſämtlich hier das Allgemeine Ehrenzeichen endlich dem Mat ſlermeiſter Sch äge dem

erkzeugmacher H ampeſchler un und dem Meta r

Wie gefährlich ſie für die ganze Vol en ſind vermag
man ſich erſt dann auszudenken wenn man ſie perall

meinert Wollte jeder e äftsmann ſo detünde greß weniger W re W l teerihte

ehe ehen uregen azie r alS a beſſ um die r ergee
torien und andern Hilfsmitteln ggre rder beneiden kann Es iſt ſelbſwerſtändle von re wirt ren A e

die Anzeigen werden natürlich nihaben wie in Friedenszeiten aber ſie eke
i ehe die Adern und Arterien der Volkswirt

nicht austrocknen e Mehrheit desdeutſchen Wlles iſt wie auch die eifrevlichen Ergebniſſe

der e ben glücklicherweiſeet arten d daß es auch jetzt noch in maßvollertig und kaufluſtig iſt wenn es dazu an

Ind St die maßvollen Käufe wirken inſeichen Zeiten beleb end auf Handel und Wandel ein e N

S andeeit für die Erhaltung der volkswirtſchaftlichen Ge

Kriegsfreiwillige Man ſchreibt uns Jn den letz
ten Tagen iſt von Hunderten berührt worden Ange K

örigen aller Stände und Berufe die ſich freiwillig zum
in 3 Heer und Flotte geſtellt haben Auch von der

die überall in jeder Stadt mit ſchöner unerBereitwilligkeit auf allen Gebieten der Füre geleiſtet wird lieſt man täglich Für alle Mit
Freunde unſerer Univerſität wird es

ine gen erfahren daß ihre Lehrer nicht
rbeit im inneren Lande teilnehmen

reiwillige in die

der Notexaminga

W vor ihrer Geſandtſchaft Aufforde
Die Berliner Geſandtſchaft ſandte

Schlitzaugen endt ich einmal

Kopf derWir Deutſchen fürchten Gett aber ſonſt
nichts in der Welt folgt ſehr aet der deutſche
Schwur von Rückertz am Schluß ein Kraft und Troſt
wort aus dem 46 Pſalm Der Reinertrag der Plakate
iſt für das Rote Kreuz beſtimmt Zu beziehen von der
Geſchäftsſtelle Steinweg 20 Hof I die auch telephoniſche
Beſtellungen entgegen nimmt

Städtiſche gewerbliche Fortbildungsſchnle Der
Unterricht beginnt am 31 Auguſt Ueber den Stunden
plan uſw wird in den nächſten Tagen Näheres mitge
teilt werden

iſche kaufmänniſche ar tzildnngeſchule Der
Pflicht und cher wird in derſt z kaufmänniſchen dortdit d am Mon

tag den 24 Auguſt ſtundenplanmäßig wieder aufgenom
Solange die Schulräume in der Luiſenſtraße von

der St iſenderwaltnn gebraucht werden findet der
Unterricht im ReJede Klaſſe perſammelt ſich an ihrem erſten

Schultage zunächſt auf dem Schulhofe in der Luiſenſtraße
Städtiſches Lyzeum und Studienanſtalt Die Schü

lerinnen dieſer an talt haben 579 Mark vonded Hemdenſtoff e und Strickwolle angeſ
die die Schülerinnen für unſere Krieger verarbeiten

Lehrern ſtehen 7 bei der Fahne

Halliſcher Lehrerverein Der Halliſche Lehrervereinſpendete 2000 M für rege 1000 M wurden
dem Roten Krenz und 1000 M dem Nationalen Frauendienſt übermittelt Der Vorſtand des Vereins be
die Zahl der a des Familienbeirates zu er

ami

ReformRealgymnaſium Frieſenſtraße 3

chafft werden

eſchloß

ienbzirat ſoll den Angehörigen der
enoſſen mit Rat und Tat beſtehen
eirats ſind die Herren Saupe

Schnur Schönfeld Traxdorf
97 halliſche Lehrer außer dem Dand

ſturm ne bis jetzt einberufen worden

Ausnahmetarif für Getreide und Kartoffeln Mit
ültigkeit vom 22 Auguſt tritt wie ſchon kurz gemeldet

aß des Kriegsausbruchs zur gleichmäßigeren Ver
ſorgung Deutſchlands mit Brotgetreide und Kartoffeln
ein Ausnahmetarif Tarif 2b a für Roggen und
Weizen b für Kartoffeln friſch gedörrt oder getrocknet
zunächſt für die Strecken der preußiſch beſſiſchen badi

bayeriſchen mecklenburgiſchen oldenburgiſchen
fächſiſchen und württembergiſchen Staatseienbahnen der
Reichseiſenbahnen in ElſaßLothringen ſeinſchließlich der
Wilhelm Luxemburg Eiſenbahn der Militär Eiſenbahn
ſowie der CronbergerFerriegh und Kreis Ohdenburger Eiſenbahn in

Abzüge des Ausnahmetarifes Preis 5 Pf ſind
die ger ſowie das AuskunftsbureauVerun Bahnhof A
W terperkehr im Direktionsbezirk Halle wird

22 Auguſt ab bis auf weiteres in v olleme aufgenommen
n Parine Lebensmittel und andere dringliche

werden bevorzugt Es wird erſucht noch
e Vorräte an zuſammeln

dem Aushande beſtehe noch
Rot ere Auskunft erteilen die Güterabfertigungen

eſtellter Privattelegrammverkehr
es Armee Oberkommandos iſt der geſamte

Privattielegrammverkehr innerhalb des Gebietes das
umſchlof en wird don der franzöſiſchen Grenze und der

e auf ringe per burgaſel bis auf weiteres eingeſte aſtreckt ſich auf den Verkehr Wert alb dieſes Gebietes

ſowie von und nach dem übrigen
uslande

Schwebende Konkursverfahren
Konkursverwalter ins Feld einberufen und da

an der Ausübung ihres Amtes verhindert Das
Kon argeri t iſt befugt bei cher Verhinderung zum

ertretung nebenr Kopkurgerwoler zu beſtellen Jſt ein Gläu

t egen

Farge Veſeacker Eiſenbahn der

xanderplatz zu beziehen

Sendungen für das Heer

m Oſten Weſten und
rkehrsbeſchränkungen

Auf An

Verbot er

utſchland mit dem

Vielfach ſind

bisherigen einen an

Einzi tBrrrliede n
Kläubigerv n durch Zuwahl neuer

S die rin nt iſt in der a zu dieſem Zwecke die
r Anſ

ſsbig keit wieder n r Das
gerver wir re S e t möglichſt

4 ſtizminiſter hat diea ü ihre Bl er Fortgang der ſchwe

An

e ie7 Se

rerAus i en t he ve dere Zeit zu ve lege c
r D hr demſelben gerlen ſtgein usſellung mmnten n in u

brauerei Den ologiſcher Garten J
n

n

Der Orn
und Thüringen ährigen ariegszuſtandes au e e vi nge allgemeine
reits beſtimmten Un i itr uſw i
zwecke zu verwenden eiter wurde beſſür verwundete Krieger dem Oberbü e

zur Verfügung St er t eigene
und von Junggeflh ſodald es er reiſtMagiſtrats Oberſekretär We eſallenen Leutnant Rü teſenen einen warmen

achru
Mißbrauch des Roten Kreuzes auf er

Von der Leipzi er olizei wurde ein größeres
lager patriotif edenkblätter beſchlagnahmt die 4Kopfe ein rotes Kreuz und eine Aufſchrift tragen wo

ein Teil des Reinertrages aus dem Erlös an z 873
Kreuz gbgeli gert werden ſoll Da nach S 1 des
vom 22 3 1902 die Verwendung des Roten Kreuzes zude ſheſckichen Zwecken verboten iſt ſehen der Ver

und Verdreiter der Blätter neben der EinziehungWarenvorrates einer empfindlichen Beſtrafung e

Verbotenes e Oberamtmann Görg hat
ſich leider gezwungen geſehen das Aehr freie zuFecten und kauft auch keine Jehren mehr e

Unfug in ſeinem Felde getrieben en
nicht nur die Aehren von dem noch auf
ſtehenden Getreide ßezr bier ja e
lich ſogar in die Feldſcheune und ſ chnitt ſidie Aehren ab Judem bringt man jetzt a r
Gegend von Halle die Ueßreg un zum Ver S

wird derartig im Felde c 7 ein de ntt
geſtellt werden mußte nach Getreide t iſtwerden Kartoffeln Räüben r entwendetangeſäten Kleefelder nach Hamſtern durchwühlt ift

Konzert für das Rote Kreuz Der Kgl J
ſänger und berü ügmts Bariton an der Leipziger Oper
derr Alfred Kaſe ein auch in Halle durch ſeineNuwirinig in Oper und Konzerten wohlbekannter und

dochgeſchätter Künſtler hat am vorigen a einen
vaterländiſchen Liederabend in Lei zig n en der die
große Alberthalle bis zum letzten Platze gefüllt und nen
derartigen tingende Erfolg gehabt daß das Konze
noch zweimal am Donnerstag und heutewiederholt werben konnte mehrere tauſend Mark ſi
dem Roten Kreuz zugefloſſen Herr Kaſe beabdas Konzert auch in Halle am Freitag den S
in der Thaliaſälen er den gleichen gutenwiederhoken und wird öffentlich auch hier glei
Zuſpruch finden

Vaterländiſches Garten Konzert im Nermarki
Schützenhaus Das geſamte Orcheſter des Stadt 22
wird am Sonntag abend 8 Uhr im Neumarkt S S
haus ein vaterländiſches Gartenkonzert abhalten
Leitung des Orcheſters hat bis zu dem noch unbeſtimmten Eintreffen des gebelmeiſer ofrat
Richards ſelbſt übernommen Reſerviſte andſturm in Uniform habem freien Eintritt ba e Entnahme
eines Programms zu 10 Pfg

Saalſchloßbrauerei Der Verlauf der kri Sunieregäe läßt es berechtigt erſch gehe

Konzerte wieder ihren Fortgang nehmen JnſeratBad Wittekind Morgen Sonntag g Jriſ n
und nachmittags Kurkonzert vom Stadttheateror ter

Zoologiſcher Garten Morgen Sonnta i
mittags vaterländiſches Konzert von der rlachf
Kapelle

Olympia Park Sonntag nachmittag findet zumBeſten fer das Rote Kreuz ein patriotſſche s Zoz z
mit gewähltem Programm taſ aeürte vom h
land OrcheſterVerdentſchung Das bis erige Café Royal be
wirtſchaftet von Herrn G Slevogt hat ſelnen Namen
in Kaiſer Café geändert

St Georgen Da die Weingärtenſchule Bö
von Truppen benutzt wird nehmen die Kinder de
dienſtes II Leiter Paſtor Witte mit m Helfern 2
weiteres an dem Kinder e I der nachmittags un2 Uhr in der Kirche ſanft ndet tei

Durchgehende Pferde Geſtern nachmittag infünften Stunde ſcheuten in der Trothaerſtraße die et

eines dort haltenden Döllnitzer Geſchirrs und gingen
durch Der Verſuch eines Schutzmanns die Tiere mit
aller Kraft zu halten mißlang denn er wurde zur Seite
geſchleudert während die Tiere weiterraſten Dabei löſte
ſich auch das rechte Vorderrad des Wagen die Pferde
mit dem Wagen gerieten ſchließlich in die beim
Kaffeegarten wo ſie durch einen nachgeeilten Schutzmang
mit Hilfe anderer Perſonen zum Stehen gebracht wer
den konnten Der Geſchirrführer war von dem Wagen
heruntergeſchleudert und hat anſcheinend ſchwere Verletzungen erlitten da er von Vorübergehenden wegge
tragen werden mußte

Hühnerdiebe Jn der letzten Woche wurden ineinem Garten an der Geſeniusſtraße Oihnertiere bei

der Arbeit überraſcht Leider iſt es nicht gelungen t
habhaft zu werden Geſtohlen wurde nichts nurSchloß zum Hühnerſtall iſt n und n

Bei welterem Vordringen wären die Diebe noch
Selbſtſchüſſe geraten und können daher von großewS ück ſagen ſo gnädig davongekommen zu ſein

Aus dem Vereinsleben
W K V Jungdentſchland Abt Hohenzohern verſammelt ſich am d nachmittag 3 Uhr auf dem Roßolas

zu Uebungen mit dem Feldtelephon

Aus dem Leſerkreis

m tie n e n line 2 e Srechelge

Da die Arbeiten am Hauptſammelkanal für längereZeit eingeſtellt werden ſollen ſo i es die Bewo 5
des Jägerplatzes h wohl auch viele andere dan
empfinden wenn der Zugan S die erbrückewen freigegeben würde wo t m du
könnte durch einen Zaun von nigen tern
wirkt werden

Konkurs Rachriaus dem Oberlandaerichte De e e

en e ta das rußa ndige t

n r e zs talle a t eS Seleicherode m i c n

e n Se an
et oa z t S e arar z min J iühl e ä dEdel Schl dußt
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Rr 197 Seite 6
Fünſzis Jahre Rotes Krenz

Ein Rückblick
Von A v Kraefft

3 Nachdruck verbotenAm 22 Auguſt 1914 ſind fünfzig Jahre ſeit der Be
ründung des Roten Kreuzes vergangen reiche

ensvolle Tätigkeit die dieſe Berge edle Organi
ſation in den langen Jahren W tehens zu mit

falten wußte iſt das ſchönſte Jubiläumsdenkmal das jegeſetzt worden t Was immer man zu ſeinem Lobe ſingen
und ſagen oder in Stein und Erz geſtalten wollte es
würde auch nicht im entfernteſten an die gigantiſche und
ehrfurchtgebietende Pyramide der Humanität heran
reichen die das Rote Kreuz in aufopferungsvoller Arbeit
unermüdlich aufgetürmt hat und immer höher in den
Himmel hinein aufzutürmen fortfährt
Der Genfer Bürger Henri Dunant war es der durch
die im Jahre 1862 erfolgte rn eines Buches
den erſten Anſtoß zur Begründung des Roten Kreuzes
gab das heute länder und ſtaatenweiſe organiſiert die
ganze ziviliſierte Welt umſpannt Un ſouvenir de Sol
ferino nannte Henvi Dunant ſein Buch denn unter demEindruck den er von dem Arblic des Schlachtfeldes des

öſterreichiſch italieniſchen Krieges im Jahre 1859 emp
fing iſt es geſchrieben Jn den Kreiſen an die es ſich
wandte wirkte es mit der Kraft einer Offenbarung und
als Dunant im September des Jahres 1863 nach Berlin
kam wurde er vom Kronprinzen Friedrich Wilhelm emp
fangen der ihn zu einem Beſuch nach Potsdam einlud
und ihn in ſeinen Plänen beſtärkte Auch der damalige
Kriegsminiſter von Roon intereſſierte ſich auf das lebhaf

ſte für das Projekt Dunants Er konferierte wiederholt
nit ihm und ſagte ihm Zehtich in aller Form jede

gend denkbare Unterſtützung bei Verfolgung ſeiner

teſte
7

Es iſt nicht das kleinſte Verdienſt des Roten Kreuzes
weſentliche Jnhalt dieſer Jdeen inzwiſchen zum

iſtigen Gemeingut der gebildeten Menſchheit ohne
iterſchied der Nationalität und Konfeſſion geworden iſt
e bezweckten in erſter Reihe die Neutraliſſerung der

erwundeten und ihrer Pfleger dann die Bildung eines
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freiwilligen Samariterkorps und endlich die Schaffung
einer Schutzfahne Von militäriſcher Seite wurden zwar
da und dort Bedenken geäußert aber der Energie
Dunants und ſeiner Freunde gelang es alle Gegengründe
zu widerlegen Dank der moraliſchen Unterſtützung des
deutſchen Kronprinzen und durch die entſchiedene Förderung die auch Roon den Abſichten Dunants angedeiden
ließ kam es noch im Oktober desſelben Jahres 1863
zu einer Konferenz in Genf an welcher faſt ſämtliche
europäiſchen Staaten teilnahmen 36 Abgeſandte berieten
hier über einen Antrag auf Errichtung eines Korps frei
wWilliger Krankenpfleger das die Armeen ins Feld be
gleiten ſollte

Ein Jahr ſpäter fand auf Betreiben des Schweize
riſchen Bundesſtaates wiederum in Genf ein förmlicher
diplomatiſcher Kongreß ſtatt zu welchem 16 europäiſche
Staaten 26 Bevollmächtigte entſandten Der Kongreß
ſetzte die Beratungen der Konferenz des Vorjahres fort
und nahm insbeſondere zu der wichtigen Frage der Un
verletzlichkeit des Pflegerperſonals Stellung Auch wurde
eifrig darüber debattiert ob bezw wie kampfunfähig ge
wordene Truppen zu ſchonen und in Pflege zu n
ſeien Als man am 22 Auguſt auseinander ging hatte
man ein bindendes Uebereinkommen hinſichtlich dieſer
Punkte getroffen und in allen Formen diplomatiſchen Ge
brauches ſchriftlich feſtgelegt und unterzeichnet

Daß dieſes Uebexeinkommen noch ſehr weit von dem

Jdeal entfernt war das Henri Dunant verſteht ſich von ſelbſt denn nicht nur Gottes Mablen ſon

dern auch die der Diplomatie mahlen langſam Aber an
dem Zuſtand von früher gemeſſen war was man erreicht
hatte ſchon ſehr viel ganz abgeſehen davon daß im Laufe
einer ſtetigen nur durch den deutſch franzöſiſchen Krieg
und ſeine Folgen unterbrochenen Entwicklung unſer Rotes
Kreuz das vielleicht größte Werk des internativbalen
Völkerrechts daraus erwuchs

Zwanzig Jahre mußten freilich nach dem Genfer Kon
greß des Jahres 1864 erſt vergehen bevor aufs neue
diplomatiſche Verhandlungen über die Art und Weiſe wie
auch im rauhen Chor des Krieges die Stimme der Huma
nität zur Geltung kommen könnte in Fluß kamen Dieſe
Verhandlungen zogen Konferenzen nach ſich die in Ab
ſtänden von fünf zu fünf Jahren ſtattfanden Jn Karls
ruhe 1887 in Rom 1892 in Wien 1897 in Peters
burg 1902 in London 1907 und in Waſhington 1912
wurden dieſe Konferenzen abgehalten Mediziner Tech
niker Lehrer des Staatsrechts und Philantropen aller
Berufe wetteiferten in der Erſtattung von Vorſchlägen
zur Veredlung der Kriegsgebräuche und die öffentliche
Meinung aller Länder wurde nicht müde das Für und
Wider der mannigfachen Fragen die hierbei auftauchten
zu diskutieren Anknüpfungspunkte aktuellſter Art man
gelten nicht die ſerbiſchen Kämpfe des Jahres 1895 die
kriegeriſchen Ereigniſſe die ſich 1897 in Griechenland ab
ſpielten die Kämpfe in China und Transvaal 1899 die
Kriege in der Mandſchurei und in Südweſtafrika 1904
bis 1906 ſowie die Balkankriege der Jahre 1912 und 1913
führten der Debatte ſtets neue Nahrung zu Als ſchließ
lich alle Einſichtigen zu der Meinung gelangt waren daß
die Beſtimmungen der Genfer Konvention von 1864 emp
findliche Mängel und Lücken aufwieſen deren Beſeitigung
im Jntereſſe der geſamten Ziviliſation dringend wün
ſchenswert ſei ergriff in dankenswerter Weiſe wiederum
der Schweizer Bundesrat die Jnitiative indem er im
Jahre 1906 eine gründliche Ueberprüfung jener Beſtim
mungen veranlaßte Es kam zu einer neuen Genfer Kon
vention die den Jnhalt der alten ſtark erweiterte und
durch die Beſchlüſſe des Haager Kongreſſes von 1909 auch
ihrerſeits im Sinne des humanitären Gedankens weiter
fortgeführt wurde

Was im beſonderen das deutſche Rote Kreuz betrifft
ſo hat es ſich zum erſtenmal gelegentlich des däniſchen
Krieges vom Jahre 1864 betätigt Selbſtverſtändlich be
gleitete es ſeit damals die deutſchen Truppen wann und
wo auch immer ſie ins Feld ziehen mochten Aber auch
auf ntchtdeutſchen Kriegsſchauplätzen wirkte es nicht ſel
ten und namentlich Rußland ſteht tief in ſeiner Schuld
Das deutſche Rote Kreuz hat ihm nicht nur 1877 im ruſ
ſiſch türkiſchen Krieg ſondern auch und damals ganz be
ſonders aufopferungsvoll in dem Kriege den es gegen
Japan zu führen hatte beigeſtanden Aerzte Kranken
ſchweſtern Pfleger ſowie reichliche Material und
Lebensmittel Transporte ſtellte das Rote Kreuz damals
der ruſſiſchen Regierung auf ihren beſonderem Wunſch
zur Verfügung und einwandfreie Augenzeugen berich
teten daß die Wunden die die Japaner den Ruſſen
ſchlugen noch weit ärger geweſen wären wenn das Rote
Kreuz nicht geholfen hätte zumal die ruſſiſchen Sanitätsformationen in der naguichſten Weiſe verſagten

Jetzt an ſeinem fünfzigſten Geburtstag ſieht ſich das
deutſche Rote Kreuz vor die Aufgabe geſtellt von ruſ
ſiſchen und franzöſiſchen oder engliſchen ffen getroffene
Volksgenoſſen zu pflegen und zu helfen Es hat keine Zeit
über den Undank nachzudenken der die Freunde und
Helfer von geſtern hinterliſtig überfällt und angreift Es

und na

wird ſeine Pflicht tun wie es ſie immer getan hat treu

und wenigſtens zu

und unerſchrocken aufopfernd und vollſch pfernd ingabe an dieS Miſſion die es ſich ſelbſt geſtellt hat die Kultur
miſſien zu heilen was der Krieg verwundet hat zu
retten was ſonſt ſicherem Untergang verfallen müßte

lindern wo Rettung nicht mehr
möglich

t

Das Rote Kreuz das We Friedenszeiten bei Kata
ſtrophen aller Art eine große und wichtige Wohlfahrts
arbeit leiſtet wird ſich auf dieſe Weiſe in dieſen kriegs
dewegten Tagen in welche ſein fünfzigſter Geburtstag
ällt ein Geburtstagsgeſchenk beſcheren ſchöner und wert
doller als alle Worte
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Jnufanterie Regiment Nr 20 Wittenberg
6 Kompagnie S Musk Hermann Buchwalder

W Oskar Revder a en er ter
und Reſ Kſuae Co ſ9 Kompagnie aus

len Kr Lübben und die Reſ Krüger und Schygaen ſchwerv Lt d Reſ a ld Schröter
aus Oſtrow Kr Oſt Sternberg und Reſ Rügen10 Kompagnie Vizefeldw Johann ruft
Zimmermann aus Berlin leichtv

11 r Rudolf Wilhelm Herman Lutſcheaus Goſen Kr Beeskow Storkow Tamb Gefr Karl
Oito Paul Schuſter aus Neubrück Kr Beeskow Storkow
und Horn Paul Stillner aus Lieve Kr Jüterbog verm

ie Musk Jgnaz Potarzycki Kurt Erich Johannes Gädtke
reptow a d R verm Otto Hinze aus Niemegk Kr

Zauch Belzig Karl Erich Otto Mende a H
derm Gefr Johann Adolf Bäcz aus Hersfeld leichtv

12 Kompagnie Hermann Ramſch aus Kludzie
Otto Fraede ans Pankow Kr en dieMusk Stanislaus Dudziak und Guſtav Teltow aus
Deutſchborg verm

Maſchinengewehr Kompagnie Sergt Walter
Werner aus Berlin und Heinrich Prellwitz ſchwerv

Jufanterie Regiment Nr 27 Halberſtadt
1 Kompagnie Jidw Hermann Söchting aus Thale

a H leichtv Utffz Sporgart leichtv Eini Utffz Hans
Burmeſter aus Prag leichtv Friedrich Kühnaſt aus Alt
Jeßnitz und Karl Schombara aus Belk verm Karl
Schenkenberger aus Tornau leichtv Gefr Friedr Thieleaus Groß Germersleben verm Bernhar Niklas aus

Kleinradnitz leichtv Hermnun Hartmann aus Haſſerode
Friedrich Zehler aus Halle a S verm Ernſt ger
aus Liſterfehrda ſchwerv Karl Martens aus Magdeburg
verm Karl Schwaneberg aus Magdeburg verm Wil
helm Schönherr aus Scholitz Oskar Wilecke ausSotterhaufen verm Hermann Letz aus Niemegk

2 Kompagnie Hpt Werner Naumann ſchwerv
Lt Maithes ſchwerv Fähnr v Heringen Vizefldw
d R Kurt Leu aus Berlin un d R Peter Wuhn
ſen aus Nürupp verm Gefr Ernſt rig aus Delitzſch
Willi Pfau Halle a S leichtv Gefr Otto Dembrecht
gus Deſſau ſchwerv Wilhelm Göricke aus Straach Kr
Wittenberg leichtv Gefr Richard Hübner aus Ober
werſchen Kr Weißenfels ſchwerv Max Kroſt Schmiede
berg Kr Wittenberg verm Viktor Kubrik aus Beuthen
ſchwerv Horn Paul Moſer aus Beeſen Saalkr leichtv
Jaul Pannier aus Görſchlitz Kr Bitterfeld ſchwerv
riedrich Schlie aus Halle a S leichtv Horn Gefr
aul Strauß aus Callau Kr Delitzſch ſchwerv Erich

Schaefer aus Quedlinburg Guſtav Bähr aus Pautitzſch
Kr Delitzſch leichtv Otto Becke aus Hachelbich Kr Son
dershauſen verm Dugo Dietrich aus Eilenburg Kreis
Delitzſch verm Albert Gudulla aus Gr Gorſchütz leichtv
Wilhelm Hafering ans Holzdorf Kr Schweinitz verm
Hermann Henze aus Schweiditz Kr Delitzſch leichtvtto Hilgenbhoſ Zahna Kr Wittenderg verm Albert
Klapprodt aus Kloſtermansfeld ſchwerv Paul Zuban
Lilienſtein Kr Halle a S leichtv Paul Knivkeland
Falkenbayn Kr Zeitz leichtv Guſtav Hermann Liebau
aus Obersdorf Kr Sangerhauſen verm Herman Pol
landt aus Salzfürth Kr Bitterfeld ſchwerv Franz
Quitzſch aus Eilenburg Karl Wippich aus Petersheim
Kr Rotenburg Heinrich Zſchieſche Schmiedeberg
ſchwerv die Reſ Karl Münchhoff Hornhauſen Kr Oſchers
leben ſchwerv Karl Ahrendt Magdeburg leichtv Albert
Voigt Ottleben leichtv Deude Wernigerode ſchwerv
Gefr Willi Bündemann Elmen Willi Brandt Magde
burg Gefr Otlo Schneider Brandenburg ſchwerv
Walter Hecht Magdebugg verm Utffz d R Friedrich
Abenheim Egeln leichtv

3 Kompagnie Gefr d R Ernſt Pfannkuchen aus
Veckenyſtedt Einj Gefr Miegener Sigmaringen Richard
Waſchfeld Holzweißig Friedrich Hain Altjeßnitz Louis
Straßburg Halle a d S Vizefldw Schultze Halber
ſtadt ſchwerv Utffz d R Wilh Dürberck Heudeber
ſchwerv Hermann Merſener Mückenberg ſchwerv die
Reſ Auguſt Glaſe Hettenſen verm Willi Heep Eisleben
verm Valdiek Roklum Kr Halberſtadt verm Wilh
Braune Diesdorf verm Theod Kopp Peine ſchwerv
Hermann Malitz Magdeburg ſchwerv Theophil Hadas
Halle a d verm4 Kompagnie Vizefldw Haberkorn Lengde Gefr
Ernſt Steinwächter Deſſau Andreas Guth BayreutdbRichaxd Zaß Cöllme Emil Ackermann Eisleben Karl
Fleiſcher Bobbau Max Funke Deſſau Hugo Singewald
Walierſtedt Theodor Skonia Sawade Wilb Tauchnitz
Eilenburg die Reſ Auguſt Hrebs Wernigerode Friedrich
Schreiber Schermke Gefr d Reſ Friedrich Kiphut Schloß
Tütz Utffz Oskar Schönbrodt Halle a d S ſchwerv
Uiffz d R Hermann Graubau Neuwerk ſchwerv
Johann Wobhſio Zöllichau leichtv Johann Ogrodnik
Cechlau ſchwerv Otto Stove Holzweißig leichtv
Kurt Zwanzig Giebichenſtein leichtv Einj Freiw Gefr
Friedrich Schadebuſch Braunſchweig leichtv Walt Bahns
Wernigerode leichtv Guſtav Jahn Wergzahna leichtv
Albrecht Lanuchner Halle a d S ſchwerv Karl Linder
Eilenburg ſchwerv Auguſt Lonski Glinskow ſchwerv
Paul Perfon Schkopau ſchwerv Kurt Schaurig Unter
Teutſchenthal ſchwerv Septimus Stiegmüller Nürnberg
ſchwerv Karl Skiba Nieder Wilizia ſchwerv Kurt
Schiele Angergrottendorf ſchwerv Wilh Jäger Em
mersleben leichtv Karl Wellmann Veckenſtedt ichwerv
die Reſ Dölle Magdeburg leichtv Maſendörf Lüneburg
leichtv Vizefeldw Fritz Haupt Berlin verm Utffzichard Wench Halle a d verm Kurt Dietrich
Kölſa verm Wilh Fechtel Giebichenſtein verm
Stanislaus Greeſiczek Zaborze verm Fritz Nowacki
Plewiſch verm Jakob Quatiſer Egeln verm Viktor
Walluſch Ruda verm Hermann Krüger v Tramſtöcke
Haſelborn verm Reinhard Brauſemer Halle a d S
Karl Czerwinski Krier verm Ernſt Gierſch Piesdorf
verm Jgnaz Grobelay Skrzichow verm Hermann
Kroditz Unterpörlitz verm Wilhelm Krüger Döbern
verm Ernſt Leinung Hordorf verm Friedrich Ringleb
Schiepzig verm die Reſ Karl Ebers Aderſtedti verm
Otto Goſe Magdeburg verm Ernſt Kremling Vecken
ſtedt verm Friedrich Malfeld Anderbeck verm Johann
Matzanke Biederitz verm die Gefr d R Wilh Rein
bardt Magdeburg verm Alexander Ahrend Eisleben
verm die Reſ Auguſt Pielen Löbejün verm Wilh
Huhn Halle a d verm Richard Specht Labitz verm

5 Kompagnie Lt d R Lauſchenbach Tambour
Richard Deparade Benkendorf Mansf Seekr RichardKrüger Wartenburg Kr Wittenberg Johann Lieb Grep
pin Kr Bitterſeld Einj Freiw Gefr Kothany Loslau
Kreis Rybnik Paul Mäufel Halberſtadt Gefr d R
Alfred Simon Halberſtadt Fldw Guſtav Hartlieb
Wallerſt edt Kr Halberſtadt ſchwerv Wilhelm Meyer
Halle a ſchwerv Eini Freiw Guſtav KörnerSchwaneberg Kr Wanzleben ſchwerv Karl Ehrich
Polleben Kr Mansfeld ſchwerv Ernſt Herrler Grobſtedt Kr Wittenberg ſchwerv Aifred Löwe Langenftein
Kr Halberſtadt ſchwerv Franz Pöble Halle ſchwerv
Guſtav Vogt Zitzewitz Kr Bitterfeld leicht Alfred
Bernicke Staßfurt leichtv Guſtav Stohge FörderſtedtKr Calbe a S leichtv die Vizefldw Wachsmann Wolfs S
burg verm Friedrich Reicheld Müncheberg Kr Lebusverm die Uls d R Otto Müller Alt Hidereleden
verm Erich Dorſhagen Berlin vermißt und Ludwig
Hovyndorff Oker am Darz verm h hh verm Otto Lehmann Brachftede Saalkreisverm Gefr Auguſt Paul zig tgitt verm Otto Sieberth Pretzſch verm Paul Schoch Dörnitz Saalkreis
verm Karl Teller Halle verm Karl Kloppe Friedersdorf Kr Bitterfeld verm Otto Kluge rer ver
mißt Arno Künzel Erfurt verm Guſtav Sachſe Lands
berg bei Halle a S verm Richard Senſt Polzig Kreis
Wittenberg verm Friedrich Siebenbühner Wimmel
burg Mansfeld Seekreis verm eTrebnitz Saalkreis verm Friedrich ommer Harb
tedt verm Richard Lutz Eichbof verm Alfred Jobl
zritzwalk verm Gefr d Reſ Friedr Heim Eutritzſch

bei Leipzig verm Reſ Karl Kronefeld Deesdorf ver
mißt Hermann Steinert Langenſtein Kreis Halberſtadt
verm Hermann Hirſchfeld Wegerode Kreis Halberſtadt
verm Wilh Graffunda Magdeburg verm Hermann
Röbert Magdeburg verm Herm Pfabe Eſchwege Kr
Kaſſel verm Gefr d R Ewald Rodhland Drovſſig bei

eitz verm Gefr d R Max Prechelt Ermsleben Kreisſchersleben verm Wilhelm Steinbrecht Tarthun Kr
Wansleben verm Paul egt Leipz Lindenau verm
Wild Bertram Hornhauſen Kr Halberſtadt verm Otto
Bangert Creisfeld verm Paul Schwieger Creisfeld
verm Rich Kolbe Uebigerode Dar verm

6 Kamgagnig e an Berger Emil Leonhardt
Vizefeldw d verwundet Utffz d R Dieckmann verwundet Tutzſchke verwundet Wils Fiſcher

f

Alfred l

neneverwundet er
verwundet 3 z e eet Wiever vermißt Reſ e vermißt

e verwundet Matthie ſchwerverw de Bolmanmn

7 Kompagnie Lt Walter Freitag leichtv d
V ſchwerw Fidw Hermann Paulmann leefidw d R Robert Viktor Voigt gen Ottoner Giebichenſtein leichtv Paul Kümm Edersleben
eichtv Walter Saalbach Herbſtedt ſchwerv Einj PaulNilius Badersleben leichiv Ut t Otto Hundermark
mersleben Otto Bieler Leppin Utffz d R Emil Schmidt
uderode vermißt Otto B Wolferode verm Her

mann Poſtel Wittenberg verm Karl Schulze 2 Periyſch
verm Friedrich Hönecke itz verm z8 Kompagnie Reſ Hermann Ziehe Robhden Kr
Halbexſtadt ſchwerv Exnſt Voigt Magdeburg vermUtffz a eitz Gefr Hertzig Gräfenhainichen edr
Müller t Hermann Schmidt 6 Groß Oerner
Mansf Gebirgskr leichtv Vizefldw d Reſ Straube
leichtv Sergt Klamrotb Derenburg Kr Halberſtadt
leicht Rudolf Bachmann leicht Hermann Groſſe
Quedlinburg ſchwerv Franz Haft Dröbel Kr Bernbur

z Wilhelm Lutzmann Torgau ſchwerv WilbOhme Cröüwi a Emil Worch leichtv Hermann
enker et chwerv die Reſ Jiprig Schröderchönebeck Kr Calbe ſchwerv Karl Otto Halberſtadt

leichtv Wild Schüler Bergwitz verm Herm BarthelSangerbauſen verm Emil Hartmann Langenneuendorf
Kr Liebenwerda verm Wilh Michael Wittenberg verm
Wilb Zahler Döllnitz Saalkreis verm Otto Schubert
LeipzigStötteritz verm Gefr d Reſ Willi Schwarzwickau verm Die Reſ Karl Frutd Drakenſtedt Kr
Wolmirſtedt Oswald Minkwitz Zſchepplin Kr Delitzſch
verm Michael Maletzki Gr Oerner Kr Merſeburg
oerm Reſerv Petraſch Stiege Kr Blankenburg verm
Die Utffz d Reſ Ludw Müller Halberſtadt Georg Ganz
Gr Oerner Mansf Gebirgskr verm Die Gefr der
Utffz Schule Schilling ſchwerv Schlimme verm Paul
Sregeg Wettin Saalkreis leichtv

Kompagnie Lt d R Stockmann ſchwerv Karl
Groſſe aus Dölau Wilhelm Dube aus Oldendorf Kr
Einbeck Alfred Liſſo a Berlin ſchwerv Alfred Strauß
aus Solichtau Kr Bitterfeld ſchwerv Einj Freiw Utffz
Anton Kranewitter Frankfurt a leicht GeorgKern Wehnrnd leichtv Hermann Schöbe a

aditz Kr Wittenberg leichtv Wilh Müller a Wettau
Kr Naumburg verm Albert Steinberg Eisleben verm
Ernſt Schwadlo aus Halle verm Gefr d R Guſt Heldaus Magdeburg verm die Reſ Karl Thorman a Strö
beck Kr Halberſtadt verm Otto Märtens aus Magde
burg verm Gefr d R Bernbard Liebeskind aus Staß
furt verm die Reſ a Schulz aus Quedlinburg
verm Guſtav Paul Thielecke verm Paul Berger verm
Max Böſſert verm Wilhelm Günther verm Friedrich
Wunſch verm Helmuth Politz verm Rich Grabe verm

1i Kompagnie Lt d R Block ſchwerv Willi Ollm
aus Baiendorf Kr Bitterfeld Ouo Riedel a Magdeburg
verw Bernhard Tiefenau aus Schwabeck verw Rudolf
Gille aus Römgerode Mansf Gebirgskreis verw Hein
rich Bauerſtake Quedlinuurg verw die Gefr Johannes
Wollweber aus Magdeburg verw Heinrich Müller aus
Halberſtadt verm Hermann Müller a Schöllkau verm

rnſt Ottlepp Beiddin Kr Wittenberg verm Richard
Thiele Magdeburg verm Wildelm Zehnpfund Magde
burg verm

ar gwe r Kompagnie Albert FranzRichard Schröter Richard Ernſt Köhler aus Halberſtadt die Utffz Kurt Schulz aus Oſchersleben ſchwerv
Walter Friedrich Louis Severin Suderode Kr Quedlin
burg leichtv Gefr Fritz Waldemar Karl Pfeil Halberſtadt leichtv Robert Ludw Otto Rühl Chemnitz ſchwerv
Erich Otto Bohrmann Halberſtadt ſchwerv Fritz Wiech
mann Bernburg leichtv Gefr d R Karl Sag riedr
Hillmann Bad Suderode i H leichtv Paul Rich Schütze
aus Burg bei Da chwerv Vizefldw HermannHeinrich Hugo Bock Schöningen Kr Helmſtedt leichtv

Außerdem verzeichnet die Verluſtliſte von Angehörigen
unſerer Provinz Thüringens und Anhalts

Beim Füſilier Regiment Nr 35
Paul Beau Könmnern ſchwerv Unteroffizier d Reſ

Otto Böhme Weſterhuſen leichtv Wilhelm Schäfer
Stendal f

MaſchHinen Gewehr AbteilungKurt Schulze 1 Spandau ſchwerv Lt d R Mießner
Ernſt Bergmann Kayna Kr Zeitz leichto

Jnfanterie Regiment Nr 165 Quedlinburg
I Kompagnie Reſ Otto Zabel Calbe Hoboiſt
Serſt Hermann Glaſer Schloß Vippach ſchwervKomp Einj Utffz Ernſt Brocke Ballen
ſtedt Reſ Willy Kahlitz Alten verm Lt Kurt Wagner
Weſel leichtv Fahnenjunker Ulrich v Ottendorf Schöne
berg bei Berlin leichtv Utſfz Georg Ritzau Blanken
burg leichtv Utffz d R Dehnert Roßla verm Reſ
Pieloth Bernburg leichtv Alwin Hirſchieldt Staßfurt
verm Gefr Friedrich Schrader Halberſtadt verm
Walter Krage Braunſchweig ſchwerv Otto Nieter
Schlanſtedt ſchwerv Hermann Gratz Schmatzfeld ſchwer
verletzt Friedrich Preſſel Quedlinburg verm Reſ Her
mann Brune Aſchersleben verw

3 Kompagnie Reſ Willy Schnurre Aſchersleben
verm Lt d Reſ Bohn ſchwerv der Finj es Karl
Duhner Groß Schönebeck verm Utffa d R G Vogel
Daüdorf leichtv Gef d R Bernhard Hahne Thale
verm Jabrmann Drucke verm Karr Bertram Calbe
ſchwerv Richard Golzer Hamersleben leichtv Reſ
Hendrick Stempeda verm Hermann Schmidt III Staß
furt ſchwerv Hermann Engel Hedersleben Kr Quedlin
burg und die Reſ Albert Hoffmeiſter Gr Ottersleben
Kr Magdeburg Robert Bonny Halberſtadt vermRudolf Jäger Forſt Lauſitz verm Karl Zander BrumbyKreis Calde leicht Friedrich Homann Ohrum Kreis
Goslar vermS Kompagnie Arthur Pflüger verw Tambour Otto
Stephan Förderſtedt Kr Calbe ſchwerv Utffz Bruno
Kache Thale verm Herm Huhn Unterpeißen Kr Merſe
burg verm
Thüringiſches HuſarenRegiment Nr 12 in Torgau

Rilimſtr Heinr Frhr v Schlotbeim Kaſſel ſchwerv
1 Eskadron Georg Walter und Franz Schmidt Teu

chern Kr Weißenfels Gefr Painl Neumann Kloſter
mannsfeld ſchwerv Rittmſtr Hans von Schultz Wismar
leichtv Ein Freiw Urjfz Hans Joachim Frhr Speck v
Sternburg Lützſchena Kr Leipzig V Heinrich Graf
v Plauen Kiel verm e2 Eskadron a Graf v Plauen Görlitz leicht
verw Oberlt d R Arthur v Schierbolz Plaue Tbür
ſchwerv Fähnr Horſt v Düring Scheudöbern FabnJunk Arno v Jagow Potsdam Willy Hunger Wuſch
witz die Gefr Oswald DHirſchfeld Reuden Kr Bitter
feld ſchwerv Ernſt Körning Dautzſchen Kr Torgau

Raudten ſchwerv Gefr d RPaul Schieve Hinterſee Kr Torgau leichtv Gefr Albert
Padel Roßlau Kr Sangerhauſen ſchwerv

4 Eskadron Sergt Hermann Böttger Bergwitz
Kr Wittenberg Alfr Schöning Weißſtein ſchwerv AlbAlbert Naumburg leichtv Richard Drechsler Triebes
r Gera ſchwerv Reſ Otto Elkner Halle verm Artur
Schulz Sandhauſen Kr Gotha verm Gefr Alfred Pater
Winkel Kr Apolda verm

5 Eskadron Friedrich Weßlau Rahnsdorf Kreis
Wittenberg Franz Jahunſch Halle ſchwerv Hermann
Schmidt 2 Kl Leitzkau Kr Zerbft O Schmuck Gubeng7 Wilgelm Scheſſler Priſterwitz Kr Torgau F

empfe Borg ſchwerv Friedrich Hermann Maßdor
Kr Calbe a ſchwerv Hermann Mönch Salza Kr
Köeniteam leichtv Heinrich Ehrig Förderſtedt verm

rtur Querengäſſer Halle a verm
Beim Jufanterie Regiment Nr Z32

Reſ Oskar Schröder Theman tot
eim Jnfanterie Regiment Nr 59

Gefr Karl Friedrich Werner Froſe vermißt

Jnfanterie Regiment Nr 20 CWittenbergVon den in der Verluſtliſte 5 als vermißt Gemeldeten
ſind bei der Truppe wieder eingetroffenKompagnie Einj Freiw Unteroffizier Schubert
Gefreiter Jacob Musketier Dymala Musketier Reckin
Musketier Sprenger Musketier Matzy Musketier Ziehe
Musketier Skrzypezok Unteroffizier d R Kohl

10 Kompagnie Vizefeldwebel d R Bünger Unter
Albrecht Unteroffizier der Reſerve Zergenge

zusketier Schneider Musketier König Musketier Klinge

Sprutta
12 Ko

beil Murketier Lebe Musketier Rietz
Musketier

Turich

11 Kompagnie Unteroffizier Theel
mpagnie Kinjährig Freiwilliger UnteroffEiniehri s ier er

e

h T
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nete vie t terteBerichtigung zur Verluſtliſte Nr F

e Se ver
Aus der Amgebung

Diemitz 20 Auguſt Die Gemeindever
tretung beſchäftigte ſich geſtern ausſchließlich mit der
Erörterung von Maßnahmen die gemeindeſeitig
Linderung der durch den Krieg auch in der hieſigen
meinde zutage tretenden Notſtände zu treffen wären
Jn voller Einmütigkeit wurde beſchloſſen Den ſteuer
pflichtigen Kriegern während der Dauer des i
die W zu erlaſſen den von dem Gemei
vorſteher vorbereiteten Plan eines Kindergartens zur
Ausführung z bringen und dem Gemeindevorſteher die
dazu n ichen Mittel zu bewilligen der Einrichtung
einer Nähſtube zuzuſtimmen die ebenſo wie der Kinder
arten der Erweiterung der Beſchäftigungsmöglichkeiter zurückgebliebenen Ehefrauen dienen ſoll de

wurde mit großem Danke von der Verſammlung Kennt
nis genommen von der Unterſtützung die beide Unter
nehmen durch das hochherzige Entgegenkommen des
Herrn Reiße und des Jungfrauenvereins gefunden

aben Die Aufnahme der Kinder ſolcher Väter die ins
Feld gezogen ſind und ihre Verpflegung im Kindergarten
geg völlig unentgeltlich Außer Kriegerkindern ſoll
der Kindergarten aber auch den Familien zur Benutzung
offen ſtehen deren Väter infolge des Krieges an Arbeits
verdienſt eingebüßt haben für die Kinder ſolcher

amilien die nicht unmittelbar am Kriege beteiligt ſind
oll für das Kind und den Tag ein Beitrag von 10 Pf

erhoben werden Die vom Staate den Familien der
Krieger als Unterſtützung überwieſene Summe ſoll bis
zum 100 vom 100 aus Gemeindemitteln erhöht werden
Zur Prüfung ob eine Erhöhung notwendig ſei und zur
S Verteilung der Zuſchüſſe wird ein Ausſchuß ge

ildet beſtehend aus den beiden Schöffen als Vertretern
der Gemeindeverwaltung und aus zwei Bürgern den
Herren Greiner und Alfred Reipſch Bei Zuweiſung
der Zuſchüſſe und ihrer Auszahlung ſoll auf Sicherung
der Mietsforderung der Hauswirte Rückſicht genommen
werden Sämtliche Beihilfen aus Anlaß des Krieges
ſollen nicht als Armenunterſtützungen gelten Endlich
ſollen zur Verſorgung der Familien deren Ernährer im
Felde ſtehen für den Winter Kohlen angekauft und denbeteiligten Familien zu Vorzugspreiſen zur Verfügung

geſtellt werden ſoweit nicht Naturallieferung zum Teil
an Stelle der Geldunterſtützung tritt Jm Anſchluß an
die Mitteilung des Vorſitzenden von der Ueberweiſung
des Betrages von 100 M ſeitens der Geſchwiſter Zſchaege
zur Linderung von Notſtänden wurde in der Verſammlung eine Liſte in Umlauf geſetzt zur Einzeichnung

weiterer Beträge für den gleichen Zweck Die Samm
lung erbrachte das erfreuliche Ergebnis von 510 Mark

Büſchdorf 22 Auguſt Der Kommunale
Verein beſchäftigte ſich geſtern abend im Gaſthof zur
Birke mit der Frage Auf welche Art und Weiſe be

tätigen wir uns an der Linderung der Not die der
Krieg hervorgerufen hat Man war eins darüber daß
ſogleich eine Geldſammlung veranſtaltet und ferner die
Gemeindevertretung gebeten werde auch ihrerſeits das
Möglichſte zu tun um die Familien im Orte deren Er
nährer zur Fahne einberufen ſind ſo zu ſtellen daß ſie
nicht zu darben brauchen Da die Gemeinde nicht arm
iſt wird ſich das wohl leicht in die Wege leiten laſſen
Man will auch die Ortseinwohner bedenken die nicht
mit zum Heere einberufen ſind die aber jetzt brotlos ge
worden ſind bezw noch werden Es wurde eine Kom
miſſion von 5 Herren gewählt deren Ermeſſen auch die
Verteilung der Gelder anheimgegeben wird

er r Auguſt R Schloß alsLazarett er Kaiſer genehmigte daß das Geld
das für das zum Hundertjahrestag von Bellealliance in
Merſeburg geplante Denkmal König Friedrich III ge
ſammelt iſt zur Umwandlung des königlichen Schloſſes
in ein Lazarett verwendet werde

W Freyburg 20 Auguſt Schadenfener
Heute mittag brannte vermutlich infolge Kurzſchluſſes
am Großjenger Wege die maſſive neue Feldſcheune des
Rittergutsbeſitzer Laue Großjena nieder Der ganze
reiche Weizenvorrat der Elektromotor ſowie ein vor
der Scheune ſtehendes Weizenfuder wurden ein Raub
der Flammen An Rettung war nicht zu denken Man
mußte ſich darauf beſchränken in der Nähe befindliches
Getreide zu ſchützen

Schkenditz 21 Auguſt Tödlich verun
lückt Der Bahnarbeiter Drommtner der auf dem

Fiſenbahngleiſe zwiſchen Schkeuditz und Wahren Wache
ſtand wurde in vergangener Nacht zwiſchen 12 und
1 Uhr von einem Güterzug erfaßt und ſofort getötet
Der Verſtorbene war 21 Jahre alt und unverheiratet
er hatte ſich als Kriegs Freiwilliger gemeldet

Bad Bibra 21 Auguſt Beſtätigung Die
Wahl des Stadtſekretärs Schäfer aus Naumburg zum
Bürgermeiſter unſerer Stadt wurde von der Regierung
beſtätigt

Heldungen 21 Auguſt Feuer Heute nachmittag
kurz vor 1 Uhr ging in Braunsrode a H das Fr Schlaf
ſche Anweſen Wohnhaus Scheune und Stallung in
Flammen auf Leider konnten die herbeigeeilten Feuer
wehren nicht verhindern daß das entfeſſelte Element auch
auf das W Schlafſche Anweſen übergriff und Scheune
und Stallung einäſcherte Nur das neuerbaute Wohn
haus konnte gerettet werden Ueber die Entſtehungs
urhä ſchweben verſchiedene Gerüchte

Bad Schmiedeberg 20 Auguſt Verſchiedene
Die ſtädtiſchen Körperſchaften beſchloſſen der Militär
verwaltung ein Reſervelagzarett mit 100 Betten zur Ver
fügung zu ſtellen Die Unterbringung der verwundeten
Krieger ſoll in der ſtädtiſchen Badeanſtalt und im Kur
hauſe erfolgen Ferner iſt beſchloſſen den bedürftigen
Familien der zum Heeresdienſt einberufenen Ernährer
neben der vom Staate gewährten Unterſtützung
ſtädtiſcherſeits eine weitere Unterſtützung bis zum Be
trage von 100 Prozent zu zahlen Unſere Stadt erhält
in dieſen Tagen ungefähr 50 75 elſäſſiſche Familien

h ie Quartiere ſind bereits ſtädtiſcherſeits
ichergeſtelltg e au 21 Auguſt Vom Zuge erfaßt

wurde der Landwehrmann Otto Steinert aus Blumberg
der auf der Eiſenbahnſtrecke bei Torgau Bahn
bewachungsdienſt verrichtete Schwerverletzt wurde er
dem Garniſonlazarett zugeſübrn wo ihm vom rechten
Bein der Fuß und ein Teil des linken Armes abge
nommen werden mußte

Cöthen 21 Auguſt Beim Ueberſchreiten
der i getötet Geſtern abend gegen 6 Uhr
wurde auf Bahnhof Cöthen unweit des Stellwerks der
Bahnarbeiter Karl Herrmann von hier beim Ueber
ſchreiten der Gleiſe von einem Rangierzuge erfaßt und
getötet

Kirchliche Nachrichten
11 Sonntag nach Trinitatis

rche zu Lettin 9 Uhr Gottesdienſt Herr n Die szF vlau 11 Uhr Gottesdienſt rr Vaſtor Die tzDe 5 ußr griegs etſunde mit dert net derſelbe

Das Kaſein der Kuhmilch gerinnt in ſchwer wer
dauliche Klumpen die der Säuglingsmagen zu bewältigen
kaum imſtande iſt Tritt zu dieſem l noch d
Umſtand daß die Milch im Sommer leicht ſäuert ſo rückt
die Gefahr der Magen und Darmkran n immer

s der nen Zbentlbe in de der dartieten e
er geſunden Alpenkühe i derhedandelt daß ſie feinſocig a

iten v tet und vom zarteändig verdaut und vertragen

h 7 h

eraiuglingsmagen vollwerden am nie
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tag z25 Augt 1914
6c J à S C CSTBekanntmachungen

g
und Verpflegungsgelder für die ausa e aSiunden Fier r vormittags und 5 Uhr nach

auf dem Rathauſe Zimmer Nr 13 berechnet und
ſind die h Gewährungunsgenommen ren die im Büro für Militärangelegent get Dreyhauptſtr 6 Zimmer e 67

itend n ſiur
und

rmeidung zeitweiligen Andranges ſoll die Ab
ung der Einzelqartiergeber tageweiſe nach Stadt

n erf W ar en di den r die twafez renu die Anfang bigen bis D tragen
Mittwoch den e heit für die Straßen mit den

den 27 An die Stra itDonnerh e Buchſtaben m kur ben m
Freitag den 28 Auguſt für die Straßen mit denu

uchſtaben M bie P
Sonnabend den 29 Auguſt für die Straßen mit den
Mo en nan für die Straßen mit den ugu r e en mntag kaben T bie Z en
Die T ktiergettei ſind zur Begründung der Anſprüche
i den 21 Auguſt 1914

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Höberer Weiſung entſprechend wird nochmals darauf
am gema daß weitere Störungen und Be
en des Kraftwagenverkehrs unter allen Umſtänden

z vermeiden ſind
ünberechtigtes Aufhalten eines Kraftwagens iſt ſtrafbar

alle a den 2 Auguſt 1914
ie Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Mißbräuche bei der Entgegennahme von Spendena Rote Kreuz auszuſchließen wird darauf hingewieſen

e ichen rechtmäßig geführt werden
iſt erwünſcht die etwa unbefugte Verwendung von

5ammelbüchſen ſofort zur Anzeige zu bringen
Halle a S den 20 u 1914

ie Polizeiverwaltung
bBekanntmachunu im Landwehrbezirk ung a noch vor

enen Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes der Garde
nfanterie Garde Jäger und Schützen Garde Maſchinen
ewehrtruppen Garde Kavallerie Garde Feldartillerie
Garde Pioniere haben ſich unter Vorlage ihrer Militär

zazierg bis ſpäteſtens Montag den 24 Auguſt 1914
eim Bezirkskommando Zimmer 10 zu melden
Halle a den 21 Auguſt 1914Königliches Bezirkskommando

Forſchule der Franceſchen öſſftungen

Da meld u gen neuer Schüler zum Michaelis
jermin d J werden vom Unterzeichneten an Wochen

außer Montags und Mittwochs zwiſchen 11 und
Uhr in ſeinem Amtszimmer entgegen genommen

nnen in die unterſte Klaſſe die Knaben eingeſchult
erden welche bis 1 Oktober das 6 Lebensjahr vollenden
ei der Anmeldung ſind Tauf und Impfſchein vorzulegen

Buehmannm Schulinſpektor

Vieh u Juventur Auktion

den 24 d nachmittags 1Seg gkre i in v r x
Splckendorf bel NMemberg

7 er erece e käke Sr der n
er Giebeler ſchen Konkur eMit Knoche enge zum a wafſcercac

nicht erforderliche Gegenſt1J ctüd Kühe teils dochtragend 20

Stück Färſen u Kälber 3 6t einjähr
Bullen 2 fette u 12 Läuferſchweine
1 tragende Sau 1 Sau mit A Ferkeln
1 ſprungfäh Eber ferner 1 Landauer
1 ſechsſitiger Jagdwagen 1 Dogkart

10 Milchkannen

h und Wagen ſind in ſehr gutem ande
De Beſichtigung daſelbſt von 10 Uhr an

Spickendorf iſt von Station Niemberg
eine halbe Stunde entfernt

Gskar Knoche
beeid Verſteigerer Krauſenſtr S7

fgrtt meiſtbietend gegen d lung
e

ickt Krümpte ſür unsere rſegerl
Unſer Aufruf an die Frauen und Jungfrauen von Halle
ur Mitarbeit hat in allen Kreiſen der Bevölkerung eine

raus lebhafte Teilnahme wachgerufen ſo daß es in
den erſten Tagen nicht möglich war trotz nambafter
Spenden an Geld und Wolle ſeitens der Bürgerſchaft
allen die ſich zur Mitarbeit bereit meldeten Wolle aus

dige und wir mit größtem Bedauern viele hilfreiche
Hände vorläufig untätig laſſen mußten Es grgebt daher
nochmals die herzliche Bitte an die Bürgerſchaft weitere
Spenden an Geld und Wolle an unſere Geſchäftsſtellen

Bruno Freytag Leipzigerſtraße und
Carl Booch Breiteſtraßebald möglichſt gelangen zu laſſenBis jed nd 5 Paar Strümpfe fertiggeſtellt die in

den nächſten Tagen durch Vermittlung des Roten Kreuzes
an unſere beiden Regimenter nachgeſandt werden ſollen
W d aber 300 Paar gegenüber den 12000 Kriegern
die aus Halle allein zu den Fahnen geeilt ſind Jeder
Soldat durfte aber nur noch ein Erſatzpaar im Torniſter
mitnehmen Wie bald werden dieſe unbrauchbar ſeinDarum ſind möglichſt häufige und regelmäßige Nach
ſendungen dringend erwünſcht

Die Strickſtunden finden weiter Montag Mittwoch
und nachmittags von 6 im ſtädtiſchen Lozeum
Alte Promenade ſtatt Eine jede die mithelfen will

inkommen Am Montag wird wieder Wolle Dankiſt wn größeren Spende des Roten Kreuzes abgegeben T

nur die mit einem polizeilichen Stempel verſehenen

o d e 50 P Karl Hermann
Anna

Lindner 1 Ungenannt div Spa
1 Tr wenamit Staniol
19 Mark

Liſte 152 G Aßmann Gr Ulrichſtr 49 Montagskränzn n A Aßmann L Schultz A h A Beyer
Se 16 g Rud en io e SchmidtFrJnsgeſamt 125 Mark an

Haupt Expedition Gr Ulrichſtr 16 Liſte 184 E Clauſtus
10 H Studenroth 1 Paket Poſtkarten E Kl 2 Paar

e em o rz or Reichardt 15 e Fr W 16 Stück Ta
71 r S T ad kolade Schotte 5 Mr ander BriefBerlin 5 Decken 5 P

e

p Wi hie g

1 Sigarve

Liſte 1848 von den während der Mobilmachungszeit im
tätigen Beamten Güterſtation
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Ernſt
Luge

aft Obſt1 M rRabattbuch 5 Teich
it Deckennet MarttnWinkler Staniol Bäckerkarte tiolH erL B 2 e Wip th e ſtStöhri Sparſcheine Fr nemann 1 Ra 5 Me 1 e Weh 2 Elſe Donath 8,50

W Längrich 50 Pf M Schaumburg 20 Pf u Staniol Un
genannt 50 Pf u 1 Ring Frl Viole 10 nut 1M
E Lorentz 10 Heſſe 3 Höpfner loſe ttmarken
Fr Osburg 2 Ringe Belger 2 Decken Köbel 50 Pf Gräfe
Staniol Kegelverein des Kgl Pädagogiums der Franckeſchen
Stiftungen 50 W Osborg Silber Tabak Schithe Eiſen
bahn TelegraphenWerkführer und Mechaniker Ortsgruppe
Halle 10 Franz Göhre 2 Ungenannt 5 M Ungenannt 1 Ungenannt 2 Ungenannt s Hemden E Liehr
3 M Perſchmann 3 E Maros 3 M Elſa Fritſche
16 Pfd Blei Fr Glamann 10 Frau E R 6 Hemden
Staniol Schmüuckſachen M Lehmann Staniol u Rabatt
marken Jnsgeſamt 159,70 Mark

Liſte 134 Mollenhauer 20 Pf Beeſenerſtr 1 Trauring
old Ring Moritz 1 Böttger 4 Donner 1 DHemden 6 Paar Strümpfe Dwd Taſchentücher i
Zigarrenſpitzchen Milchverwertungs Genoſſenſchaft Halle 100
Mark Jnegeſamt 108,20 Mark

Liſte 60 J Lewin Simon Lewin 100 Lina Rindel50 Vf Mary Jürgenſen 50 Pf Egmont Lewin 1 M
Liebenar 20 Pf Stoffregen 25 Pf Rorowski 25 Pf E
Friedrich 20 Pf Heiſe 25 Pf Engel 20 Pf Steinold 50 Pf

werden können en e c Her S Zar I rrDie Liſte der bisherigen Spenden wird in den nächſten d Vf Heinrich Pf Schüße 20 fTagen in den Zeitungen veröffentlicht Zſchöchel 20 Pf Höpfner 29 Pf Zeck 20 Wer er
Der engere geſchäftsführende Ausſchuß 9 Pf Franz 30 Pf Gner 50 Pf Anna 50 PfFrau Profeſſor Kriete Frau Dr Krakenberg Diers 80 Vf Müller 50 Pf Febſe 80 Pf Felix Crodt 15 Pf

Fr Kallmeyer Stadtverordneter Franke 20 Pf Hiller 1 M Jnsgeſamt 111,20 Mark
Nee Rote Kreuz Sammlung
des GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

Gr Ul 16 Viſte 177 LudeWa i,68 V S s SF Anspach 4 alte Taler Luiſe Hauch 1 earmelade u 2 Fl Apfelfaſt ngenannt 10 Pf
1,0 Frl Hartmann 1 M Heinrich Schicke 90 Pf

Alb 1 Patet Zigarren u 2 Tafeln Schokolade Kegelkiub
Di Arndt 20 O M Ebert 50 M Elſe v20 Pf u T ſeln Geſchwiſter Rodte 2

1 nich diverſ

i K R 2 M Gräfenſteind rmeiſterKegelklubs Germania
10 Lotte Gerda Erika u i Schwarz aus re
büchſen 5 M Mädchenklaſſe 6h der Torſchule 10 Ha

H R Staniol Fr E 1 volles Spar
8 Poſtkarten Ungenannt S

r Gr Hemd nicht volles Sparbucha rrenk S 84 Mark
Liſte 7 Frau rdt 8 MFiliale lther rduſtr 51 Liſte 203 W Ungenannt 8 M Wideen klaſſe 3a der er ſchule

5 öllner
Hannemann

3

Veters 5 M Spardüchfe Dora u Frieda
2 M Jnegeſamt 18 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Bei
träge erhöht ſich damit auf 14 686,40 M Allen Gebern
beſten Dank wir bitten dringend weitere Gaben für
as Rote Kreuz alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder

an die durch Plakate gekennzeichneten Annghmeſtellen

t Beiträge für das Rote Kreuz ein

Obering Becker 20 Oberleutn Poſtinſp Frentzel

Dr Heßler 100 M zuſammen 649 M

z Hans u Werner Friedmann 10 M zuſammen 37,60 M

I rat Carl Bonſtedt 1000 Mittwoch Skat 5,50

taniol Annemarie Denker 15 Merks Kanzleigebilfe 3

e

J 4 n 4

Für Nationalen Frauen eDie vom General Angeiger für alle u viel
5 W Provinz Sachſen eröffnete Sammlung ergab weiter

Ungenannt 5 M
Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Be

träge erhöht ſich damit auf 1404,27 Mark Den
Gebern beſten Dank Wir bitten dringend weitere
Gaben für den Nationalen Frauendienſt alsbald an
unſere Geſchäftsſtellen oder an die durch Plakate gekenn
zeichneten Annahmeſtellen abzuführen Jede auch die
beſcheidenſte Gabe iſt willkommen

Rotes Kreuz
Bei den hieſigen Sammelſtellen gingen folgende

Städtiſche Sparkaſſe

Bertha Roſenthal 10 Martha Gräf 5 Kriegs
veteran H M 20 Goldene Roſe Sammelkaſſe 2,40
Mark M L 5 Kegelklub Bärenhöhle 100 Un
genannt 3 O Stubenhauer 4 A B 6
Kampfhenkel Baurat a D 10 M Dr Walter Preibiſch
Oberlehrer 3 Ober Telegr Aſſiſtent Kunſt 20
Otto u Hans Thiem 1 Geſellige Vereinigung Hall
Lehrer 20 Angeſtellte und Arbeiter der ſtädtiſchen
Straßenreinigung 56,85 Wärterinnen der öffent
lichen Bedürfnisanſtalten 12,30 Frau Ch Thurm
10 Frau C Richter 5 Wurm Aſſeſſor 25
Voigtländer 1 Halleſcher Lehrerverein 1000 M
Vereinigte Juſtizkanzleibeamten Halle a S 15
Zwingmann Rendant 5 H 5 B R 5
Karl Jöſtel Zugführer 5 Freitags Kegelklub
Reſtaurant Wicke 30 Bureauvorſteher Boy 10
Rck 2,40 Margarete Jöſtel Stenotypiſtin 3
H Siebert Bäckermeiſter M Frau Wilhelmine
Preußer 50 Pf Biehle Oberpoſtſekretär 25 Arndt
Jnvalide 1 Th Kühling Fabrikant 10 FrauE Ziegler 20 Pf F U 5 Frl Spangenberg
Frau Dönitz 2 Sparkarten M Bär 2 M zuſammen
1447,65 M

Sparkaſſe des Saalkreiſes
Br Sevfarth Peißen 5 Hänel 5 H A 5

Amtmann Boecker Seeben 1000 M für die Krieger im
Felde Donnerstagsſtammtiſch zur alten Börſe 100
Sammlung der Gemeinde und des Gefangvereins Löb
nitz a Linde 406,05 Carl Siermann 5 E Koeſt
lich 5 E W 2 Fr C Nithack 10 von derNebenſtelle Könnern geſammelt 294,85 Melanie
Krönert 3 Erlös f d Trauring eines verſtorb
Kriegers v 1870 71 v einem Mitglied d deutſch Wehr
vereins z Verfüg geſt 450 Landwehrverein Plöß
nitz 50 Ungenannt 23 Frau Schröder 25 Pf
Sammlung der Gemeinde Zſcherben 1208,80 Samm
lung der GemeindePlanena 42 Stenographenverein
Halle Nord Syſt Stolze Schrey 20 Sammlung der
Nebenſtelle Beeſenlaublingen 200 K Klanert 50 Pf
Sammlung der Nebenſtelle Osmünde 67 Mittel
klaſſe der Schule Reideburg 14,20 Ungenannt 10
Sammlung der Gemeinde Dammendorf 798,55
Sammlung der Gemeinde Ammendorf 607 M zu
ſammen 4886,20 Mark

Bank für Handel und Jnduſtrie
Direktor Kempnich 100 Firma Heinr Franck

Söhne G m b 10 000 Frau M Cholé 10
Kriegsger Rat Dr Thielo 20 Frau Selle 3

Beyme 25 Max Welſch 100 Freiherr Dr
O v Mering 100 Poſtrat Fleiſcher 20 Haupt
mann Gebhard 20 M zuſammen 10 418 M

Bankhaus G H Fiſcher
Vereinigung Halliſcher Holzhändler 172,78 Mark

Freitags Kegelklub Neumarkt Schützenhaus 100 Mark
zuſammen 272,78 Mark

Bankgeſchäft Frenlel u Poetſch
Heuber 5 Ungenannt 1 Heinicke 1 Emil

Rütber 5 Ungenannt 3 Eduard Stier 10
2 Mädchnklaſſe Nietleben 4 Hermann Schulz 5
Ungenannt 10 S 10 Ungenannt 1 Albert
Heber 100 Frau Anna Heber 25 Margarete
Heber 1,50 Agnes Ahrens 50 Carl Männel
1,50 Fräul L Gühne 10 4 gemiſchte Klaſſe
Lehrer Kirbach Nietleben 450 Robert Frenkel

300 Kgl Baurat Pfeffer 50 Geheimrat Prof
Friedmann u Co BVantkgeſchäft

Ungenannt 2 Ungenannt Skatgewinn 60 Pf
Frau Bertha Brauer 25 aus den Sparbüchſen von

Gewerbebank e G m b H
Stammtiſch der Harmloſen Langhammes Hotel

100 Skatklub Fette Schleie Langhammers Hotel
50 Buchbinder Zwangsinnung 20 Georg Hild
5 W Wagner 20 Curt Jahn 2 M zuſammen
197 Mark

Ernſt Haaßengier u Co Bankgeſchäft
Von Hermann Müller 30 Mark
Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf u Co
Baumeiſter Ernſt Gieſe 1000 Frl Hanna Hille

100 Juſtizrat Herold 50 Mittwoch Skat 1,45
Skatklub Apels Burgſchlößchen 35,40 Prof von Lipp
mann 250 Fräul Laura Richter 5 Kränzchen
Zukunft 20 Oberpoſtrat Wilinzig 100 N N
100 Fräul Kohlſchütter 30 Frau JuſtizratWeber 100 Frau Juſtizrat Glimm 100 Ferd
Hedler 500 Sanitätsrat Zabel 100 Alwin
Blume 50 Frau Emilie Koegel 50 Prof Holde
fleiß 60 Max Graßmeyer 20 Frau Anna
Schwarzburger 40 Ch W 20 Guſtav Wehlte
25 Alexander 150 Carl Siemens 20
Hauptmann Steinbach 100 Geheimrat Wiſſowa
50 Frau Juſtizrat Steinbach 100 N N 30
Geſchwiſter Lippert 500 Frau Prof Uphues 20
Fräul Frida Schäfer 2 A K 40 Karl Ehren
berg 1000 Apotheker Jaeniſch 20 Rudolf Pfaffe
500 Fr Weihmann u Sohn 2000 Bernhard
Evlan 50 Frau Juli Gille 1000 N N 10Frau W H 200 Karl Krütgen 50 M geſ bei einem
Arbeitsjubiläum der Fa C A Callm 16,15 Kegel
klub Klara 50 K Vieweg 15 A F 30 Frau
Johanna Schulze 50 Erich Eberius 100 Stadt

A L 100 H Wollmann 25 Frau Dr Käthe
Lotze 100 M zuſammen 10090,50 M

Land wirtſchaftliche Vank der Provinz Sachſen
Geneſt Profeſſor 5H Rudloff Referendar a

Landwirt Wörmlitz 2 Zander Bücherreviſor
20 Geſellige Vereinigung der Höheren Poſt und
Tele graphenbeamten 60 Paul Goeldner Land
ſchaftsdirektor 100 Philler Superintendent a
20 Bertram Landſchaftsdirektor 30 Verband
deutſcher Bücherreviſoren Bez Halle 50 Denker
Geh Med Rat Prof Dr 100 Ellinor Margret
Stammer Landſchaftsrentmeiſter 10 Voigt Prof
Dr 10 Mark zuſammen 425 Mark

Bankhaus H F Lehmann
Albert Acker 3 L R 3 Frau Stadtrat Colla

10 Geucke 5 Otto Winter 20 Frau A vonVoß 60 Ungenannt 20 M Ungenannt 100 L F
5 Richard Eberwein 100 Ungenannt 5 Prof
L 50 Skatklub Dresdner Bierhallen 50 Skat
ergebhnis Dieskau 3,40 Carl Haller 200 Bergrat
Schrader 50 B Lüttich 50 Juſtizrat Purſche 100

Rechnungsrat Alb Koch 5 Fr M Giebler 5
Sammelbüchſe 1142 11,322 Apotheker Kalinowski
50 M Fa Herm Bertram 100 Direktor Lamm 150

dtgymnaſtum H F 10 B 5 P W
50 B Teiche 3 Frau Amtmann Boecker aus den
Gemeinden Seeben Tornau Ober und Untermaſchwitz
Mötzlich 918, 90 Gemeinde Niemberg 217 Ge
meinde Großkugel und Beuditz 235 Gemeinde
Gröbers 85 M zuſammen 12 224,82 Mark

Mitteldeutſche Privat Bank
M Johannſen und B Kranebubl Löbnitz 15

Hugo Salfelder 20 Blumberg 20 F Gerſten
kamp 20 M Zimner 5 Gebr Grunsfeld 20 M
Friedr Jäger 5 Unbekannt 10 Prokuriſt Franz
Werner 10 M zuſammen 125 M

Peckolt u Raake
Halleſcher Reitklub 50 Ungenannt 10 M zu

ſammen 60 M
Robert Roſenberg

Franz Samſon 100 Käte Samſon 10 Her
mann Natus 7,50 Ungenannt 20 N N 1 M
zuſammen 1388,50 M

Paul Schauſeil u Co Bankgeſchäft
Sammlung im Wintergarten beim Konzert am

16 Aug 9,50 Otto Tſchitſchke 2550 Ungenannt
100 M Direktor Otto Schumacher 30 M Franz Strey
2 Juſtizrat Eulenberg 100 Torgauer Gymnaſ
Vereinig 16,11 M zuſammen 260,11 M

L Schönlicht Bankgeſchäft
Jacobi 10 Frau Gertrud Scheer 20 Witt

ſchiebe 5 Frau Jda Raap 5 W Kirchhoff 5 M
zuſammen 45 M

Spar und Vorſchuß Bank
Frau Anna Heidenreich 50 Stadtſchützenhaus

Skattiſch 5 Alb Ehrhardt 10 H R 20
A K 10 M zuſammen 95 M

Ferner haben folgende Zeitungen geſammelt und
hierher abgeliefert a General Anzeiger 2 Rate
6000 b Saale und Halleſche Allgemeine Zeitung
2 Rate 2330,90 e Halleſche Zeitung 2 Rate
1703,60 M und dieſelbe für verkaufte Extrablätter
2 Rate 196,72 M

Bankhaus Reinhold Steckner
F Kleinau 20 Frau Paſtor Schröter für Whiſt

kränzchen 20 Gebr Schubert 29,70 Malwine
Herold 100 Margarete Unverdorben 100 Kegel
geſellſchaft N N 4,35 Regierungsbaumeiſter
Plathner 100 Bergrat Siemens 100 Konrad
Hirte 30 Luiſe Müller geb Kaiſer 5 Firma
J Lewin durch Oberbürgermeiſter Dr Rive 10 000
Frl Marie Brauer 400 Geh Rat Prof Dr Dorn
100 Ungenannt 1,50 P Lang 20 Th Anger

9

mann Diemitz 5 Dr F H 50 S Landau100 Rechtsanwalt Schlieckmann 50 Gebr
Schubert 29,70 Frau Amtsrat M Loeſener 100
C Graeb Söhne 500 E Frieſecke 1 Guſtav
Kathe 100 Dr H Jaſtrowitz 100 Profeſſor Dr
Pagenſtecher 200 Prokuriſt Hermann Müller 200
Mark A Thiele 50 G Karſten 500 Prof
H Schulze 50 Witwe Naunapper 5 Ritterguts
beſitzer Alfred Wernicke 50 Prokuriſt H Traus
20 Mitglieder des Steinſetzerpoliervereins 18
Kurtzke 50 Minna Heym 20 Schönemann
Schwarz Baugeſchäft 100 Amtsgerichtsrat von
Mittelſtaedt 20 Frau Geh Rat Lindner 30
W Breiting 10 Freitag Skatklub im Pilfener Ur
quell 20 R Pinner 150 Direktor Dr Scheit
hauer 100 Frau T W 20 Prof Dr Strauch
Geh Reg Rat 50 Frau Anna David 100
Guſt Herrmann 30 Frau Sup Grohmann 20
Ad St 50 Emma Stallbaum 20 Rob Fran
Erben 100 Ungenannt 20 Prof Dr A Schenck
100 1813/1914 100 Hall Ruderklub durch Herrn
Oberbürgermeiſter Rive 200 Frau Dr M Belling
30 M zuſammen 14 499,25 Mark

Der zuletzt am 15 Auguſt bei der Veröffentlichung
nachgewieſene Betrag bezifferte ſich auf 111 584,07
dazu die Summe der heutigen Quitt 66 132,63

ergibt einen Geſamtertrag von 177 716,70 M
Hauptſammelſtelle des Mobilmachungs Ausſchuſſes

vom Roten Kreuz
Dr Heinrich Lehmann Schatzmeiſter

Aufruf
Die glänzende Entwickelung unſeres nationalen Flugweſens darf durch den Krieg nicht zum Stillſtand kom

men ſie muß im Gegenteil mit allen Mitteln weiter ge
fördert werden damit die jüngſte Waffe mit vollem Er
folge für die Verteidigung des Vaterlandes mit einge
ſetzt werden kann

Der Nachſchub von Flugzeugen an die Armee und die
Marine iſt durch beſondere Maßnahmen geſichert wor
den Die Verwendung der Zivilpiloten im Heeres und
Marinedienſt iſt eingeleitet Die Fliegerſchulen ſetzen
ihren Ausbildungsbetrieh fort Aber die Möglichkeit
größerer Abgänge mit denen im Kriege naturgemäß noch
mehr als im Frieden zu rechnen iſt zwingt zu rechtzeiti
ger Vorſorge für die Ausbildung weiterer
Flugzeugführer für den Krieg Die Meldungen
von Kriegsfreiwilligen überſchreiten zwar wie bei
allen Waffen ſo auch bei der Fliegertruppe den augen
blicklichen Bedarf weitaus Jndeſſen muß hier eine be
ſonders ſorgfältige Auswahl getroffen werden und auch
von den Ausgewählten werden im Laufe der Ausbildung
noch viele zurücktreten müſſen

Es kommt deshalb darauf an von vornherein die Ge
eignetſten als Kriegéfreiwillige en d h ſolche
die neben der erforderlichen Jntelligenz und tüchtigen
Charaktereigenſchaften im beſonderen auch ſchon Vor
kenntniſſe in der Bedienung und Pflege von Flugmotoren
beſitzen Solche Perſönlichkeiten werden 48 namentlich
unter denjenigen Sindierenden der Techniſchen Hoch

len und anderer techniſcher Lehranſtalten finden die
ich dieſem Sonderfach zugewendet haben Außerdem
werden geübte Mechaniker und Monteure gebraucht

Kriegsfreiwillige melden ſich zur Ausbildung als
Zlngzens ihrer oder zur Einſtellung als Hilfsmonteureei der Reniglichen Jnſpektion der Fliegertruppen in
BerlinSchöneberg Alte Kaſerne Fiskallſche Straßeſ
Auswärtige ſchriftlich

Berlin den 13 Auguſt 1914
Kriegsminiſterinm

Bekanntmachung
Aus Anfragen geht hervor daß der heute veröffentlicht

Aufruf des ſtellvertretenden Kommandierenden Generald
mit Datum Magdeburg den 19 Auguſt 1914 welcher zur
Meldung bei den Bezirkskommandos auffordert an manchen
Stellen Beunruhigung hervorgerufen hat Hierzu liegt

ren S d i umewinnung m zahlreichen Ausbildungsperſona
ir die zur Ausnutzung der Volkskraft noch zu bildenden

rmationen

abzuführen Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will Zugerraffinerie eHalle 4500 O 400W S e d m d See W See
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standes Herr stellv Direktor

hach schwerem Leiden entschlafen ist

Halle a den 21I August 1914

ebens

Der Aufsichtsrat
E Steckner

Am 20 August
Direktor Herr

Halle a den 21I August 1914

Die Beamten
Iduna

Lebens

Wir haben heute dem am 17 ds Mts ent
schlafenen Herrn Rentier

die letzte Ehre erwiesen werden aber die treuen
Dienste nicht vergessen die er uns fast zwei
Jahrzehnte hindurch als Aeltester im Gemeinde
Kirchenrate und als Vorsteher unserer kleinen
Gemeinde erwiesen hat

Drobitz den 21 August 1914

Die dankhare Gemeinde
a4634

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres teuren Ent

ſchlafenen unſeres lieben unvergeßlichen Sohnes

hlchard Hölbrie
j ſagen wir allen denen die ſeinen S ſo reich mitBlumen und Palmen ſchmückten nd n zur letzten

Ruhe geleiteten unſeren innigſten Dank Beſonderen
J Dank dem Dölauer Fußballverein tung für die

Trauermuſik und das ehrenvolle Geleit Auch Dank
dem Herrn Paſtor Dietz für die troſtreichen Worte
am Grabe Möge Gott ein reicher Vergelter ſein
und einen jeden vor ähnlichem Schickſal bewahren

Dölau den 22 Auguſt 1914
Die tieftrauernde Mutter

Braut Geſchwiſter und Großvater

r MStatt besonderer Anzelge
Die Verlobung ihrer

S Tochter El mit Herrn
Franz Dorufeld beehrt
sich anzuzeigen a4630

n In ve geb decbräpler

Brehna den 23 August 1914

e eheMeine Verlobung mit Fräulein Martha
Heise zu Duderstadt zeige ich hiermit
ergebenst an

Arthur Pilz
Duderstadt im August 1914

ſaudſeche her

für Mähmaſchinen für i c Fprreſde unentbeb remp eha billigſt
Thür Spozlalkabrik trangport Kausbaek u narrte

u Nachf Gera ReußKRneosversſcherune

Versicherungen auf das Leben von dem Landsturm an
gehörenden Personen die noch nicht zum Dienste ein
gezogen sind werden von uns unter kostenioeem

Elusehinss der Kriegegefahr übernommen
Alle übrig Kriegstellnehmer zahlen nur mässig Zuschlag

Gothaer Iehensversicherungsbank a 6

Reprüsentant 0 Schindler g 75

h

Meine Verlobung mit
Fräulein Elso Bodeo be
ehre ich mich anzuzeigen

Magdeburg d 23 Aug roia

Albrechtstrasse 2

e

Tee
Wir erfüllen hiermit die schmerzliche Pflicht anzu

zeigen dass am 20 August das Mitglied unseres Vor

Karl Kühn
Seine unermüdliche Pflichttreue die Lauterkeit seines

Charakters und die Liebenswürdigkeit seines Wesens
sichern dem Verblichenen dauernd ein ehrendes Gedenken

Iduna
Pensions und Leibrenten

Versicherungsgesellschaft a G

verschied unser langjähriger

Karl Kühn
Durch seine hervorragenden dienstlichen und per

önlichen Eigenschaften war uns der teure Verblichene
ein Vorbild ein Gönner und ein lieber Freund geworden
Sein Hinscheiden erfüllt uns mit tiefster Trauer
denken werden wir dauernd hochhalten

Pensions und Leibrenten
Versicherungsgesellschaft a G

MNerven
Rheumatism Ischias Krämpfe

s u 24 p

fram Dornfeld

un vre Provin
G

1416

Krie Karten
Als Vorzugs Angebot für unsere Abonnenten

Arlegskarte d deutsch französ Krlegsschaupl 40 Pferenure d deutsch russlsch Kriegsschaupl 40 Pf

Kriegskarte d österreich erb Krlegsschuupl 40 Pf

Zu haben in unserer Hauptgeschäftsstelle und in den Ver
triebsnebenstellen Leipzigerstr 54 Burgstr 7 Giebichenst

Nach auswärts werden die Karten gegen vorherige Einsendung
des Betrages unter Zuschleg von 20 Pfennig für Porto etc versandt

g

Die Direktion
C Osterloh

esungen vonammersänger Al

am Klavier Pr of

Konzertflügel Blüthner

Sein An
2414

Mitgl d Verb d dent
nur Lolprigerstr 21 II gegenüb d Passage Theater

e Freitag 28 August abds 8 Uhr Thaliasäle

Für das Rote Kreuz
Vaterläncische Lieder

fred Kase
Dr Henmning
aus d Magazin B Döll

Der Reinertrag ist f d Rote Kreuz bestimmt
Karten zu 50 Pfg T Mk 2 Mk in der
Hotmusikalienhandlung Heinrich Hothan

Gr Ulrichstraße 36 e118

Zahn Atelier
d Prov Sachs u Anh

der

Gamaschen

Karl Zetzseche
Schleifweg 3 Tel 5114

Sarg Hagazin
3 ganz Beerdigungen

Ban und Möbeltiſchlerei
Billigſte Preiſe

412

Telephonieren Sie

Offiziers Ausrüstungen

Saättel Reitzeuge
Packtaschen Kartentasehen

Sehlafsüeke

Offiziers Koffer
U ter Arztau zu mässigen

Puul Coldner
Halle a Leipzigerstr 79 Je 218

Broustheutel

Reithandschuhe

Decken

Sporen

Sattlerwaren
Fabrik

Nr 4939

Trauer
Hüte

Auswahlsgendungen
bereltwilligset

Ad Künzol
Leipzigerstrasse 00 Germania BaekpulverVamillin Zucker

Kuehengewürz Pulver
Triobtertges Kuehenmoehl
Pudding Pulver

Herz nervöseFrauenkrankheifMagen Kopfscbmerz Lähmung 30 Pf

Rückensechm ete behandelt mit
bestem Erfolg 1197

Wichtig für jede Hausfrau
bel Bereitung guter Knehen u vorzüäglicher
Nachspelsen sind die rühmliehset bekannten

müllionentach bewährten hallezehen Fabrikate

Hoflieferant Franz
Back u Kochkunst Spezialſtäten

Rote Grütre Pulver
Frueht Gelee Pulver
Speilseeis Pulver
Vanillin Saue Pulver
Bacekgewürz Rssenzen

Erhältlich in Packungen a 10 Pf resp 15 Ptf 25 P35 Pf in den besseren Koionialwaren
beilikatess und Drogengesehäften o

Frau I Wieht
altestello Ludw nViole Danksehreiben

Sprechst v 5 Uhr nachm
Unbemittelte werd beröäcksicht

find frol Aufnahmewarmen Frau Bertha keinharat

Deſſaun Böhm Straße 35
Appr A Univ Frauenkl Leipzig

gut un

AKriegs Schokolade
in Feldpostbriefen

fix und fertig verpackt mit 20 Pfennig Marke
2 Tafeln je 100 gr netto

Hier ist die gern gekaufte Most bitter Schokolade ver
wanät dle bei wenig Zucker aber viel Fett und Kakao

sehr erfrischend wirkt und für unsere braven Truppen
eine Notnahrung ist

Verkaufsstellen

Obaere Leipzigerstrassee 70 Fernspr z
Grosse Steinstrasse 76 vU in Vielen Läden unserer werten ne

am Flatzo 7422

fahnenstoffe
Brummer a BenſaGroße Ulriehatraße 2 an

d bulig

Feldpoſthriefe

zum verſenden von
Schololade

Pfeſferminz c
bis 250 Gramm

leer per Stück 5 Pf
mit 2 Tafeln feinſter

chokolade
65 85 und 90 Pf

mit Pfefferminz 50 Pf
empfehlen in allen unſ

Filialen hö662

in Cie
Schokoladen und

Zuckerwaren
Klavſer dkſmmüngen

werd ſaub z gefart von
W MAder Klavierſtimmer

Liebenguerſtraße 12
kühle s Flechten w ängentSach ſei 6 p

Impke eilch
Dr ebunr
Moritzzwinger 17

ſKün sſche

Zähne
Plembon von allem Material

Schmerzloses sowoit

Zahnziehen e
Zzahn Atelier

A Neubauer
früher Britannia

Gr Ulrichstr 11 II
Telephon 3865

Teilzahlung
Sehr msesfge Preise
Unbemittelte Frauen und
Kinder von Kriegern werden
umsonst behandelt 1217

Trotz der Teueruns
verſende täglich friſch direkt
aus der Molkerei meine be
ſonders wohlſchmeckende
Angler Molkerel Tafeldutter
netto 9 Pfund franko inkl

u nehme nichtgefallende auf
meine Koſten retour mas2

F B H ThomseenMolkerei VerſandBöcklund Schiesw Kolſt

r Sporen
Steolghügel Kandaren

Trenzen Armeo Tasehen
meszer StietetanzieherErkonnungsmarken ewpt

kerd Hadbengler
Motallwarenkfabrik

Verniekelungsangtalt
Barküberstr 9 175 le

r

pflaumenhäume
zu verpachten

Norcdmann
Dampfziegelei Nietleben

FBnchhaltungs und alle
Vertrauensarbeiten erledigt
Wipper gepr u vereid Bücher
Reviſor Lindenſtr 1 Tel 1895
u v Kriegsſchauplatz

l u ſaub aufge z

Packung per Nachn M 1220

J

wZahn Ateſſer
Halle a S Bros SreFernr 5367
Gewisrenden Behandlung Solſde Preise n

frische Mohren
empfiehlt zu billigsten Tagespreisen 65607

Paul Lindner Fernruf 2418

fer Ie er auf
1 Paar 9 jährige Belgische
Bleßfüchse und 1 starken
Dänen 5 jährig verkauft an
Landwirte unter Garantie
Selbige Pferde sind in Lanch

wirtschaft eingearbeitet

Fouragehandlung Halle g S
C

HMaumann s h05355
Spezial Damen Frisier Salon
Während der Kriegsdauer Damen 00 M
Kopfwäsehe mit Ondulation
Auf sämtliche Haarergatztelle ſetzt 200 Rab

c e e

Leipziger WGesellschaft auf g AlteLeipaiger Gegr 7630 e
Die Gesellschaft übernimmt gegenwärtig noch
Lebensversicherungen unter Einschluss der

Kriegsgefahr 42bei rohne Extraprämie
Näkere Auskunft erteilt die Gesellzchaft und deren e

Agenten Vertreter in Halle a S
Hugo Klauke Generalagent Martinstr FPI
Johannes Erbss Generalagent Dorotheenstr

unr Insitut
Rellnerstr 153

Cewissenhufte Entleerung der Gruben

Roeellste Berechnung 2410
TelEmil Banse

ma

Heute geöffnete Apotheken
Wittekind Avpotheke Reilſtraße 58 Fernruf 1141

Engel Kleinſchmieden 6 Fernruf 1013
Nid S a Apotheke Richard Wagnerſtr 44

ernru
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Sonntag 25 Auguſt 1914
Gräfin Hannas Ehe

Roman von Carola v Eynatten

19 Fortſetzung Rachdr verb
Du wirſt doch keine Umſtände machen Lie wir ſind

ja ſo gut wie unter uns, erwiderte jedoch Hanna ihren
Arm nehmend Weder Gräfin Reihersberg noch Fräu
lein von Verden ſtoßen ſich an deinem Reiſekoſtüm

Als man nach etwa einer Stunde wieder vom Tiſche
aufſtand brach die vom Abendrot durchleuchtete Dämme
rung des Maiabends an und Lie ſchlug einen Spazier
gang vor

Die älteren Damen hatten aber keine rechte Luſt da
zu zogen den Aufenthalt auf der parkwärts gelegenen
Plattform des einſtigen Pulverturms vor die mit dem
erſten Stock in gleicher Höhe lag und durch reichen
Pflanzen und Blumenſchmuck ſelbſt in ein Gärtchen ver
wandelt erſchien

So gehen wir beide ſagte Eliſabeth zur jüngſten
Schweſter ihrem Arm nehmend ich bin ganz ſteif von

der langweiligen Fahrt Gräßliche Erfindung die
Bummelzüge

Margaret verſtand ſich nur ungern dazu Die Hof
dame erkundigte ſich jedenfalls nach den Oberhauſener
Zuſtänden und die Mutter hatte ihr doch wiederholt ver
boten mit ihr darüber zu klatſchen

Dieſe Gefahr ging indeſſen glücklich vorüber Eliſa
beth gab nicht das geringſte Jntereſſe für die Gutsange

legenheiten zu erkennen erwähnte ſie nicht einmal Si
plauderte nur vom Hofe ihrem täglichen Leben und der
lei um dann ganz unvermittelt zu fragen Uebermorgen
kommt alſo Herzog Ferdinand Nun ja Wallerns

ſind eben ſo ziemlich als die erſte Familie des Landes zu
betrachten nach der herzoglichen Uebrigens denke ich
wie Eugen Hoheits Beſuch gilt dir Ja ja du
brauchſt mich nicht ſo anzugucken es iſt mein voller
Ernſt wenn ich es vor Fremden auch nicht zugeben
durfte Jn meiner Stellung hat man hunderterlei Rück
ſichten zu beobachten Aber du übſt unzweifelhaft eine
magnetiſche Anziehung auf den armen Herzog er kommt
deinetwegen

t i

r

37 EJ

tönnen rief Margaret
Nicht ſo raſch Kleine es könnte ja ſein daß er die

Abſicht hegt dich zu ſeiner Gemahlin zu erheben Morga
natiſche Heiraten treten immer häufiger auf

Brrrl und die junge Dame ſchüttelte ſich Das
nennſt du auch noch eine Erhebung Jn meinen Augen
iſt eine ſolche Heirat eine Erniedrigung Jch müßte
einen Mann ſchon raſend lieb haben um ihn zu nehmen
wenn er mir nicht einmal ſeinen Namen und die gehörige
Stellung in ſeiner Familie geben kann Nein für eine
ſolche Ehre danke ich für Herzog Ferdinand danke ich
übrigens auch dann wenn er mich zur Herzogin machen

könntel Brrr ſchauderhaft
Das iſt Unſinn Margaret Gerade bei uns hätte

die morganatiſch angetraute Frau eines Prinzen eine
ganz angenehme Stellung Unſere Herrſchaften ſind nicht
nur rieſig nett die meiſten denken auch recht modern
beſonders Erbprinz und Erbprinzeſſin auf die es doch
zumeiſt ankommt denn Herzog Johann iſt ein Sechziger
und ſehr leidend

Mir ganz gleich der Herzog ſoll mir nur vom Halſe
bleiben er iſt mir widerwärtig wie kein zweiter

R iflich überlegen müßteſt du es e rierhin

Wäre durchaus nicht nötig Willſt du mir aber
einen recht großen Gefallen tun Lie ſo verhindere ihn
ſoviel du nur kannſt ſich mit mir zu beſchäftigen denn
ſchwätzt er mir dummes Zeug vor ſo vermag ich nicht
für mich zu bürgen

Du biſt noch ſehr jung Margaret
Aber doch alt genug um zu wiſſen daß ich den

Herzog Aeh Aeh nicht einmal dann nehme wenn er
ſoviele Millionen als Haare hättel

Unwiderruflich
Kanſt dich darauf verlaſſen
Gut Jch werde alſo mein Beſtes tun in deinem

Jntereſſe ſelbſt auf die Gefahr hin in Ungnade zu fallen
oder allzu ſehr in Gnade zu kommenl bemerkte
Eliſabeth lächelnd

So liebenswürdig war ſie gegen die Jüngſte ſelten
geweſen Es hatte niemals Uebereinſtimmung zwiſchen
ihnen geherrſcht und mit den Jahren waren die

Dann hätte er ſich die Reiſe gut und gern erſparen Charakter und Anſchauungsverſchiedenheiten immer

re er hervorgetreten
danke dir Lie ſagte das junge M beſorgt beifügend Daß du aber meinetwegen in Ungnade

fieleſt möchte ich durchaus nicht
Werde mich ſchon ſo einrichten daß es ohne einſolches Unglück abgeht Nur eins bedinge ich mir Wie

immer es werden mag hintennach keine Vorwürfe und
keine üble Nachrede

Was fällt dir ein Jſt das etwa meine Art
Ich mache dich auch nur auf alle Fälle darauf auf

merkſam

XII
Jn Herrenſtein waren die Gräfin und ihre

Schweſtern bereit zu des hohen Gaſtes Empfang von
dem man Margar et trotz ihres Widerſtrebens nicht dis
penſiert hatte Sie befand ſich deshalb auch in recht übler
Laune die ſich bei jedem kleinen Anlaß in ihren Worten
und überdies in ihren Mienen kundgab Sie konnte
nichts dafür der Herzog überſtieg eben ihre Kräfte

Endlich als der wachſende Lärm und die aus immer
geringerer Entfernung zur Burg dringenden Hochrufe
der aus der ganzen Umgegend zuſammengeſtrömten
Gaffer die Anfahrt der Wagen anzeigte begaben ſich die
Schweſtern die feſtlich geſchmückte Treppe hinunter an
deren Fuß ſie Hannag um mehrere Schritte voraus
ſtehen blieben

Nur eine leiſe Ahnung von dieſem fern ſohätte mich keine Macht der Erde in das alte Raubneſt

gebracht flüſterte Margaret der zu ihrer Rechten
ſtehenden Hofdame zu

Unſinn Du kannſt dich nicht lebenslang auf den
Umgang mit den Oberhauſer Bauern beſchränken er
hielt ſie hochmütigen Tones zur Antwort

Sehr ſchmeichelhaft für unſere
Freunde

Wollte man jeden mit dem man notgedrungen in
zeitweilige Berührung tritt als ſeinen Freund betrach
ten ſo gäbe es deren zahlloſe ſagte ſie geringſchätzig

Daß du dich für meine Freunde zu vornehm hälſt
du doch beinahe als wären

Oberhauſer

habe ich ſchon bemerkt tuſt d
Verdens gar nicht da rief Margaret zornig

r 197 Seite
Soll ich T deinem Beiſpiel ſolgend ihnen an

Hals werfen 7 es m pönniſch von Euſabeths
Verlangt niemand
Schänt a re ſo zu hadern mahnte Hanna

den Kopf zurückwDieſer t T Anſefeen überflüſſig als die An
fahrt der en vor der mit Flaggen geſchmückten Burgehngin jeder r Unterhaltung ein Ende machte

Der Herzog und Wallern ſtiegen aus und Hanna
ging ihnen ſich tief verneigend bis in die Mitte der
Torhalle entgegen

Aeh meine verehrte Gräfin bin ſehr ler Sie
in Jhrem ſchönen Heim begrüßen zu können Ahl

Dieſes Ah galt den Schweſtern der ſchönen Burg
frau die Ferdinand erſt jetzt bemerkt oder doch erſt er
kannt haben mochte

Und auf ſie zutretend ſagte er etwas raſch und Eliſa
beth dabei nſchauend Aeh unſer reizendes Schweſtern
paar Sie hätte ich nicht zu treffen gehofft Fräulein
Eliſabeth äh war faſt ſtarr als ich Sie erkannte

Jch habe das Glück Hoheit hier begrüßen zu dürfen
der beſonderen Huld meiner gnädigſten Herrin zu
danken die mich für eine Woche zu meiner Schweſter
ſchickte Jetzt bin ich ihr doppelt dankbar dafür er
widerte El iſabeth einen Augenblick die halb verſchleier
ten Augen zu Herzog Ferdinand erhebend

Aem nehmen Sie ſich in Acht ſchönſte Dame Sie
könnten mich zu eitel machen u eitel äh und auf Ge
danken bringen und der Schluß erſtarb in einem un
verſtändkichen Gemurmel

Sicherlich niemals auf unbegründete Gedanken
InHoheit und wieder glitt

tohlene Liebkoſung
zwiſchen
ſchien

Aeh Sie ſehen Fräulein und der Herzog ſchaute
Margaret an unſere verehrt2 Hofdame rechtfertigt bei
jeder Gelegenheit den ſo ſchnell erworbenen Ruf die

Eliſabeths Blick wie eine ver
über den hohen Herrn hin der

Verlegenheit und Vergnügen zu ſchwanken

geiſtvollſte und liebenswürdigſte Dame am Hofe zu ſein
mit unbändiger Lachluſt

fend und doch voll Empörung über die Schweſter

h denn kein bißchen genierte

Margaret ſtand ſprachlos
kämp
willOb ſie ſie dem Herzog in
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dieſer Weiſe den Hof zu machen Zufällig kreuzten ſich

in dieſem Augenblick ihre Blicke mit denen des Schwagers und der heimliche Spott den ſie darin las trieb ihr
das Blut in die Wangen ſie ſchämte ſich Eliſabeths

Zu ihrer unbeſchreiblichen Erleichterung wurde ſie
durch Wallern der Notwendigkeit einer Antwort über
hoben Er trat an ſeinen hohen Gaſt heran und erbat
ſich die Erlaubnis ihn nach ſeinen Gemächern geleiten
zu dürfen Die Treppe hinan bot der Herzog der Burg
frau den Arm der Graf führte Eliſabeth und Margaret
fiel dem Kammerherrn v Lanken zu der Hoheit ein
zigen Begleiter

Oben trennte man ſich die Damen zogen ſich zurück
die Herren begaben ſich nach der für Herzog Ferdinand
bereitgeſtellten Zimmerreihe

Nun iſt s ja überſtanden Kleine ſagte Fräulein
v Verden welche die Zurückkehrenden in Hannas Salon
erwartet hatte und nahm Margarets Hand in die ihrige

Ja leider aber nur der erſte Anfang Jch gäbe
viel darum die nächſten zwei Tage lägen ſchon hinter
mir, lautete die verdroſſene Antwort

Auch ſie werden herumgehen Gretel und dann ſollen
junge Mädchen allem die heitere und gute Seite ab
gewinnen

Jch bin kein junges Mädchen mehr
Oho
Nein Tante Guſte dieſes letzte Virteljahr hat mich

alt gemacht ganz alt ich kann nichts dafür
Das alte Fräulein ſchaute ſie liebevoll teilnehmend

an Das begreift ſich ja aber es wird wieder anders
werden ſagte ſie beruhigend

Wallern blieb ziemlich lange Der Herzog hätte es
mit dem Umkleiden nicht eilig gehabt erzählte er den
Damen dann hätte er erſt eine Taſſe Tee genommen n
ihn zu einer Zigarre gebeten Er befindet ſich ignädigſter Stimmung und habe ihm viel Schönes rejagt

über ſeine Frau ſeine Schwägerinnen die Burg Ganz
beſonders aber über dich Eliſabeth, fügte er mit einer
Verbeugung gegen die Hofdame hinzu Du ſeieſt der all
gemeine Liebling des Hofes die erbprinzlichen Herr
ſchaften hielten alles auf dich alles und ſogar den regierenden Herrn hätteſt du ganz charmierti Das
nenne ich Erfolg noch dazu binnen wenigen Monaten

die 4Eliſabeth neigte dankend den Kopf F aber Ihren

Erfolg als etwas durchaus Selbſtverſtändliches ihr Ge
bührendes zu betrachten Dann gab ſie zu bedenken daß
es für die Damen Zeit ſein dürfte ſich mit der Diner
toilette zu beſchäftigen

Laß dir bei der Toilette von Hanna s erſtem
Zimmermädchen helfen und kleide dich der Gelegenheit
entprechend dieſes helle Foulardkleid macht einen ziem
lich ſchäbigen Eindruck, mahnte die Hofdame ihre jüngſte
Schweſter

Jch werde das beſte anziehen was ich bei mir habe
mehr kann ich nicht tun, erwiderte Margaret kurz

Die Damen gingen auseinander und Wallern be
gleitete ſeine kleine Schwägerin bis an die Türe

Nicht ſo brummig Kleine das entſtellt dein hübſches
Geſichtchen und du haſt auch keinen Grund dazu ich
denke wir gehen zwei recht amüſanten Tagen entgegen
Mir iſt es als ſtände Eliſabeth im Begriff ein Blatt
vom herzoglichen Stamm zu pflücken

Na aber jedenfalls ein gehörig welkes Es iſt
eine Schande von Lie

Oh nur nicht ſo hart ſein Der arme Herzog war
ebenſo entzückt wie beglückt über die kleine Schmeichelei
nur daß du daneben ſtandeſt machte ihn einigermaßen
unbehaglich Gönne ihm doch die Freude

Daß du die beiden in Schutz nimmſt kann ich begrei
fen in meinen Augen aber iſt Lie unentſchuldbar

Oho Gretel was iſt das wieder für ein Ausfall
J dachte wir wollten Freunde ſein doppelſeitige weißt

Wollten wir ſo
Tue doch nicht ſo als ob du es nicht mehr wüßteſt

Am Tage vor deiner Abreiſe nach Oberhauſen
Nur keine langatmigen Reminiszenzen und im ihr

Zimmer hineinſchlüpfend ließ ſie dicht vor dem Schwager
die Tür ins Schloß fallen

Er aber ſetzte mit einem beluſtigten
ſeinen Weg fort

Wildkatze

Auf des hohen Gaſtes ausdrücklichen Wunſch blieb
man am Abend der Ankunft ganz unter ſich Gäſte
ſollten erſt den anderen Tag zum Diner erſcheinen zu
welchem man eiligſt gegen hundert Einladungen verſchickt

kühler Hauch die Annehmlichkeiten des Abends beeinträch

Frorusß waren
hatte TE amtliche Gutsbeſipe Gutsbeſihersfamilien der Gegend die

feier und Beamten in der benachbarten Amtsſtadt
deren Honoratioren und auch eine Anzahl Perſönlich
keiten der engeren Hofgeſellſchaft waren geladen

Dieſes Prunkdiner konnte übrigens für Hannas geſellſchaftliches Debut als Gräfin Wallern gelten Denn

es war die erſte Feſtlichkeit großen Stils bei welcher ſie
als Gaſtgeberin erſchien und im Laufe des Tages hatte

ſie ſich ſogar auf dem beſorgten Gedanken ertappt ob es
ihr wohl gelingen werde dieſer ihr ganz neuen Aufgabe
vollkommen gerecht zu werden Nur wenigſtens vor ihres
Mannes Augen keine Ungeſchicklichkeit keine Blöße
Seine Kritik möchte er ſie auch nicht laut werden laſſen
fürchtete ſie mehr als alles Dieſe Sorge hielt aber
nicht vor auf dem Parkett des Salons war ſie ja durch
aus ſicher

Heute biſt du wirklich ſieghaft ſchön
Mit dieſem bewundernden Ausruf wurde Hanna von

ihrem Gatten begrüßt als ſie in einem waſſergrünen
Brokatkleid mit Silberſtickerei und ſtrahlend im Glanz
der heute zum erſten Male getragenen Wallernſchen
Familien Juwelen in den Empfangsraum trat

Uebrigens tat auch der Himmel ſein Beſtes zum Ge
lingen des Feſtes beizutragen Als im Weſten der Wider
ſchein der untergegangenen Sonne verglühte war auf
der weiten azurnen Himmelsdecke kein noch ſo kleines
Wölkchen aufzufinden die Geſtirne ſtrahlten im hellſten
Licht und der Wind hielt ſogar den Atem an damit kein

tige Darum waren die den Gäſten geöffneten Säle und
Salons auch verödet jung und alt hielt ſich auf dem
Parterre und in den Gängen des Parks auf der von
zahlloſen im Baumlaub und zwiſchen den Blumen halb
verſteckten Glühlämpchen erleuchtet war

Hier mit ſeiner Rückſeite dicht an die Mauern der
Burg gerückt hatte man auch das Zelt für den Herzog
und ſeine engere Geſellſchaft errichtet zu welcher außer
dem hausherrlichen Paar und deſſen Verwandten die
derzeitigen Bewohner von Schloß Reihersberg das
Hauptkontingent ſtellten Dieſem gegenüber in einer
Entfernung von hundert Schritt erhob ſich das ungleich

Sonntag 23 Auguſt 1914
deſſen Nähe ſich das für die aus dem Amtsſtädichen beru
fene Militärmuſik beſtimmte befand

Trotz des warmen Abends und des vollſtändigen
Schutzes vor jedem Luftzug innerhalb des Zeltes hatte
Herzog Ferdinand einen Mantel über die Schultern ge
worfen und ſtand ſogar von Zeit zu Zeit auf um im
Freien ein paarmal auf und ab zu gehen

Aeh ſcheine die reinſte Froſchnatur anzunehmen
beliebte der Herzog zu ſcherzen

Leider nicht in allen Punkten flüſterte Reihersberg
in Hannas Ohr

Für einen herzoglichen Kammerherrn eine etwas ge
wagte Bemerkung gab ſie lächelnd zurück

Bah Herzog Ferdinands Aventüren ſind ſtadt
bekannt Uebrigens bin ich am längſten Dienſtkuender ge
weſen und werde mich im Bälde der Welt Valet ſagend
in meine Wälder retirieren

Das wird die Welt jedenfalls ſehr bedauern
Wie boshaft Gräfin Dafür ſchulden Sie mir Schad

loshaltung ich bitte um den erſten Walzer den Sie
noch zur Verfügung haben, ſagte Reihersberg ſich gegen
ſie neigend

Alſo überhaupt den erſten, erwiderte die Gräfin
die noch keinen einzigen Tanz vergeben hatte einer mo
mentanen Laune folgend

Und hätte er ſtatt einen alle Walzer begehrt die wäh
rend des Feſtes an die Reihe kommen ſollten ſie würde
ſie ihm bewilligt haben Nicht weil ſie an dem Kammer
herrn lebhafteres Jntereſſe nahm als bisher oder zu
einem andern Urteil über ihn gelangt war ſondern weil
ihn Mann den Zuwillingsſchweſtern von Noerzen den
hübſchen pikanten Großtöchtern ſeiner Patin die erſt
vor zwei Tagen auf Reihersberg angelangt waren auf
fallende Aufmerkſamkeit widmete der einen vorhin ſogar
ein paar Worte zugeflüſtert hatte Es machte ihr ja
nichts aus ſie gönnte ihm dieſes Vergnügen wenn aber
er ſich erlauben durfte zu flirten ſo konnte man ihr
dieſes Recht auch nicht beſtreiten Ein Flirt mit Reihers
berg machte ihr zwar nicht den geringſten Spaß aber ſie
war herausgefordert und er zur Hand Jeder andere
wäre ihr als Mittel zum Zweck ebenſo willkommen ge
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ſucht n hG Stangeo Müblgafſe h
In meiner Bäckerei und

Kondit kann ein Lehrling
ſof unt günſt Beding eintr

Möbins Bäckermſtr
Halle a Reilſtr 105

Malſerlenriiug
gegen Lohn geſucht

A Kranse Ludwiagſtr 15

Weibliche

Aelteres erfahrenes

Geſucht ſofort oder Sep
tember für einzelne DameKöchin
oder Kochaushülfe

welche die f blirgerl Küche
ſelbſt kocht und Hausarbeit
verrichtet St Mädchen vor
handen Meld mit Zeugn
b5664 Hagenſtraße 3

für Küche und Haus bei beb
Lohn geſucht J 25Poſtſtraße 11Ein tüchtiges en

Aenſtmüdchen

h n änt s eh
Nehlitz bei Wallwitz

Kräft alt Mädchen in kI
beſſ Haushalt geſ Zu erfr
a Meteritzſtr 5 4 Tr
DOrdtl Madchen welch
ſchon in Stell z 1 9 od1 10 geſ ſelbige muß auch
kinderlieb ſ Frau Jaänleke
L Wuchererſtr 21 Kei 4

F aus ordtl Mädch v T
1 9 geſucht ThioleMerſeburgerſtr 97 II

Sanb Mädchen d ſchon
gedient hat ſucht ein älterer
alleinſteh Herr f morgens
ein paar Std z Au art

Mauerſtr 1ihr Anfwartung ſöfsrt
geſucht Südſtr 22 p 499
Suche z J Okt od ſp einf
Stützo Fräulein od Fran am
liebſt v Lande die bürgerl
koch k u ſich kein Arb ſcheut
Lebensl u Gehaltsanſp bitte

2 Mädch vorhandFrau M ökne Gr Ottersleben
b Masdebursz älberstädterstr z 213

SFieſſen Gesuche

nud
Ein nicht Packer mit gut

u langiähr Zpaniſſen ſuchtn an KotheReilſtraße i Ro27
ruh Vol Beamter ged
Kav ſ Vertr Stell i Bur
oder Außendienſt Georgukäh W ſür 3 Perſu St Witrahe t Krom e Büſchdorfer
ſtr 9 b Stallberg

Buchhailter
in ital u amerik Buchführ
erf Korreſp Maſch Schrb
mit all Kontorarb vollſtdg
vertr bilanzſich ſucht Stell
p ſof od 1 Okt er Beſte
Zeugniſſe u Refer vorhand

Ernst Eschner 486
Freiimfelderſtraße 10 II

2 jg kaufm g Damen
ſuch ſof Ste 3 auf größ
Büro Anfrag A Gorgas
Humboldtſtr 43 3381

Saub S Wäſche uReinem Moritzkirchhof 8 I
Saub Frau ſ wartung

Harz 34Empfehle Stütze tat

Ftubern S ältere undjüng Mädchen vom Lande
Anna Domke ge werbsmäßige
Stellenvermittlerinßreitest 31

Beſſ jung Mädch ſucht
Stelle als b Kindermädchen
vielleicht v 2 bis 6 Jahren

eſeres geb Mädchen
ahr aus anſtändiger

Fam welch Nähen Plättenkann in ſämmtl Hausarbeit
erfahren iſt ſucht Stell amliebſt bei älterem Ehbepaar
HRoeinhardi Leſſingſtr 19 II

Suche Stell g Schreiberin
oder ähnlichen

tu o Ge ch Kenunieke
örmlitzerſtr 6a Hof pt
Beamtentochter 15 J ſucht

Beſchäftig für ganzen Tag
ZTeisfmu Raffinerieſtr 15Frl 27 J ſucht reals Stütze per od 1 Okt
evtl als Aushülfe Werte Er
Offerten an FEa Roeder
Leopoldſtr 5 I l 4492

putz Dlrektrice
durch Krieg ſtellungslosſucht Engagement f Atelier
od Verkauf bei ge GebWeimau Viakunß 28

Frl v helt ſiebev Weſentücht Köchin ſucht 1 Oktober
Stell als Wirtſchaftsfrl
Hoffmnunn Germarſtr 6
Neſſ Tr erf r BeſſGö66ol S Sie hoch h

Gr Klausſtr 12 Hof II

Kinzlge wirli Akademie

deſſen Haushalt vieleda e führt habe uche ich
Oktober

zig Mittwoch abend entlau
en Geg gute Belohn abzug
b 05349 Kaiſerplatz 21

ine e

AenJg Wer Vetanmſch
mit jg Dame Mitte 20er
zw Heirat Dienſtm v Vn ausgeſchl Off an daß
Zimmermann Adolfſtr 1

Verschiedene
geſentlicher Verkauf

Für Rechnung wen es an
geht verkauſe ich nächſten
Dienstag den 25 dvorm 9 Uhr im Saale des
Halleſchen Vereins für Ge
treide u Produkten Handel
hier Neue Promenade 2
ca 200 Zentner

Malzkeime
nach Muſter in Großweißand
lagernd waggonfrei Groß
Weißand öffentlich meiſtbietgegen Barzahlung unter den
im Termine noch bekannt zu
gebenden Bedingungen

bert Zahn 3417Leeideter Verſtei erer

Lampions Fateln

Kinderfahuen Kinder
chärp Jlluminationslämpchen Fenerwerks

körper nur f Wiederverk
Adler Halle a 2

Bitte Meldungen zu ſenden
an das Querfurter Kreis
blatt Onuerfurt a03829

Suche für meine Tochter
welche Oſtern die Schule
verlaſſen Stellung wo
ſie ſich als 2 Hausmädch
ausbilden kann a03828

AlbhreehtRoitzſch bei Bitterfeld
Gartenſtraße 27

Stellung bei einz Leuten
Hauch Charlottenſtr 16 III
Aeſt Mädcheu in all bew

ſ Aufw f ganz T od auch
Dienſt Humboldtſtr 3 l r

AERSs 5

Hanäselstgehsoh Praktika
Wilhelm Baer und
Helene Dittenberger

Halle Leipzigerstr 93
I t Cafs Zorn Fernr 3528
Ausbildung für den

kaufmänn Boeruf
Tordes vsohe 11533

Bekleidungy Akademie

Gr Steinſtr 24

Damen und
chueiderei
tellenu Nachwer e u Direktricen

Il l Famillenbedarf
Shnitimuſter Verkauf

Unterricht r e
zuſchneiden wird erteilt

lumenthalſtraße 25

Tomaten
Joh Dickhoff, Gärtnerei
a03805 Sangerhauſen

Wer übernimmt Umzug im
Sept nach Müdblhauſen in
Thür Wegſcheiderſtr J

Junger Kaufmann ſucht kahnenstangen

Unterricht in n Wimpelſtang Spitzen empfund engliſch prache W Krause
Gute Vorkenntniſſe ſind vor Mühlberg 12banden Müblberg 2 I Staat kongeſſion Geheim
I Frau m hoh Schul u Seminar Entbindungs Aunſtalt

bild Mann i KAriege w r z Mütterl Pflege W 7

werden billigſt und ſchnell
mit Schreibmaſchine hergeſtellt Diktierzimmer
Ahschriften Buredu

Seinweg 45 Tel 1345
Dem Fuührwerksbeſitzer

Aln Ackermann
zu ſeiner ſilbernen Hochzeit
die herzlichſten Hlück und
SegenswünſcheHalle den 24 Aug 1914

Mehrere Freunde
die ins e eäh e

i artons hre
Schla Seeleund Kuverts nur für
Wiederverkäufer z418

Adler Co
Halle a S 2

II

ihre Stellung Ver
sich auszubilden
und beginnen

landw u gewerbl Buch
Stenographie Maschine

Fernruf 3013

Wogeſt re r e ogeltutter Bee F70e
Aſige und Bedarfsartikel

rter Sameunhandlun
Wilhelm Groll, Markturd reichl ſorrat

Döllwitz Weirenmehl

Original plomb Beutel

Pfd 4012 Pfd 90 55
12 Pfd 000 78

Reis rhrnig Gphn 1

Grieß grob 3 g 60 Vf
Grieß mittel 3 Pfd 70 PfMargarinue wieder billigſt

eet
öpeiſe Kartoſenn

Zentuer 70 frei Haus
Mehrstedt

Glauchaerſtraße 69
Teppiche jeder Größe färbt
auf und reinigt in kürzeſter
Zeit billig ff WForſterſtraße 3 36

Preiſe r Haus nur in
obigen Mengen gegen bar wetet ge
Cröß Röſterel Halloria er
Otto Bornscheln aNacohteileo

Mahere sehrittl
Ausk kostenlos
d d Veorkehrs
u Verschöner
Verein Welmar
Sehillorstr

Mittelſtr 21 e35neben Gr Steinſ tr 14

auf Wäſche 2c wird an
genommen Tholuckſtr 7 II r

Sofa r von 6 M anMatratze 3 anE Dippold 2 Adolfſtraße 9 H
Nachtwachen u Pflege bei

Kranken wird angenommen
Leipzigerſtr 53 II ls F512
Wer fängt Tauven mit Netz
Zu meld Er Steinstr 49 Lippert

Mit heutigem Tage übernehme ich die bisher verpachtet

Bäckereiwieder selbst und bitte ich bei Bedarf sich meiner gäütiget

erinnern zu Wollen Assm 6H Slebert Uerseburgerstr j

Simnge ümeugegeiegenneit
Sof a b 1 To geht 1 Möbelw leer v Halberſtadt n Halle a S
a auch bis 1 10 ge t 1 Möbelw leerv Erfurt n Halle a/S
en 24 Sept geht 1Möbelw leer v Magdebürgn Halle a/S

den 22 Sept geht 1 Möbelwagen leer nach Schwittersdorf
den 27 September geht 1 Möbelwagen leer nach Berlin
Alles Nähere Magdeburgerſtr 54 Herm Sichting 30

Druckſachen aller a
für Heſchäfts und Familien Bedarf

Heneral Angzeiger Halle a S
h Hroße Alxichſtraße 16

re r IIIIIIILILIIDDIDADAD IIIPenſion Stre en g Witekept Dhnitz Anh Its0
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